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BETRIFFT ALLE
GRÜNDUNG DES MINI-UNTERNEHMENS

ZIEL
Das Projekt über dessen Start bekannt 
machen und schnell eine gute Arbeitsdyna-
mik innerhalb der Gruppe schaffen.

WANN ?
Während der ersten Sitzung der Mitglieder 
des Mini-Unternehmens

WIE ?
1  �Bildung einer Gruppe von 10 bis 12 

Personen.

2  �Individuelle Präsentation: Jugendliche, 
Coaches und Koordinator.

3  �Alle Dokumente ausfüllen (Erstkontakt-
formular, Verpflichtungsformular, 
elterliche Erlaubnis/ Genehmigung)

4  � Registrierung auf der LJE-Plattform 
(Logo und Adresse hinzufügen)

5  � Entscheidung über Tag, Uhrzeit und Ort 

der Versammlung – die Versammlung 
muss mindestens einmal die Woche 
stattfinden.

6   Stimmung für die Gruppe schaffen

RATSCHLÄGE
1  �Teilnehmerzahl: Mindestens 5 – Maxi-

mal 24 Personen. Bei Unter- oder Über-
schreitung wird der Koordinator um 
eine Ausnahmegenehmigung gebeten.

2  �Bei der Präsentation wird der Fokus auf 
die persönlichen Ziele jedes Einzelnen 
in Bezug auf Erfahrung und Kompetenz 
gelegt (ich bin gut in...); diese Übung 
wird helfen, jedem Einzelnen eine Posi-
tion zuzuordnen.

3  �Um sicherzustellen, dass alle anwesend 
sind (einschließlich der Coaches und 
des Koordinators), ist es am besten, ein 
regelmäßiges Treffen zu einem festen 
Termin zu vereinbaren.

4  �Es ist ratsam, dass ein und dieselbe Per-
son für die Kontrolle der Anmeldungen/
Anwesenheiten zuständig ist.

DEFINITION
Erste Sitzung der Gründungsmitglieder einer 
Gesellschaft, in der Sie die Satzung festle-
gen und die Direktoren, den Sekretär, den 
Schatzmeister und den Präsidenten ernen-
nen.

IM KONTEXT DES 
MINI-UNTERNEHMENS 

Erstes Zusammentreffen aller Projekt- 
beteiligten: Jugendliche, Coaches, Koordi-
nator... Während dieser Sitzung werden die 
für die Inbetriebnahme und den Betrieb 
notwendigen Verwaltungsentscheidungen 
von den Mitgliedern getroffen.

01





BETRIFFT ALLE
BRAINSTORMING

schläge behalten.

 �Die übrig gebliebenen Ideen aufteilen 
und eine Machbarkeitsstudie durchfüh-
ren.

Wenn Sie sich für eine nachhaltige En-
twicklung interessieren, erkundigen Sie sich 
bei Ecotips. Mehr dazu finden Sie auf der 
Seite N°139.

GUT ZU WISSEN
Die 4 Prinzipien des Brainstormings:

Keine Zensur

Keine Kritik oder Beurteilung

  Die Quantität steht an erster Stelle, so 
viele Ideen wie möglich generieren

  Verrückte Ideen sind mehr als willkom-
men.
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KREATIVITÄTSTECHNIKEN

SIEHE RESSOURCENBLATT

N° 101

PRODUKT/DIENSTLEISTUNG

SIEHE RESSOURCENBLATT

N° 143

Auf die Ideen der Anderer eingehen und 
entsprechend zuhören.

Warnung ! Einige Produkte sind nicht erlaubt. 
Beziehen Sie sich auf das Ressourcenblatt Nr. 
143: „Produkte und Dienstleistungen

Wir laden Sie ein, in der Auswahlphase den 
Ideen im Zusammenhang mit Lebensmitteln, 
Kosmetika und Veranstaltungen besondere 
Aufmerksamkeit zu schenken. Alles, was mit 
Medizin, Glücksspiel, usw.  zu tun hat, ist streng 
verboten.

DEFINITION
Eine Technik, um in einer Sitzung originelle Ideen 
zu finden, wobei jeder spontan Vorschläge 
macht. Es ist eine Technik zur kreativen Pro-
blemlösung.

ZIEL
Identifizierung von Bedürfnissen, um Ideen für 
Produkte oder Dienstleistungen zu entwickeln.

WANN ?
In der Gründungsphase des Mini-Unterneh-
mens.

WIE ?
Es gibt verschiedene Brainstorming- 
Techniken. In der Regel ist die Methode wie 
folgt:

 �Eine Vielzahl von Alltagsproblemen 
finden.

 �So viele Lösungsvorschläge wie möglich 
finden.

 �Die Lösungen die nicht einstimmig sind 
raussortieren und 3-5 gute Lösungsvor-





BETRIFFT ALLE
MACHBARKEITSSTUDIE

WANN ?
Nach dem Brainstorming, sobald die allge-
meine Idee klar definiert ist.

WIE ?
 � �Eine Gruppe pro ausgewählte Idee bilden.

 � �Ein Maximum an Informationen auf der 
Grundlage von 3 Ansätzen sammeln:

 � TECHNISCHER ANSATZ  : 
(Siehe Blatt n°56)

 � Aus welchen Rohstoffen besteht das 
Produkt? Was sind die Bedürfnisse der  
Dienstleistung?

 � Welches sind die materiellen und 
menschlichen Zwänge und recht-
lichen Verpflichtungen dieses Pro-
dukts/dieser Dienstleistung?

 � Wer sind die potentiellen Lieferan-
ten (gelbe Seiten, Internet,...)? Was ist 
mit Ihrem Lieferservice, Lieferzeiten,  
Preisen...? 

 � Wie sieht es mit der Realisierung eines 
oder mehrerer Prototypen aus?

 � KOMMERZIELLER ANSATZ : 
(Siehe Blatt n°49)

  Durchführung einer Mini-Markt-
studie von ca. 100 Personen, re- 
präsentativ für die Art der Kun-
den, die erreicht werden wollen =  
Die Zielkundschaft (Jugendliche, Mütter 
zu Hause...)

 � Welchen Preis sind Sie bereit für 
das Produkt/dieDienstleistung zu 
zahlen?

 � Was halten Sie von der Idee?
 � Was sind Ihre Vorschläge zur  

Produktverbesserung?
 � Wie würden Sie das Produkt oder 

die Dienstleistung verwenden?

DEFINITION
Es handelt sich um eine Studie zur Bestimmung der 
Bedingungen, unter denen eine Idee, ein Produkt, 
eine Technik und/oder ein Projekt realisiert werden 
kann. Es werden alle Schwierigkeiten in Betracht 
gezogen und nach Möglichkeiten gesucht, diese zu 
überfinden damit die Idee erfolgreich umgesetzt 
werden kann. 

IM KONTEXT DES  
MINI-UNTERNEHMES
Die Machbarkeitsstudie bezieht sich auf eine Pro-
duktidee, eine Dienstleistung oder eine andere 
Aktivität. Die Auswahl richtet sich nach der Mis-
sion, den Zielen und der Kapazität/den Fähigkei-
ten, die das Team definiert.

ZIEL
Vergewissern Sie sich, dass die für ein Produkt x, 
eine Dienstleistung y oder eine andere Aktivität 
getroffene Wahl sowohl kohärent (in Überein- 
stimmung mit einem Bedarf, einem Ziel,...)als 
auch realisierbar (technisch machbar, finanziell 
tragfähig,...) ist.
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TECHNISCHE STUDIEN

SIEHE RESSOURCENBLATT

N° 115

WETTBEWERBSANALYSE

SIEHE RESSOURCENBLATT

N° 144



RATSCHLÄGE
 � Um alle entscheidenden Elemente auf ei-

nem Blick zu sehen, ist es notwendig, die 
Ergebnisse aller Machbarkeitsstudien zur 
Verfügung zu haben, bevor man sich für 
die Eine oder Andere Aktivität entschei-
det.

 � Je sorgfältiger die Machbarkeitsstudie, 
desto mehr trägt die Analyse der Ergeb-
nisse Früchte und desto geringer sind die 
Risiken, die mit dem gewählten Projekt 
verbunden sind.

 � Bei der Kundenbefragung die Zielgrup-
pen diversifizieren (Alter, Geschlecht, 
soziale und finanzielle Situation usw.) und 
dadurch die Angemessenheit des Pro-
jektes verbessern.

 � WETTBEWERBSFORSCHUNG

 � Was gibt es bereits?

 � Wie ist die «Positionierung» der Kon-
kurrenten? 

 � Welches sind die Preise der  
Konkurrenzprodukte und/oderDienst-
leistungen? 

 � Wie heben wir uns von der  
Konkurrenz ab? (Qualität, Materialien, 
geographische Lage, Besonderheiten, 
...)

 � FINANZIELLER ANSATZ : 
(siehe Blatt n°43)

 � Wie hoch sind die Rohstoffpreise und die 
Versandkosten?

 � Was ist der Selbstkostenpreis und der 
Verkaufspreis (siehe nachfolgende Ta-
belle)?

 � Was ist der Unterschied zwischen dem 
erzielten Verkaufspreis und dem von 
den Kunden erwarteten Preis (siehe 
nebenstehendes Beispiel)? 

 � Wie viel muss produziert werden, um 
rentabel zu sein? 

 � Wie hoch sind die Kosten für Ihre Liefe-

ranten?ROHSTOFFE

TOTAL :

TOTAL EXCL. MWST.

MWST:

TOTAL MWST INKLUSIVE:

GESAMTKOSTEN  
(SELBSTKOSTENPREIS)

GEWINNSPANNE  
(MINDESTENS 15-20%)

SONSTIGE KOSTEN (ZWISCHEN 
1.50€ UND 3.00€ JE NACH 
PRODUKTIONSSCHWIERIGKEIT)

PREIS (EXCL. MWST.)/ 
STÜCK

BETRIFFT ALLE



BETRIFFT ALLE
MACHBARKEITSSTUDIE

ECO-TIPPS
Haben Sie die Umweltaspekte und -einflüsse 
Ihrer Rohstoffe untersucht?

 �Der Transport von Materialien ist hochgra-
dig umweltbelastend. Fragen Sie Ihre Liefe-
ranten, woher ihre Produkte kommen.

 �Bevorzugen Sie natürliche und recycelbare  
Materialien.

 �Für Pappe, Papier und Holz ist es einfach, 
sie zu 100% recycelt oder FSC und PEFC zu 
finden.

 �Für Lebensmittel oder Textilien überprüfen 
Sie die Machbarkeit von Bio- oder Fairtrade!

GUT ZU WISSEN

 � Die Kalkulation bezieht sich immer auf 
Preise ohne Mehrwertsteuer. Ein Mini- 
Unternehmen, das seine Einkäufe in einem 
Kaufhaus tätigt, muss die  Mehrwert- 
steuer von seinen Einkaufspreises 
abziehen.  
Wie? Durch dividieren des Einkaufspreises 
durch 1,06 (MwSt.-Satz bei 6%) oder durch 
1,21 (MwSt.-Satz bei 21%).

 � Die Selbstkosten, so wie in der  
nebenstehenden Tabelle berechnet, 
bleiben eine Schätzung. Dieser wird für die 
Gründungsgeneralversammlung nach den 
buchhalterischen Vorgaben (Rentabilitäts-
modul „RENTAB“ auf www.lje.be“)  
detailliert.

SIEHE RESSOURCENBLATT

N° 139
www.ecotips.be
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BETRIFFT ALLE
EINSCHREIBUNG IN DAS PROGRAMM «MINI-UNTERNEHMEN»

WIE?
 �Senden Sie das Formular «erster Kontakt» 
des ersten Treffens an LJE. Es kann in Pa-
pierform oder in digitaler Form mit dem 
LJE-Koordinator ausgefüllt werden. Ohne 
dieses Dokument können Sie von LJE 
nicht kontaktiert werden.

 �Anmeldung mit allen persönlichen Daten 
auf der LJE-Plattform. 

.

 � Zahlung der individuellen Regis-
trierungsgebühr von 8€/ Person 
(bei einer Mindestteilnehmerzahl 
von 5 Personen), die spätestens drei 
Wochen nach der Gründung des Mini- 
Unternehmens auf das Konto von LJE der 
BNP PARIBAS Fortis Nr. BE66 2100 4390 
1343 zu zahlen ist(Mitteilung = die Num-
mer des Mini-Unternehmens).

 � Ausgefülltes und unterschriebenes  
Verpflichtungsblatt wird an LJE geschickt.

RATSCHLÄGE
 � Ein Gruppenmitglied bestimmen, das für 

die Überwachung des Registrierungs- 
prozesses verantwortlich ist. Es ist wichtig, 
sehr schnell administrativ in Ordnung zu 
sein.

 � Der Coach kann die Registrierungs- 
gebühren und die Anmeldeformulare ein-
sammeln und an LJE senden.

 � Es liegt in der Verantwortung aller, dafür 
zu sorgen, dass alle Mitglieder des Mini-
Unternehmens ordnungsgemäß regis-
triert sind.

 � Durch die Zahlung der Einschreibungs- 
gebühr wird die Versicherung aktiviert.

 � Es ist vorteilhaft, als Sitz des Mini- 
Unternehmens den Wohnsitz des  
Geschäftsführers zu wählen.

GUT ZU WISSEN
Das Sekretariat von LJE (02/245 13 80 – info@
lje.be) beantwortet alle Fragen zum Thema 
„Administrative Abläufe“.

DEFINITION
Erfassung der Daten jedes jungen Teilnehmers 
im Programm und Erhebung einer Prämie für 
die Einzelversicherung.

ZIEL
 � Registrierung der Teilnahme des 

Jugendlichen und Übernahme der  
Verantwortlichkeiten gegenüber seinen 
Mitstreitern und LJE.

 � Interne Erfassung der persönlichen 
Daten in Bezug auf Korrespondenz- 
austausch, Statistiken, usw.

 � Vorbeugender Unfallschutz durch die 
Erhebung einer Registrierungsgebühr 
(Versicherung).

WANN ?
Sobald die Wahl der Tätigkeit und die  
Ernennung der Direktoren erfolgt ist.
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BETRIFFT ALLE
WAHL DES PRODUKTES/DER DIENSTLEISTUNG

WIE ?
Füllen Sie die Projektdaten auf der LJE-Platt-
form aus oder senden Sie das ausgefüllte For-
mular 203 «Produkt-/Service-Datenblatt» an 
info@lje.be. Es ist obligatorisch, dies vor der 
Generalversammlung zu tun.

Dokument erstellen, dass folgendes beinhal-
tet:

 ��Präsentation der Analyseergebnisse pro 
Arbeitsgruppe.

 � Zusammenstellung der Informationen in 
einer Tabelle (Spalten: Art der Aktivität, 
Merkmale, Bemerkungen und Bewertung 
des Musters...).

 � Eintragen in jede Spalte (1 Eintrag pro 
Aktivität):

 � Ergebnisse der finanziellen Machbarkeits-
studie

 � �Ergebnisse der kommerziellen Studie

 � �Technische Machbarkeitsstudie: Pro-
zess, Bewertung (einfach, kompli-
ziert...)

 � Ergebnisermittlung

 � Endgültige Wahl (Stimmenmehrheit 
entscheidet, Enthaltungen nicht  
mitgezählt).

 � Auszufüllen auf der Website www.lje.
be (Homepage, rechter Menüpunkt:  
Anmeldeformular Mini).

IM KONTEXT DES  
MINI-UNTERNEHMENS 

Schritt, der darin besteht, mittels ver-
schiedener Techniken, Erhebungen und 
Umfragen, das Produkt oder die Dienst-
leistung, die das Mini-Unternehmen  
herstellen, produzieren und an eine  
bestimmte Kundschaft verkaufen möchte, 
mehrheitlich auszuwählen.

ZIEL
Sammeln Sie alle Informationen, die Sie 
während der verschiedenen Machbarkeits-
studien und Marktstudien erhalten haben, 
um die Aktivität an die Kunden anzupassen, 
die Sie anvisieren, und entscheiden Sie sich 
für einen Verkaufspreis, der es Ihnen ermö-
glicht, profitabel zu sein. Stellen Sie sicher, 
dass Sie das Recht haben, dieses Produkt/
diese Dienstleistung herzustellen.

WANN ?
Möglich schnell nach dem Brainstorming.
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GEISTIGES EIGENTUM

SIEHE RESSOURCENBLATT

N° 114

PRODUKT/ DIENSTLEISTUNG

SIEHE RESSOURCENBLATT

N° 143

PRODUKT/DIENSTLEISTUNG

SIEHE FORMULAR 

N° 203



 �Nicht zugelassene Produkte sind:

 � Gefährliche Produkte

 � Alkoholische Getränke

 � Ungesetzliche Produkte

 � Biozide (antibakterielles Gel, usw.)

 � Ätherische Öle

 � Herstellung von Lebensmitteln

 � Herstellung von Kosmetika

 � Herstellung von Reinigungsmitteln

 �Um mehr über die Ausnahmen und die 
Möglichkeiten zu erfahren, die Ihnen zur 
Verfügung stehen, ziehen Sie bitte das 
Ressortblatt Nr. 143 «Produkt/Dienst- 
leistung» hinzu.

 �LJE (oder sein Vertreter) hat das Recht, ein 
Produkt, eine Dienstleistung oder eine 
andere Art von Aktivität abzulehnen, auch 
wenn sie nicht oben aufgeführt ist.

RATSCHLÄGE
 � Bevorzugen Sie folgende Kriterien:  

Differenzierung, Innovation und Origina-
lität!

 �Aufeinander hören.

 �Schützen Sie Ihre Ideen und vermeiden 
Sie Plagiate (Bilder, Namen, Produkte...).

 �Stellen Sie sicher, dass Ihr Name des Mini-
Unternehmens nicht bereits von einer 
«echten» Firma verwendet wird. Dasselbe 
gilt für Ihren Domainnamen, wenn Sie 
eine Website erstellen.

GUT ZU WISSEN
Eine Idee, die nicht ausgewählt wird, muss 
nicht schlecht sein: Sie entspricht einfach 
nicht den Erwartungen der Gruppe und dem 
Ziel.

Sollten Sie eine Eventfirma gründen wollen, 
wenden Sie sich bitte an den LJE-Koordinator.

 �Alle Produkte müssen:

 � Über eine Gebrauchsanweisung und  
eventuelle Warnungen in den Landes-
sprachen verfügen;

 � Besondere Aufmerksamkeit erhalten, 
wenn sie im Ausland gekauft und/oder 
produziert werden.

 � Den belgischen und europäischen Nor-
men entsprechen;

 � Mit der CE-Kennzeichnung für die  
betreffenden Produkte (Elektro- und 
Elektronikgeräte, Spielzeug usw.) versehen 
sein. Die CE-Kennzeichnung beweist, dass 
das Produkt evaluiert wurde und die euro-
päischen Anforderungen an Sicherheit, 
Gesundheits- und Umweltschutz erfüllt.

* �Differenzierung (produktbezogen) = Unterscheidung von Wettbewerbern in Bezug auf Rohstoffauswahl, Konzept, Herstellungspro-
zess, Ziel, Verpackung,...., um nicht in einen zu starken Wettbewerb mit dem zu treten, was bereits anderswo getan wird. Die Risiken 
bei der Wahl eines «gewöhnlichen» und damit nicht wettbewerbsfähigen Produkts sind: der Rückgang der Verkäufe, die Senkung des 
Verkaufspreises, die Senkung der Einstandspreise und.... der Konkurs.



BETRIFFT ALLE

WANN ?
Sobald die Auswahl der Aktivitäten statt- 
gefunden hat.

WIE ?
 � Erstellung einer Liste der zu besetzenden 

Stellen

 � Bildung einer Tischrunde, um die Motiva-
tion aller Beteiligten für die gewünschten 
/ vordefinierten Schlüsselpositionen zu 
ermitteln.

 � Wahlen:

 � Geschieht in geheimer Wahl: Auf der 
Grundlage der Bewerbungen und 
Informationen, die Sie während der 
Tischrunde erhalten haben, erstellt 
jeder Einzelne auf Papier das ideale 
Organigramm für das reibungslose 
Funktionieren des Mini-Unternehmens. 
Diese Wahl muss geheim bleiben. Die 
Auszählung wird durchgeführt und 
nach den Stimmen, die mit der Mehrheit 
(Enthaltungen nicht mitgezählt) abge-
geben werden, werden die Positionen 
zugeteilt.

 � Im Konsens: die Kandidaten ziehen 
sich zurück. Die Mitglieder über-
prüfen die Vor- und Nachteile jeder  
Nominierung und treffen eine 
Entscheidung. Ein Sprecher ist beauf-
tragt, den Kandidaten, das mit der 
Mehrheit der abgegebenen Stimmen 
erstellte Organigramm vorzulegen.

WIR EMPFEHLEN IHNEN, SICH AUF DIE 
NACHFOLGENDEN BESCHREIBUNGEN DER 
POSITIONEN ZU BEZIEHEN:

GESCHÄFTSFÜHRER: 

 � Koordiniert die verschiedenen Abteilungen

 � Ist Vorsitzender der Generalversam-
mlung, des Verwaltungsrates und des  
Exekutivausschusses

 � Ermutigt, macht Vorschläge, plant, dele-
giert, überwacht und evaluiert

 � Ist der Sprecher der Gruppe zur  
Außenwelt und für LJE

 � Ist die treibende Kraft und der Haupt- 
verantwortliche des Mini-Unternehmens

 � Muss Kommunikationsfähigkeit vor- 
weisen und in der Lage sein, sein Team zu 
motivieren.

DEFINITION
Demokratischer Prozess der Zuweisung oder  
Delegierens von Verantwortung für Positionen in 
Abteilungen, die für die Führung und Entwicklung 
eines Unternehmens notwendig sind.

IM KONTEXT DES 
MINI-UNTERNEHMENS 

Die zu besetzenden Schlüsselpositionen (und  
Abteilungen) sind vordefiniert:

Geschäftsführer – Personal-Direktoren, finan-
zielle, kaufmännische und technische Direkto-
ren. Es ist jedoch Sache des Mini-Unternehmens,  
differenziert zu segmentieren (Co-Direktorat 
(Zwei-Mann-Management), Matrixorganisation 
(Aufteilung der Struktur Ihres Mini-Unternehmens 
nach 2 Kriterien: nach Abteilungen (Produktion, 
Finanzen,...) und nach Projekten),...). 

ZIEL
Ein Mitglied des Mini-Unternehmens wird für die 
gesamte Abteilung verantwortlich gemacht und 
erleichtert die Beratung, Entscheidungsfindung 
und Ausführung in Struktur-, Management- und 
Führungsfragen.
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WAHL DER DIREKTOREN



 � Auf der administrativen Ebene zeigt er 
Sorgfalt, Aufmerksamkeit und beweist 
gute Dokumentierungsfähigkeit.

KAUFMÄNNISCHER DIREKTOR: 

 � Koordiniert und Steuert die Marktanalyse

 � Koordiniert und steuert die kaufmän-
nische Politik in Bezug auf die Produkt-
präsentation, den Preis, die Werbung und 
die Verkaufskanäle. 

�Ermittelt die Verkaufsstellen und  
organisiert die Verkaufsaktionen

 � Liebt den Kundenkontakt, zeigt großen 
Geschäftssinn, Dynamik, Kreativität und 
ist in der Lage, seine Begeisterung an sein 
Verkaufsteam weiterzugeben.

FINANZDIREKTOR:

 � Koordiniert und steuert das Rechnungs-
wesen und die Zahlungsvorgänge

 � Koordiniert und verwaltet die Buch- 
haltungs-unterlagen für LJE.

 � Koordiniert und verwaltet die Finanz- 
analyse: Berechnung des Selbstkosten- 
preises, des Break-Even-Punktes....

 � Bildet sich in Buchhaltungsthemen fort 
(LJE – Seminare), begeistert sich für Zahlen

 � Zeigt Ehrlichkeit und Rigorosität

TECHNISCHER DIREKTOR:

 � Koordiniert und leitet die technische Mach-
barkeitsstudie für das Produkt/die Dienst-
leistung.

 � Koordiniert und leitet den Prozess der  
Produktrealisierung/der Fertigung

 � Überwacht und gewährleistet die Arbeits-
sicherheit und die Produktionsqualität

 � Überwacht die ordnungsgemäße Bestands- 
führung 

 � Hat Methodik, ist rigoros und zeigt  
Verhandlungsgeschick

PERSONALDIREKTOR (HUMAN RESOURCES 
AND COMMUNICATION) : 

 � Übernimmt die Sekretariatsfunktion bei 
allen Versammlungen�

 � Erstellt die Protokolle und füllt die Anwesen- 
heitsliste aus.

 � Mit Hilfe seiner Abteilung schlägt er dem 
Verwaltungsrat die Staffelung der Löhne 
und Gehälter vor und berechnet deren 
Höhe für jedes einzelne Mitglied.

 � Zusammen mit dem Geschäftsführer,  
motiviert er die Teammitglieder und setzt 
die Mitarbeiter nach Bedarf im Organi-
gramm ein.

 � Sorgt für eine gute Kommunikation mit 
LJE

 � Bereitet die Hauptversammlungen vor

 � Schafft eine angenehme und effiziente 
Arbeitsatmosphäre

 � Begeistert sich für zwischenmenschliche 
Beziehungen, ist versöhnlich, ein guter 
Konfliktmanager und Diplomat 



BETRIFFT ALLE

RATSCHLÄGE
 �Die Organisation, wie sie nebenstehend 
vorgeschlagen wird, ist eine Grundlage. 
Sie kann modifiziert oder durch weitere  
Funktionen (Funktion, nicht Zuständigkeit) 
ergänzt werden. Im letzteren Fall benennen 
Sie einen Sprecher für das Mini-Unterneh-
men, der den Kontakt zu LJE sicherstellt.

 �Besser ist es, mit der Wahl der Personen zu 
beginnen, wenn jede Schlüsselposition 
mindestens eine Nominierung aufweist.

 �Bei Stimmengleichheit findet ein zweiter 
Wahlgang statt. Sollte es am Ende der Wahl 
ein Unentschieden geben, wird der jüngste 
Kandidat ausgewählt.

 �Ernennung der Nachfolger der Schlüssel-
positionen für das zweite Halbjahr.
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WAHL DER DIREKTOREN

GUT ZU WISSEN
 �Indem man jedem Mitglied des Mini-
Unternehmens eine Position und damit 
spezifische Aufgaben und Verantwort-
lichkeiten zuweist, kann man sich vor 
vielen Nachlässigkeiten schützen. Die 
Entscheidung für eine Funktion ist 
manchmal eine Herausforderung. Wer 
kennt sich gut genug, um zu entscheiden, 
wozu er fähig ist oder was er wirklich liebt? 

Es gibt Methoden, um sich kennen- 
zulernen (siehe Ressourcenblatt Nr. 102).

SELBSTERKENNTNIS

SIEHE RESSOURCENBLATT

N° 102





WANN ?
 �Zum Halbjahr

 �Wenn die Situation es erfordert

WIE ?
Bei der Bestandsaufnahme der ersten 
Hälfte des Projektes zieht jeder seine eige-
nen Schlussfolgerungen, sowohl für sich 
selbst als auch für die Gruppe. Ergibt diese  
Beurteilung Störungen bei der  Aufga-
benverteilung, wird ein Runder Tisch für 
einen möglichen Stellenwechsel verans-
taltet. Die geheime Abstimmung ist nicht  
obligatorisch, wird aber empfohlen.

GUT ZU WISSEN
 � Die Änderung der Verantwortungen kann 

von einem einzigen Mitglied beantragt 
werden.

 � Die Rechnungslegung für den ersten 
Teil des Geschäftsjahres bleibt während 
dieser Zeit unter der Verantwortung des  
amtierenden Finanzdirektors.

 � Es ist nicht notwendig, alle Funktionen zu 
ändern. 

 � Die Änderung der Funktionen ist fakulta-
tiv.

IM KONTEXT DES  
MINI-UNTERNEHMENS
Der Prozess, in dem den Mitgliedern vorge-
schlagen wird, ihre Positionen zu wechseln, 
insbesondere durch die Erneuerung des  
Direktoriums.

ZIEL
 � Verbessern Sie Ihre praktischen  

Kenntnisse der Geschäftswelt verbes-
sern, indem Sie eine neue Funktion über-
nehmen.

 � Bestimmte Spannungen auflösen.

 � Bringen Sie eine neue Dynamik, einen 
neuen Blick auf das Mini-Unternehmen.

ÄNDERUNG DER FUNKTIONEN
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BETRIFFT ALLE
ORGANIGRAMM

WANN ?
Sobald Direktoren und Stellvertreter/ 
Mitarbeiter gewählt oder als Verantwortliche 
ernannt worden sind.

WIE ?
 � Auswahl eines Standard-Fluss- 

diagramms (Matrix, hierarchisch- 
funktional horizontal, nach Zuständigkei-
ten....).

Definition und Zuweisung von Stellen 
       innerhalb der einzelnen Abteilungen.

 � Verteilung des Organigramms an jedes 
Mitglied, an den Coach, an den Koordina-
tor und an das Sekretariat von LJE.

DEFINITION
Schematische Darstellung der funktiona-
len, organisatorischen und hierarchischen  
Zusammenhänge eines Unternehmens.

ZIEL
Schaffen Sie einen klaren Überblick über die 
Aufgabenverteilung im Unternehmen, die zu 
besetzenden Positionen und die bestehen-
den Führungsbeziehungen.
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BEISPIEL ORGANIGRAMM

SIEHE RESSOURCENBLATT

N° 103



 �Im Rahmen des Projektes „Mini-Unter-
nehmen“ ist die allgemeine Organisation 
wie folgt aufgeteilt.

 � �Die Geschäftsleitung setzt sich aus  
allen Mitgliedern des Verwaltungs-
rates zusammen und versammelt sich 
mindestens einmal pro Woche.

 � �Die Hauptversammlung setzt sich 
aus allen Teilhabern des Mini- 
Unternehmens zusammen. Diese  
findet mindestens zweimal im Jahr 
statt (einmal für die Gründung und 
einmal für den Abschluss).

GUT ZU WISSEN
 �Das Mini-Unternehmen hat die Möglich-
keit, ein eigenes Organigramm zu ent-
werfen.

 �In der Realität ist die Organisation des 
Unternehmens wie folgt aufgeteilt:

 � �Die Geschäftsleitung, setzte sich aus 
allen Direktoren zusammen;

 � �Der Verwaltungsrat, setzt sich aus 
den Direktoren des Unternehmens 
zusammen;

 � �Die Generalversammlung der  
Aktionäre, bestehend aus allen  
Aktionären der Aktiengesellschaft.

Jede dieser Strukturen hat ihre eigene 
Organisation (Rhythmus der Treffen, 
usw.)



BETRIFFT ALLE
ANTEILE

Gründungsgeneralversammlung

WIE?
 � LJE gibt jedem Mini-Unternehmen ein  

Anteilsbuch mit je 100 Anteilen à 7 Euro. Je-
der Mini-Unternehmer muss ein Anteil selbst 
erstehen. Das Mini-Unternehmen kann, je 
nach Berechnung des Grundkapitals, mehr 
oder weniger Anteile verkaufen. Im Falle, dass 
zusätzliche Anteile erforderlich sind, müssen 
diese, durch einen begründeten Antrag an 
Ihren Koordinator angefragt werden.

 � Ein Zahlungsbeleg wird dem Teilhaber über-
reicht. Auf diesem ist sein Vorname, sein 
Nachname, seine Emailadresse sowie das 
Datum vermerkt. Der Zahlungsbeleg trägt 
die Unterschrift des Verkäufers.

 � Sobald ein Anteil verkauft wird, werden 
Kaufbetrag und Kupons an den Finanz- 
direktor übergeben und der Teilhaber wird 
auf der LJE-Plattform in der Registerkarte 
RHC im Abschnitt „Anteile“ aufgenommen.

 � Nach Prüfung der Liquidationsdatei des Mini-
Unternehmens wird das LJE-Sekretariat die 

Teilhaber nach Abschluss der Liquidation 
über die endgültige finanzielle Situation 
informieren. Es sind nicht die Mini-Unterneh-
mer, die das Kapital zurück erstatten.

GUT ZU WISSEN
�Im Rahmen des Mini-Unternehmens ist es 
unerlässlich, dass die richtige Menge an 
Kapital zur Verfügung gestellt wird (weder 
zu viel noch zu wenig). Die Aktie muss nach 
den Bedürfnissen des Projekts (Waren, Mar-
keting, Werbung, Verkaufsstände...) und 
der Anzahl der Jugendlichen (Gehälter)  
berechnet werden, um eine Unterkapitalisier- 
ung (Geldmangel) oder Überkapitalisierung 
(zu viel Geld) zu vermeiden.

DEFINITION
Eigentumsurkunde, die einem Besitz- 
anteil am Kapital der Gesellschaft entspricht. 
Ihr Inhaber, der so genannte Teilhaber, hat 
mehrere Rechte als Gegenleistung für das 
in die Gesellschaft investierte Kapital (Ver- 
gütungsanspruch (Dividende), Teilnahme-
recht an den Generalversammlungen).

Im Mini-Unternehmen funktioniert die  
Beteiligungsstruktur wie eine Genossen-
schaft, d. h. es kann nicht mehr als ein Anteil 
pro Person geben, so dass alle Teilhaber 
gleichberechtigt sind.

ZIEL
Kapitalbeschaffung, damit das Unternehmen 
seine Geschäftstätigkeit aufnehmen kann.

WANN ?
Während der Wahl der Aktivität

 �Spätestens drei Wochen vor der 
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EMPFANGSBELEG FÜR DIE 

AKTIONÄRE

SIEHE RESSOURCENBLATT

N° 104



WICHTIG
 � Jedes Mitglied des Mini-Unternehmens ist 

verpflichtet einen Anteil  zukaufen 

 � Im Rahmen des Projekts «Mini-Unterneh-
men» ist es nicht erlaubt, auf Kredit zu kaufen 
oder Schulden zu machen.  Es ist daher 
wichtig, dass Sie über das notwendige Kapi-
tal verfügen, um Ihr Projekt zu starten

  Bei den angeforderten Daten muss die E-
Mail-Adresse des Teilhabers angegeben werden. 
Sollte der Teilhaber keine eigene Mailadresse ha-
ben, geben sie bitte auf keinen Fall Ihre eigene an. 



BETRIFFT ALLE
CROWDFUNDING
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WANN ?
 �Ab Gründung des Mini-Unternehmens 
und bis zur Liquidation

WIE ?
Sobald Sie sich auf einer Crowdfunding-Seite 
registriert haben und Ihre Idee ausgewählt 
und validiert wurde, kann die Fundraising-
Kampagne beginnen: Ein Aufruf wird dann 
über die betreffende Website an potenzielle 
Spender gesendet. Wenn es dem Projekt 
gelingt, genügend Leute anzuziehen und der 
notwendige Betrag innerhalb der gesetzten 
Frist eingezogen wird, wird das Budget freige-
geben und an das Mini-Unternehmen ausge-
zahlt.

Im Rahmen des Mini-Unternehmens wird der 
Spender nicht zum Investor und kann daher 
keinen Anspruch auf eine Rendite erheben, 
es sei denn, er erhält aufgrund der internen 
Entscheidung des Mini-Unternehmens ein 
kleines Dankeschön,  in Form eines Produktes, 
dass das Mini-Unternehmens vermarktet.

DEFINITION
Die Crowdfunding, auch partizipative  
Finanzierung genannt, ist eine Tech-
nik zur Finanzierung von Unter-
nehmensgründungsprojekten, die 
das Internet als Kommunikations- 
kanal zwischen Projektleitern und den- 
jenigen, die in diese Projekte investieren  
wollen, nutzt.

ZIEL
Konkret geht es darum, über spezialisierte 
Plattformen im Internet Gelder von Jeder-
mann zu sammeln, um ein spezifisches Pro-
jekt im Zusammenhang mit dem Mini-Unter-
nehmen zu finanzieren.

Im Rahmen des Mini-Unternehmens ist die 
Crowdfunding Methode nicht nur ein Mit-
tel zur Erhöhung des Anfangskapitals. Es 
kann auch interessant sein, diese Methode 
zur Finanzierung einer Kommunikations- 
kampagne (Radio, TV, Internet, Plakat...) oder 
eines Standes (Kauf von Ausrüstung, Dekora-
tion..., oder eines Verkaufs im Ausland zum 
Beispiel...) zu verwenden.

Entscheidet sich das Mini-Unternehmen für 
den Einsatz von Crowdfunding, wird das Pro-
jekt der Non-Profit-Organisation « Les jeunes 
Entreprises « zur Genehmigung vorgelegt.

Einige Seiten der partizipativen Finanzierung 
aus Spenden:

  www.kisskissbankbank.com/

  fr.ulule.com/

  www.indiegogo.com/

  www.kickstarter.com/

  crowdin.be/

  www.growfunding.be/bxl



RATSCHLÄGE
 �Bereiten Sie die Präsentation Ihres Projektes 
gut vor. Sie muss klar, kohärent und transpa-
rent sein.

 �Erzählen Sie eine Geschichte über das Pro-
jekt. Inhaltreiche Geschichten machen es 
leichter, eine Spende zu bekommen.

 �Kalibrieren Sie die Dauer Ihres Fundraising: 
Je kürzer Ihre Fundraising-Periode, desto 
mobiler ist Ihre Community. Es ist daher 
notwendig, die Fähigkeit zu prüfen und 
die verschiedenen Netze zu mobilisieren, 
um sie in Unterstützungsgemeinschaften 
umzuwandeln (vor und während der Sam-
mlung).

GUT ZU WISSEN
 �Crowdfunding basiert auf dem Prinzip 
«Alles oder Nichts»: Wenn Sie am Ende 
der Sammelperiode Ihr Ziel nicht erreicht 
haben, wird dem Mini-Unternehmen 
nichts ausgezahlt.

 �Im Jahr 2016 investierten die Belgier 10,9 
Millionen Euro über Crowdfunding, was 
einem Wachstum von fast 150% gegen-
über dem Vorjahr entspricht. Darüber 
hinaus können seit dem 1. Februar 2017 
anonyme Investoren, die ein Crowd-
funding-Projekt unterstützen, von einer 
Steuerermäßigung von 30 bis 45 % des 
investierten Kapitals profitieren.



BETRIFFT ALLE
POSITIVES WIRTSCHAFTSLABEL

unternehmerische Erfahrungen mit positiver 
Wirkung machen, indem Sie Ihr Label POSI-
TIVE ECONOMY erhalten!

WANN ?
Sobald das Mini-Unternehmen, während 
des ersten Brainstormings, feststeht. Bes-
prechung der Möglichkeit, dem Projekt eine 
positive Wirkung zu verleihen. Dieser Ansatz 
wird während der gesamten Lebensdauer 
des Mini-Unternehmens weitergeführt.

WIE ?
Erstellung eines Dossiers, das die gewün-
schte positive Wirkung zeigt und gleichzeitig 
auf Rentabilität abzielt, indem es die folgen-
den Punkte behandelt:

1   Definieren auf welche(s) Problem(e) das 
Mini-Unternehmen antwortet. 

Die positive Mini-Wirtschaft ist in allen Tätig-
keitsbereichen denkbar. Zum Beispiel könnte 
das Mini-Unternehmen zur Erreichung der 
Ziele der UNO für nachhaltige Entwicklung 
beitragen, die als Weichen für eine bessere 
und nachhaltigere Zukunft für alle stellen. 
Diese Ziele befassen sich mit den Heraus-

DEFINITION
Die positive Wirtschaft kann defi-
niert werden als die Gesamtheit der 
wirtschaftlichen Aktivitäten, die sowohl 
gewinnbringend als auch nützlich für 
die Verbesserung der Gesellschaft sind:  
https://youtu.be/yruzZQT7NqE.

Das EP (économie positive)-Label beschei-
nigt, dass ein Mini-Unternehmen einen posi-
tiven Einfluss auf die Gesellschaft hat, indem 
es eine Lösung für eine der größten Heraus-
forderungen der Gesellschaft bietet. Dieses 
Label bescheinigt eine Art des Wirtschaf-
tens, die wirtschaftliche Rentabilität und so-
ziale Verbesserung miteinander in Einklang 
bringt. Dieses Label wird von der Make-It-
Happen-Stiftung (www.make-it-happen.org) 
in Zusammenarbeit mit LJE zertifiziert.

ZIEL
Jungen Unternehmern zu helfen, einen ve-
rantwortungsbewussten Ansatz zu entwic-
keln, der sowohl im Berufsleben Erfolg ha-
ben als auch einen Sinn darin finden möchte, 
zu einer besseren Welt beizutragen. 

Durch Erreichen des EP-Labels gemeinsame 

forderungen, vor denen wir stehen, ein-
schließlich derer, die mit Armut, Hunger (Ver-
schwendung von Lebensmitteln), Gesundheit 
und Wohlbefinden, hochwertiger Bildung, 
Ungleichheit, Gleichstellung der Geschlech-
ter, nachhaltigen Städten (Mobilität usw.), 
nachhaltigem Konsum und nachhaltiger Pro-
duktion (Recycling, kurze Lebensläufe, Kreis-
laufwirtschaft usw.), Klimawandel, Schutz des 
Planeten usw. zusammenhängen: 

https://www.un.org/sustainabledevelop-
ment/fr/objectifs-de-developpement-du-
rable/

� 2  � Definieren des Zielpublikums

Die Einwohner der Stadt, des Viertels, die 
Schüler in der Schule, im Klassenzimmer, 
Jugendliche, ältere Menschen, Behinderte, 
Kranke, Isolierte, Benachteiligte, Einkom-
menslose, Flüchtlinge usw. sind die Haupt-
zielgruppe.

3   �Definieren, wie das Mini-Unternehmen 
eine Lösung für dieses Problem bietet 

Bestimmen, wie das Mini-Unternehmen kon-
kret zur Lösung gesellschaftlicher Probleme 
beiträgt. Könnte die angebotene Lösung 
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dupliziert werden, um eine groß angelegte 
positive Wirkung zu erzielen? Wie könnte 
dies geschehen?

Schicken Sie das Antragsformular für das Po-
sitive Economy Label spätestens 3 Wochen 
vor der abschließenden Generalversam-
mlung an philippe@make-it-happen.org.

WICHTIG

Die Bewertung des Dossiers konzentriert 
sich auf die Qualität des Ansatzes und den 
Wunsch nach positiven Auswirkungen auf 
allen Ebenen des Mini-Unternehmens. 
Ein Gegenbeispiel hierfür wäre: Ein Mini- 
Unternehmen, dass missbrauchte Kinder 
in Belgien unterstützen wollte, indem es T-
Shirts verkaufte, die in Asien billig, durch 
Kinder, produziert worden wären... Es geht 
nicht einfach darum, einen Teil des Gewinns 
an einen Verein zu spenden (vgl. Blatt 11 im 
Leitfaden), sondern die positive Wirkung 
muss im Mittelpunkt der Tätigkeit des Mini-
Unternehmens stehen.

Es ist auch wichtig nachzuweisen, dass das 
Projekt wirtschaftlich tragfähig ist, es geht 
nicht darum, von Spenden abhängig zu sein.

Es ist möglich, sowohl das Positive-Econo-
my-Label als auch das Umweltzeichen zu 
erhalten, was die Nachhaltigkeit des Mini-

Unternehmens unter Berücksichtigung 
wirtschaftlicher, ökologischer und gesell-
schaftlicher Kriterien zeigen würde.

Wenden Sie sich jederzeit an das Make It 
Happen-Team, wenn Sie Ratschläge zum Po-
sitive-Economie-Label benötigen: philippe@
make-it-happen.org 

Vorsicht! Nicht zu verwechseln mit einem 
Mini-Unternehmen mit sozialem Zweck, das 
eine Wohltätigkeitsorganisation wählt, an 
die es mindestens 1/3 seines Gewinns spen-
det und die von den Kooperationspartnern 
bei der konstituierenden Generalversam-
mlung genehmigt werden muss.  

PRÄMIEN

Mini-Unternehmen, die das EP-Label erhal-
ten, bekommen einen Investitionsbonus: 
35 Euro, wenn sie Gewinn machen, und 25 
Euro, wenn sie Verlust machen. Dieses Geld 
wird nicht direkt an das Mini-Unternehmen 
gezahlt, sondern wird bei Abschluss des Pro-
jekts auf Ihren Konten berücksichtigt. Dazu 
ist der Betrag (wie auch der, der anderen 
erhaltenen Labels) auf der LJE-Plattform in 
der Rubrik Buchhaltung / Zusatzdaten / Er-
folgsrechnungen / Labels einzutragen.

DER POSITIVE ECONOMIE AWARD 
Jedes Jahr belohnt die Make It Happen 
Foundation das Mini-Unternehmen, das die 
stärkste positive Wirkung auf die Gesell-
schaft gezeigt hat, mit einer Trophäe bei der 
Abschlusszeremonie am Ende des Jahres. Die 
Jury der Stiftung wählt den Gewinner auf der 
Grundlage der Bewerbungsunterlagen für 
das Label und, falls erforderlich, anhand von 
Gesprächen mit positiven Jungunterneh-
mern aus.



NACHHALTIGE ENTWICKLUNG

 � Verschwendet es Umweltressourcen?

 � Erlaubt es anderen Menschen in Würde 
zu leben?

 � Bringt es die Menschen dazu im Ver-
gleich zu ihren tatsächlichen Bedürfnis-
sen zu viel zu konsumieren?
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BETRIFFT ALLE

umweltschonend

lebensfähig

sozial
gerecht

nachhaltig

sparsam/
ökonomisch

dauerhaft

Werde ein verantwortlicher Unternehmer!

DEFINITION
Ein Entwicklungsmodus, der es der heutigen 
Bevölkerung ermöglicht, alle Grundbedürf- 
nisse zu befriedigen und den zukünftigen 
Generationen dies auch zu ermöglichen.

•Nachhaltige Entwicklung zielt darauf ab,
gleichzeitig soziale Gerechtigkeit (1), ökono-
mische Effizienz (2) und umweltbezogene
Qualität (3) zu berücksichtigen und zu
gewährleisten.

1  � Sicherstellung einer gesunden und nach- 
haltigen Bewirtschaftung, ohne den 
Planeten und die Menschen zu schädi-
gen;

2  � Die Grundbedürfnisse der Menschheit 
in den Bereichen Wohnen, Ernährung, 
Gesundheit und Bildung zu befriedigen, 
Ungleichheiten zwischen den Men-
schen abzubauen und gleichzeitig ihre 
Kulturen zu respektieren;

3  � Die natürlichen Ressourcen langfristig zu 
schonen und zu bewahren, die wesent-
lichen ökologischen Gleichgewichte zu 
erhalten und die Auswirkungen auf die 
Umwelt zu begrenzen.

FÜR WEN?
Für Jeden! Gewählte Amtsträger, Industrielle, 
Landwirte, Bankiers... und alle Bürger.

Jeder auf seiner Ebene muss sein Bestes tun, 
um zu einer nachhaltigeren Entwicklung bei-
zutragen.

Ein junger (Unternehmer) also auch?

Ja, das Schema der nachhaltigen Ent-
wicklung ist nicht nur eine Auslosung ver-
schiedener Personen. Wir sind alle dabei und 
verantwortlich!

Wenn wir die nachhaltige Entwicklung im 
Hinterkopf haben, ist es möglich, über jede 
unserer Handlungen oder Entscheidungen 
nachzudenken:



Wenn Sie zum Beispiel Turnschuhe aus Viet-
nam kaufen, hat die Energie die für den 
Import nach Europa benötigt wird Auswir-
kungen auf die Umwelt, und Ihr Kauf kann 
die Lebensbedingungen der Arbeiter, die sie 
hergestellt haben, beeinflussen.

Alle unsere Aktionen, auch in kleiner Maße, 
haben Auswirkungen auf den gesamten Pla-
neten!

Gute Nachrichten, das können wir ändern!

Beispiel: Ein Mini-Unternehmen verkauft fair 
gehandelte T-Shirts aus Bio-Baumwolle, die 
mit wasserlöslicher Tinte bedruckt sind.

ZIEL
Es gibt verschiedene, aber alle sind komple-
mentär:

 � Die  positiven Auswirkungen betonen, 
die das Mini-Unternehmen im Allgemei-
nen auf die Gesellschaft haben kann.

 � Ein Potenzial entwickeln, um das Pro-
dukt und/oder die Dienstleistung von 
der Konkurrenz zu unterscheiden und 
dadurch neue Kunden zu gewinnen,  
denen ein verantwortungsvoller 
Umgang wichtig ist.

 � Die Chance nutzen, innovativ zu sein: 
Eine neue Antwort auf einen Bedarf 
geben, der sich aus den Herausforder-
ungen der nachhaltigen Entwicklung 
ergibt.

 � Das Projekt personalisieren: Es spiegelt 
die Werte wider und regt die Motivation 
des Mini-Unternehmens an.

WANN ?
1  �Während des Brainstormings und wenn 

die Frage der Aktivität angesprochen 
wird: Was sind die Ethik und die Werte, 
die das Mini-Unternehmen vermittelt?

2  �Bei technischen Studien und Liefer-
antenrecherchen: Welche Kriterien für 
eine nachhaltige Entwicklung und für 
das Umweltzeichen sollten in den Strate-
gien berücksichtigt werden?

3  �Während des gesamten Projekts, indem 
man die konventionellen Wahlmöglich-
keiten und Betriebsarten hinterfragt, 
um das Projekt kontinuierlich wei-
terzuentwickeln.

4  � Zum Zeitpunkt der Gründung der  
Qualitätsindex-Dateien

GERECHTER EINKAUF: ERMÖGLICHT 
ES MENSCHEN AUS ÄRMEREN 
LÄNDERN VON IHRER ARBEIT 

ZU LEBEN

BIO-BAUMWOLLE UND 
WASSERBASIERENDE 

TINTE: WENIGER 
VERSCHMUTZUNG BEI 

DER PRODUKTHER-
STELLUNG

ERMÖGLICHT ES EINE 
WIRTSCHAFTLICHE 

TÄTIGKEIT ZU ENTWICKELN 
DURCH DEN EINSATZ 

ETHISCHER PRODUKTE 



Mini-Unternehmen: Um den Herausfor-
derungen der Nachhaltigkeit gerecht 
zu werden, können Entscheidungen 
auf der Ebene des täglichen Manage-
ments  getroffen werden, insbesondere 
durch das Streben nach einem veran-
twortungsvollen Ansatz: Sicherstellung 
der Herkunft der Produkte und ihrer 
Produktionsbedingungen, Nachdenken 
über den Energieverbrauch, Minimierung 
der Abfallmenge, die vom Mini-Unter- 
nehmen erzeugt wird. Selbst bei  
minimalen Verbesserungen ist es wichtig, 
den Prozess mit einem Aspekt zu begin-
nen, der das Team motiviert, der in Bezug 
auf die Aktivität des Mini-Unterneh-
mens Sinn macht und sich kontinuierlich 
verbessert.

BEISPIELE :

��Sich für den Einkauf von Rohstoffen vor 
Ort entscheiden und nicht für solche aus 
einem Land,  das einen hohen Transport-
aufwand erforderlich macht.

 ��Sich für ein hergestelltes Produkt aus 
einem Land entscheiden, von dem man 
weiß, dass die Arbeitskräfte nicht ausge-
beutet werden.

 ��Arbeiten Sie mit einem Sortierzentrum 
zusammen, um entweder die Abfälle und 
überschüssige Materialien, die bei der 
Herstellung eines Produkts verwendet 
werden, zu recyceln oder ein Nebenpro-
dukt zu fördern bzw. einen Nutzen aus 
diesem «Abfall» zu gewinnen.    

 � �Die Zertifizierungen des Umweltzeichen 
sind, wie auch die anderen Labels, eine 
gute Gelegenheit, die Bemühungen und 
Fortschritte des Mini-Unternehmens vor 
den Kunden und einer möglichen Jury auf 
objektive Weise hervorzuheben.

WO SIND DIE WICHTIGSTEN, NACHHALTIGEN 
ENTSCHEIDUNGSSCHRITTE AUF DEM WEG ZU 
EUREM MINI-UNTERNEHMEN?

WIE ?

 � ES GIBT ZWEI MÖGLICHKEITEN IN EINE 
NACHHALTIGE ENTWICKLUNG EINZU-
STEIGEN. BEIDE MÖGLICHKEITEN KÖN-
NEN SICH GEGENZEITIG ERGÄNZEN.

 � �Im Vorfeld des Projektes Mini-Unternehmens: 
Wenn die nachhaltige Dimension von Beginn 
der Projektidee angesprochen wird, ist sie 
nur besser integriert. Von Anfang an ein Pro-
dukt oder eine Dienstleistung wählen, deren 
Kerngeschäft im Wesentlichen nachhaltig ist 
(sozialer und/oder ökologischer Aspekt)

BEISPIELE:

 ��Rückgewinnung von Papier als Rohstoff 
für die Herstellung von Anzündern und 
Verwendung von natürlichem Leim zur 
Verdichtung von Papier

 ��Herstellung von Mehrzweckreinigungs-
mitteln aus Naturprodukten

 ��Herstellung eines Solarladegeräts für 
MP3-Player und Iphone

 � �Während der Leitung des Projektes 

NACHHALTIGE ENTWICKLUNG
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BEISPIEL EINES MÖGLICHEN VERLAUFS:

sozialer Zweck  nachhaltiges Produkt      befolgen der Eco-Tipps       � Erlangung des Umweltzeichens + nachhaltige 
Entwicklung und die Förderung des Status der 
Sozialwirtschaft

klassischer Zweck  nachhaltiges Produkt      befolgen der Eco-Tipps      Erlangung des Umweltzeichens

klassischer Zweck  kein nachhaltiges Produkt  kein befolgen der Eco-Tipps  kein Label

klassischer Zweck  nachhaltiges Produkt      kein befolgen der Eco-Tipps  Erlangung des Umweltzeichens

 SOZIALER ZWECK

 KONVENTIONELLER 
ZWECK

 �VOLLSTÄNDIGE ODER TEI-
LWEISE WEITERVERFOLGUNG 
DER ECOTIPS-BERATUNG

 �MANAGEMENT OHNE BESON-
DERE NACHBEREITUNG

ENDAUSWAHL LEITUNG DES MINI-UN-
TERNEHMENS

BLÄTTER

 ALLGEMEINE BLÄTTER

 NACHHALTIGE 
ENTWICKLUNG + EES

 �RESSOURCENBLÄTTER ECOLA-
BELS UND ECOTIPS

 �NACHHALTIGES PRO-
DUKT/DIENSTLEISTUNG

 �KLASSISCHES PRO-
DUKT/DIENSTLEISTUNG

 �SOZIALUNTERNEHMEN

 UMWELTZEICHEN

 �UMWELTZEICHEN + NACHHAL-
TIGE ENTWICKLUNG

 �AUCUN LABEL

HANDLUNG-
SAUSWAHL ZERTIFIKATE

AUSWAHL

WICHTIGE 
SCHRITTE

 �RESSOURCENBLÄTTER 
ECOLABELS

 �RESSOURCENBLATT ECO-
LABELS



BETRIFFT ALLE
AUSBILDUNGSSEMINARE & EXPERTENGESPRÄCHE

ZIEL
 �Die Mitglieder in die Lage zu versetzen, sich 
neues Wissen anzueignen oder ihre Kennt-
nisse in den Funktionen und Aufgaben in 
den verschiedenen Bereichen zu vertiefen, 
um ihre Leistung zu steigern und so eine 
gute Führung und Entwicklung des Unter-
nehmens zu gewährleisten.

 �Das Projekt jedes Mini-Unternehmens mit 
Experten aus verschiedenen Bereichen zu 
konfrontieren: Marktforschung, Außenhan-
del, Handelsstrategie, Promotion, Buchhal-
tung, Management... 

 �Erlangung von LJE-Labels

WANN ?
 � AUSBILDUNG: Oktober/November

�EXPERTENGESPRÄCHE : das ganze Jahr über

IM KONTEXT DES  
MINI-UNTERNEHMENS
Trainings- und/oder Expertengespräche, in der 
Regel zentralisiert, die einen halben bis einen Tag 
dauern und für alle Mitglieder des Mini-Unterneh-
mens bestimmt sind. Sie können in digitaler Form  
über Webinare durchgeführt werden.

RATSCHLÄGE
 �Regelmäßig die LJE-Website besuchen und 
auf E-Mails achten. 

 �Die Plätze sind oft begrenzt, deshalb sollte 
man sich schnell anmelden.

 �Termine allen Mitgliedern mitteilen

 �Sicher stellen, dass mindestens ein Mitglied 
an jeder Art von Seminar teilnimmt.

 �Notizen machen

 �Eine Liste von Fragen erstellen, die Sie dem 
Sprecher/Trainer/Experten stellen können?

 �Nachbesprechung mit Gruppenmitgliedern 
und schneller Informationsaustausch

 �Überlegen, wie Sie neue Informationen in 
das Abteilungs- und Aufgabenmanage-
ment integrieren können. 

ACHTUNG! Bitte beachten Sie, dass jede unge-
rechtfertigte  oder unangekündigte Abwesen-
heit, die weniger als 72 Stunden vor dem Termin 
angekündigt wird, mit einer Geldstrafe oder 
ähnliches geahndet wird.

13





BETRIFFT ALLE
GRÜNDUNGSGENERALVERSAMMLUNG

WANN ?
In der zweiten Novemberhälfte

 �An einem durch den Koordinator be-
stimmten oder mit ihm abgestimmten 
Termin 

ACHTUNG! Um das Zertifikat zu erhalten, ist 
die Teilnahme aller Mitglieder obligatorisch. 

WIE ?
Eine Generalversammlung kann persön-
lich oder virtuell abgehalten werden. Es ist 
notwendig, den Koordinator mindestens 15 
Tage vor dem geplanten Termin zu infor-
mieren, andernfalls wird die Einberufung 
zu einer physischen Generalversammlung 
auferlegt.

ES IST RATSAM, SICH 3 WOCHEN DARAUF 
VORZUBEREITEN:

 �Abschluss des Anteilverkaufs
 �Erstellung des Teilhaberregisters
 �Vorbereitung des Vortrages, in dem Sie 
den Mini-Businessplan Schreiben (Res-
sourcenblatt 141).

DEFINITION
Rechtliche Verpflichtung einer Gesellschaft: 
Einberufung einer Teilhaberversammlung 
durch die Gründer. Die Gründungsgeneral- 
versammlung stellt fest, dass die erforderliche 
Anzahl Anteile gezeichnet und das Grundkapi-
tal eingezahlt wurde.  Sie verabschiedet die Sta-
tuten der Gesellschaft und bestimmt einen oder 
mehrere Kommissare.

IM KONTEXT DES  
MINI-UNTERNEHMENS
Die Gründungsgeneralversammlung ist auch 
der Zeitpunkt, an dem das Exekutivkomitee 
die Ergebnisse der Finanz-, Buchhaltungs- und 
Machbarkeitsstudien sowie einen Prototyp des 
ausgewählten Produkts/Dienstleistung präsen-
tiert. Das zu erwartende Resultat am Ende des 
Projektes wird den Teilhabern mitgeteilt. 

ZIEL
Die Investoren über das Projekt des Mini-Unter-
nehmens informieren, seine Ziele (menschlich, 
finanziell...) und die erwarteten Resultate.

 �Versand der Einladungen an die Teilhaber 
per Post oder E-Mail
 �Wortbeiträge aller Mitglieder des Mini-
Unternehmens

JEDE ABTEILUNG STELLT SICHER, DASS DIESE 
AUFGABEN ERFÜLLT WERDEN:

GESCHÄFTSFÜHRER :

Koordination der verschiedenen 		
	 Aufgaben

Verantwortlich für das Ausfüllen des 
	 Mini-Businessplans 

Präsentationswerkzeuge vorbereiten

PERSONALABTEILUNG:

 �Registrierung des Mini-Unternehmens bei 
LJE
 �Erstellung und Verteilung von Sitzungs-
protokollen
 �Erstellung und Verteilung des Organi-
gramms
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 �Marktpräsentation: Zielgruppe, 
Wettbewerb (direkt und indirekt), Ziel-
kundschaft (Beschreibung, warum  
gerade diese Zielgruppe, usw.)

 �Beschreibung der erforderlichen Mittel 
um das Projekt zu realisieren

 � Vorstellung der Verkaufsstrategie: 
Welche Produkte für welche Kunden, 
welche Vertriebswege, Verkaufsargu-
mentation (Das +: Welchen Mehrwehrt 
bringt das Produkt ?)

 �Vorstellung der Kommunikationsstrate-
gien (Werbung, visuelle Medien, usw.)

 �Vorstellung der Finanzprognosen: Selbst-
kosten, Break-Even-Punkt, erwartetes  
Resultat, erwartete Dividende und erwar-
teter Endwert des Anteils

 �Vorstellung der Perspektiven: SWOT-Ana-
lyse, Projektverbesserungen

 �Fazit: Die wichtigsten Punkte des Pro-
jekts in Erinnerung rufen und den  
jeweiligen Mitarbeitern danken.

RATSCHLÄGE
 �Der Mini-Businessplan sollte ein bis zwei 
Wochen vor der Hauptversammlung  
erstellt werden, um sicherzustellen, dass 
er korrekt ist.

 �Erstellung des Teilhaberregisters
Einladung der Teilhaber
Strategie für die Motivation der Mitarbei-             

        ter und für die Kommunikation

KAUFMÄNNISCHE ABTEILUNG:

 �Durchführung von Marktforschungen
 �Überlegungen zu Produktpräsentation, Wer-
bung und potentiellen Vertriebsstandorten

FINANZABTEILUNG:

 �Strategie des Kassenmanagements (Kas-
senbuch)
 �Eröffnung eines Bankkontos
 �Produktkosten- und Verkaufspreiskalk-
ulation, Break-even-Point-Berechnung

 � Schätzung des auszuschüttenden 
Gewinns und des erwarteten Wertes des 
Anteils 

TECHNISCHE ABTEILUNG:

 �Suche nach Lieferanten
 �Organisation von Erstproduktionen

DIE REDE DER GRÜNDUNGSGENERALVER-
SAMMLUNG, BEINHALTET:

 �Präsentation des Projekts: Die Problema-
tik, das Produkt, die  Dienstleistung und 
die Begründung der Entscheidung

 �Vorstellung des Teams

 �8-minütige Präsentation für das
gesamte Projekt

 �Proben sind notwendig. 

 �Keine Durchgangsreihenfolge empfohlen. Es 
ist nicht notwendig, Ihre Projekte nach Ab- 
teilungen zu präsentieren aber es ist notwen-
dig, das gesamte Team einzubeziehen.

 �Die Gründungsgeneralversammlung ist 
eine Gelegenheit, die bereits produzier-
ten Produkte zu verkaufen (Verkaufss-
tand).

 �Verwendung einer visuellen Darstellung 
(PowerPoint, Prezi,...)

 �Vorbereitung auf Fragen, Kommentare 
oder Anregungen von den Teilhabern 
oder von den anwesenden Personen im 
Auditorium.

 � Auflistung verschiedener Punkte, die 
eine Abstimmung durch die Teilhaber  
erfordern (z. B. sozialer Zweck).

 �Kleidung ist nicht alles! Aber sie hat doch 
ihren Effekt. Auswählen eines Outfits.

 �Respektierung der anderen Mini-Unter- 
nehmen, die in der gleichen Sitzung  
präsentieren werden! 



BETRIFFT ALLE
KONTINUIERLICHE BUCHFÜHRUNG

WANN ?
 �Bei der Generalversammlung zum Halbjahr

 � Vor der abschließenden General- 
versammlung

WIE ?
1   Aktualisierung der folgenden Punkte 

auf der LJE-Plattform

2   Prüfen, ob die Bilanz korrekt ist.

3   Die Buchhaltungsabteilung wird entwe-
der persönlich an einem bestimmten Ort 
oder über eine Online Anwendung (Zoom, 
Teams, etc.) organisiert. 

Artikel, die auf der LJE-Plattform aktualisiert 
werden sollen.

PERSONALABTEILUNG:

 �Anwesenheitsliste führen und Gehaltsbe-
rechnungen überprüfen

Überprüfen des Kooperationspartner-Re-

IM KONTEXT DES 
MINI-UNTERNEHMENS
Von LJE organisiertes Treffen, bei dem jedes 
Mini-Unternehmen die Möglichkeit hat, seine 
Konten einem Dritten zur Überprüfung und Ge-
nehmigung vorzulegen. Dies betrifft vor allem 
die Leiter der Personal- und Finanzabteilungen.

ZIEL
Dem Mini-Unternehmen seine finanzielle 
Tragfähigkeit und ein gutes Management sicher- 
zustellen.

gister auf Vollständigkeit. 

 FINANZABTEILUNG:

Buchhaltung, Aktualisierung:

 �Käufe und ihre Belege (gescannte oder fo-
tografierte Rechnungen/Kaufbelege mit 
den entsprechenden Käufen verbunden)

 �Verkäufe

 �Das Kassenbuch

 �Das Bankbuch 

 �Das Gleichgewicht: Überprüfen, ob alles 
korrekt ist

 �Kapital: Gewährleistung der Übereinstim-
mung zwischen der Anzahl der in der Liste 
kodierten Kooperationspartnern und den 
in der Kasse und der Bank kodierten An-
teile

15



RATSCHLÄGE
 � Vorbereitung und Kontrolle aller  

Dokumente und Kodierungen

 �Auf den Koordinator/Coach hören....

 �Diese Sitzungen sind eine gute Gelegen-
heit die Zahlen des Mini-Unternehmens 
zu überprüfen.

GUT ZU WISSEN
Während der permanenten Abrechnungspe-
riode werden wir fortfahren mit :

 � Korrekturen, falls erforderlich, 
entsprechend den gegebenen 
Ratschlägen und/oder den gefundenen 
Fehlern. 

 �der Kodierung zusätzlicher Daten

 �der Überprüfung der Bilanz, der Gewinn- 
und Verlustrechnung, des Wertes des 
Anteils und des Liquidationsformulars.



BETRIFFT ALLE
ZWISCHENBESPRECHUNG ZUM HALBJAHR

WANN?
In der Halbzeit des Projektes  „Mini-Unterneh-
men“. Der Koordinator sendet eine Einladung 
mit einem bestimmten Datum. 

Die Teilnahme ist obligatorisch, daher muss 
die Abwesenheit des Teams eine Woche im 
Voraus ankündigt werden.

WIE?
Die Vorgehensweise ist mit dem Koordina-
tor zu besprechen. Es ist ratsam, die Sitzung 
vorzubereiten:

 �Mitbringen aller, als nützlich erachteten, 
Elemente (z.B. eine Kopie Ihres Produktse, 
Werbeanzeigen,...).

 �Wiederholung der Präsentation, um Wi-
dersprüche und Doppelungen zu vermei-
den.

 �Durch Nachbetrachtung mit dem Coach

IM KONTEXT DES 
MINI-UNTERNEHMENS
Geplante Sitzung, bei der der Koordinator (und/
oder ein Experte im Unternehmen) die von der 
Gruppe mittelfristig erzielten Ergebnisse bewer-
tet.

ZIEL
Erstellung einer ersten Projektbilanz, auf deren 
Grundlage Ratschläge gegeben werden, die 
es dem Mini-Unternehmen ermöglichen, en-
tweder die Situation zu korrigieren (in Bezug 
auf Ziele, Berechnungen, Strategien,...) oder 
in der gleichen (und gemeinsamen) Richtung  
voranzukommen. 

Diese soll auch die Beziehung des Mini-Unter-
nehmens zu seinem Coach sehen, den Stand 
seiner Fortschritte und die Fragen der Mini-Un-
ternehmer beantworten.
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BETRIFFT ALLE
KONGRESS

ZIEL
Allen Mitgliedern des Projektes Mini-Unter-
nehmen zu ermöglichen, eine einzigartige 
Erfahrung zu erleben, ihr Netzwerk zu erwei-
tern und vielleicht einen Platz im Finale des 
Wettbewerbs zu gewinnen. 

WANN ?
 �Vorregistrierung am 1. Dezember ( güns-
tigerer Tarif )

 �Normaltarif ab 1. Januar

 �Die Anmeldefrist endet 15 Tage vor dem 
Kongress.

TAGESABLAUF
Der Kongress findet über 24 Stunden statt 
und beginnt am Samstag. Es wird eine 
abendliche Zeremonie organisiert und  der 
Kongress endet am Sonntagmorgen.

 �Andere Jugendliche, die am Programm 
teilnehmen, kennen zu lernen
 �Ihre Meinungen, Erfahrungen und Ideen 

IM KONTEXT DES 
MINI-UNTERNEHMENS 

Es handelt sich um einen von LJE organi-
sierten Tag, an dem Mini-Unternehmen 
aus Brüssel und der Wallonie an einem Ort 
zusammenkommen, um den Geist der Zu-
gehörigkeit und der Gruppenzugehörigkeit 
zum Programm Mini-Unternehmen zu för-
dern und gleichzeitig das Projekt der Welt 
vorzustellen. Dies ist ein Schlüsselmoment 
für junge Unternehmer. 

Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist 
freiwillig und kostenpflichtig, aber mit Si-
cherheit der unvergesslichste Moment des 
Abenteuers!

auszutauschen. 
 �Ausstellungstag mit den Ständen der  
Mini-Unternehmen im Rahmen einer 
Messe
 �Wettbewerb: die Bewertung erfolgt durch 
die Jurys, es können Preise gewonnen 
werden
 �Team-Building: Mini-Challanges, die den 
ganzen Tag über organisiert werden.
 �LJE Party Nacht
 �Unterbringung in einer Jugendherberge
 �Preisverleihung (Auswahl der 5 besten 
Teams aus dem Wettbewerb der Mini- 
Unternehmen, bester Stand, innovatives 
Produkt, Verkaufstechnik, Pitch,...)

WIE ?
 �Genaue Informationen über den Kongress 
werden von LJE per E-Mail verschickt und 
vom Koordinator abgerufen.

 � Alle diese Informationen sind allen  
Mitgliedern mitzuteilen.

 � Anmeldungen werden erst dann  
registriert, wenn die Zahlung auf das LJE-
Konto erfolgt ist.
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GUT ZU WISSEN
 �Laut den Erfahrungen der ehemaligen 
Teilnehmer ist der Kongress einer der 
besten Momente während des Projektes.

 �Da die Anmeldung Geld kostet, sollte man 
sicherstellen an diesem Datum frei zu sein.

 �Einhalten der Anweisungen vor Ort

 �Ein Mini-Unternehmen kann beschließen 
einen Teil der Registrierungskosten seiner 
Mitglieder zu übernehmen 

 � Es ist obligatorisch, die Regeln der 
Konvention zu lesen und sie zu respek-
tieren. Jede vollständige oder teilweise 
Abwesenheit kann mit einer Geldstrafe 
und der Nichtrückerstattung der Regis-
trierungskosten geahndet werden.

Kontonummer von LJE : 210-0439013-43 
IBAN : BE66 2100 4390 1343



BETRIFFT ALLE
GESCHÄFTSBERICHT

WIE ?
 � Brainstorming der Errungenschaften, 

Auszeichnungen und Leistungen des Mini-
Unternehmens (Berichtsinhalt)

 �Ideen strukturieren

 �Entscheidung über die Präsentation des Be-
richts (Form)

GUT ZU WISSEN
 �Der Geschäftsbericht ist integraler Bestand-
teil der Liquidationsunterlagen.

 �Die Power-Point-Präsentation, die bei der 
abschließenden Generalversammlung  
verwendet wird, kann als Management- 
bericht genutzt werden. Es ist darauf zu  
achten, dass die Bilanz und die Gewinn- und 
Verlustrechnung(Ergebnisrechnung) des 
Mini-Unternehmens enthalten sind.

DEFINITION
Dokument weiterführen mit Kommentaren 
und Analysen zur Leistung und den Finanz-
ergebnissen eines Unternehmens.

Der Geschäftsbericht ist zu erstellen und 
muss an LJE gesendet werden.

ZIEL
Übermittlung von Informationen an die  
Teilhaber über den Status ihrer Beteiligung 
und des Unternehmens

WANN ?
Der Geschäftsbericht wird für die abschließende 
Generalversammlung ausgearbeitet. Es wird 
jedoch empfohlen, alle Leistungen im Laufe 
des Jahres aufzuschreiben, damit es am Ende 
des Jahres leichter ist, den Geschäftsbericht 
schreiben zu können.
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BETRIFFT ALLE
ABSCHLIESSENDE GENERALVERSAMMLUNG

ZIEL
Informieren Sie die Teilhaber über alle Er-
gebnisse die während des Geschäftsjahres 
erzielt wurden.

WANN?
 �Das ist mit dem Koordinator abzusprechen 

WIE ?
Eine Generalversammlung kann persön-
lich oder virtuell abgehalten werden. Es ist 
notwendig, den Koordinator mindestens 15 
Tage vor dem geplanten Termin zu informie-
ren, andernfalls ist die Einberufung zu einer 
physischen Generalversammlung Pflicht.ES 
IST RATSAM, SICH DREI WOCHEN LANG AUF 
DIE AUFNAHME VORZUBEREITEN:

 � Liquidation von Lagerbeständen 
(ggf. durch Verkaufspreise, Promo-
tionen in den letzten Wochen). Die 
Restbestände(unverkaufte Ware) werden 
mit 0€ verbucht.

 �Mitteilungen an die Teilhaber per Post 
oder E-Mail

DEFINITION
Gesetzliche Verpflichtung einer Genossen-
schaft, wonach die Gründer verpflichtet sind, 
die Teilhaber einzuberufen und zu versam-
meln, damit sie am Ende des Geschäftsjah-
res den Jahresabschluss und den Geschäfts- 
bericht genehmigen können.

IM KONTEXT DES  
MINI-UNTERNEHMENS
Hier handelt es sich um den endgültigen 
Abschluss des Projektes: Der Vorstand teilt 
den Teilhabern den endgültigen Wert ihres 
Anteils, die Gewinne oder Verluste mit; jedes 
Mitglied hat die Möglichkeit, seine Arbeit, 
sein Wissen und seine Meinung über die 
Erfahrungen von Mini-Unternehmen zu 
bewerten.

 �Das Einplanen einer Rede von jedem  
Abteilungsleiter

Die Teilnahme an der abschließenden Gene-
ralversammlung ist obligatorisch, um das LJE-
Zertifikat zu erhalten.

JEDE ABTEILUNG WIRD DAFÜR SORGEN, 
DASS FOLGENDE AUFGABEN ERFÜLLT WER-
DEN: 

PERSONALABTEILUNG:

 � Anwesenheitsliste
 � Lohnberechnung
 � Zahlung der Sozialabgaben und des 

Lohnsteuervorabzugs
 � Überprüfung des Teilhaberregisters
 � Teilnahme an der kontinuierliche 

	 Buchhaltung
 � Hauptversammlung (siehe Blatt 37)
 � Erstellung der Liquidationsunterlagen 

in Zusammenarbeit mit der Finanz- 
abteilung

 � Erstellung des Geschäftsberichts in 
Zusammenarbeit mit dem Rest des 
Teams
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KAUFMÄNNISCHE ABTEILUNG:

 � Organisation der letzten Verkäufe zur 
Liquidation von Lagerbeständen

FINANZABTEILUNG:

 � Teilnahme an der kontinuierlichen 
Buchhaltung

 � Überweisung der Barkasse auf das 
Bankkonto des Mini-Unternehmens

 � Abschluss und Auflösung des Bank-
kontos (siehe Blatt Nr. 42)

 � Abschluss der Buchhaltung (siehe Blatt 
Nr. 45)

 � Berechnung des zu verteilenden 
Gewinns und des Anteilwertes

 � Erstellung der Liquidationsunterlagen 
in Zusammenarbeit mit der Personal-
abteilung

TECHNISCHE ABTEILUNG:

 � Prüfung des Inventars

DIE SCHLUSSREDEN DER GENERALVERSAM-
MLUNG MÜSSEN ENTHALTEN:

 � Die Begrüßung

 � Informationen zur Herkunft der Mit-
glieder (Schule, Studienjahr)

 � Das Organigramm
 � Vorstellung der Kommunikationsstra-

tegien und der Personalpolitik
 � Vorstellung der kaufmännischen Stra-

tegien (Aufgaben, Plakate, Logos, Me-
dienkampagnen,…)

 � Präsentation der Verkaufsergebnisse
 � Vorstellung der Bilanz, der Ergeb-

nisrechnung und des abschließenden 
Anteilwertes

 � Beschreibung der Herstellungspro-
zesse und Erläuterung zu den vorge-
nommenen Änderungen

 � Schlussfolgerungen zu den gesam-
melten Erfahrungen (einzeln und in 
der Gruppe) 

RATSCHLÄGE
 � 8 minutige Präsentation für das gesamte 

Projekt (Maximal 15 Minuten)
 � Proben sind notwendig
 � Verwendung einer visuelle Präsentation 

(Power Point, Prezi,...)
 � Vorbereitung auf Fragen, Kommentare 

oder Anregungen von den Teilhabern 

oder von den anwesenden Personen im 
Auditorium

 � Auflistung  verschiedener Punkte, die eine 
Abstimmung durch die Teilhaber erfor-
dern (z. B. sozialer Zweck).

 � Kleidung ist nicht alles! Aber sie hat doch 
ihren Effekt.

 � Unterzeichnung des Teilhaberregisters
 � Respektierung der anderen Mini- 

Unternehmen, die in der gleichen Sitzung 
präsentieren werden!	



BETRIFFT ALLE
TEILNAHME AN DEN WETTBEWERBEN

WETTBEWERB LJE DER MINI-UNTERNEHMEN
DEFINITION
Wettbewerb, der von LJE organisiert wird, 
um das Mini-Unternehmen zu belohnen, 
das mit mehreren Auswahlverfahren und in 
den Augen verschiedener Jurys die meisten 
professionellen Fähigkeiten und Fertigkei-
ten für die gesamte Tätigkeit (in Bezug auf 
strategische Entscheidungen, Management, 
Innovation, Nachhaltigkeit...) entwickelt hat.

Die Teilnahme am Wettbewerb ist freiwillig.

ZIEL
Schaffen Sie eine Wetteifern unter den Mini-
Unternehmern, helfen Sie Ihnen, den Kurs 
zu halten und sie dazu zu bringen, dass sie 
gerne auftreten.

WANN ?
Siehe Zeitplan

LJE VERANSTALTET JEDES JAHR 
MEHRERE WETTBEWERBE:

1  � Wettbewerb LJE Mini-Unternehmen 
des Jahres

2  �Wettbewerb für das beste LOGO

3  �Wettbewerb für die beste Pressemittei-
lung

4  �Wettbewerb für die beste Video-Wer-
bung

5  �Wettbewerb für den besten Radio-Spot

6  �Wettbewerb für die beste Website

WIE ?
 � DER WETTBEWERB FINDET IN 2 PHASEN 

STATT:

1  �Die Auswahl von maximal 20 Mini-Unter-
nehmen (es können auch weniger sein) 
auf der Grundlage der Bewerbungs-
mappe

2  �Teilnahme am Wettbewerb Mini-Unter-
nehmen des Jahres

 � FÜR DEN WETTBEWERB IST ES RATSAM:

1  �Vorbereitung einer mündlichen Präsen-
tation von 4 Minuten (mit angepasstem 
Bildmaterial).

2  � Vorbereitung auf Fragen der Jury  
(bestehend aus Personen aus der 
Wirtschaft).

3  �Vorbereitung eines Standes, der dass 
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RATSCHLÄGE
 � Dieser Wettbewerb soll ein Mini-Unter-

nehmen über seinen gesamten Karriere-
weg belohnen und nicht denjenigen mit 
dem höchsten Gewinn oder Umsatz.

 � Die Einhaltung der Vorschriften ist wichtig! 
Alle Verstöße führen zu einem direkten 
Ausschluss.

 � Jede Schritt muss mit Sorgfalt ausgeführt 
werden.

GUT ZU WISSEN
 � Die Teilnahme am Wettbewerb lohnt 

sich, die Gewinner erhalten 1000€

 � Das siegreiche Mini-Unternehmen wird 
das französischsprachige Belgien im Juli 
beim europäischen Finale.

WETTBEWERBSREGELN UND - BES-

TIMMUNGEN

SIEHE RESSOURCENBLATT
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BETRIFFT ALLE
ZERTIFIKAT «JUNGER UNTERNEHMER»

WANN ?
Im ersten Quartal des folgenden aka- 
demischen Jahres (per E-Mail)

GUT ZU WISSEN
 � UM DAS ZERTIFIKAT ZU ERHALTEN, MÜS-

SEN DREI KRITERIEN ERFÜLLT SEIN:

1  � an mindestens zwei Drittel der  
Sitzungen teilgenommen haben

2  �von den Trainern und dem Koor- 
dinator eine befürwortende Stellungs-
nahme erhalten.

DEFINITION
Dokument, das die Teilnahme der Jugend 
lichen am Programm Mini-Unternehmen 
bescheinigt. Das Zertifikat wird von der Unter- 
nehmenswelt anerkannt.

ZIEL
Anerkennung der Tätigkeiten, die während 
des Experimentes „Mini-Unternehmen“ aus-
geführt und der unternehmerischen Fähig-
keiten, die dabei erworben wurden.

Es ist eine wichtige Zeile in Ihrem Lebenslauf, 
sie kann eine echte Bereicherung sein.
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3  � die Liquidationsunterlagen des Mini-
Unternehmens sowie die Buchhaltung 
müssen in Ordnung sein

a. überwiesenes Geld aus dem Mini-
Unternehmen an LJE;
b. Einkaufsbelege in das  Einkaufs- 

	 konto auf der LJE-Plattform; 
c. gesendeter Managementbericht;
d. Buchhaltung vollständig; 
e. ONSS, gezahlte Gewerbesteuer
und Mehrwertsteuer
f. Überprüfung der in das Teilhaber- 

	 register eingetragenen Daten

4  � Teilnahme an beiden Generalver-
sammlungen (Gründungs- und 
abschließende Generalversam-
mlung)





ESP: UNTERNEHMERISCHER SKILL-PASS/  
PASS FÜR UNTERNEHMERISCHE FÄHIGKEITEN

GUT ZU WISSEN
 � UM DEN UNTERNEHMERISCHEN SKILL 

PASS ZU ERHALTEN, MÜSSEN MEHRERE 
VORAUSSETZUNGEN ERFÜLLT SEIN:

1 �ERFAHRUNG : Teilnahme am Projekt 
Mini-Unternehmen für ein ganzes  
akademisches Jahr.

2 �KOMPETENZ : Bestehen der Online-
Tests zur Selbsteinschätzung.

3  � KENNTNISSE/FÄHIGKEITEN : Kennt-
nisse/Fähigkeiten: Bestehen der, von 
LJE organisierte ESP-Prüfung. 

Der ESP-Nachweis  wird an Mini-Unter- 
nehmer vergeben, die im Test 70 %  
erreichen. Die Anmeldung zur Prüfung ist 
kostenpflichtig.

Der Zugang zur ESP-Abschlussprüfung ist nur 
möglich, wenn Sie an beiden Phasen der On-
line-Selbstbewertung teilgenommen haben.

DEFINITION
Der unternehmerische Skill Pass (ESP) ist 
ein internationales Zertifikat für die jungen 
Unternehmer, das den Erwerb von unterneh-
merischem Wissen, Fähigkeiten und Kom-
petenzen bescheinigt. Spätere potenzielle 
Arbeitgeber interessieren sich für dieses Zer-
tifikat.

ZIEL
Durch ein internationales Zertifikat wird die 
Arbeit, die während der Erfahrung Mini- 
Unternehmen und den Erwerb von unterneh-
merischen Fähigkeiten geleistet wurde, aner-
kannt. Dieses Zertifikat kann den Lebenslauf 
mit wertvollen Kenntnissen bei der Jobsuche 
bereichern.

HINWEIS: Das europäisches Zertifikat unter-
scheidet sich von dem Jungunternehmer-
zertifikat LJE, siehe Blatt 21!

WANN ?
1 �ERFAHRUNG: Während der gesamten 

Dauer des Mini-Unternehmens

2 �KOMPETENZ : Der Onlinetest findet 
in 2 Phasen statt: zu Beginn und am 
Ende des Experiments „Mini-Unter-
nehmen“.

3  � KENNTNISSE/FÄHIGKEITEN : Die ESP-
Prüfung findet Ende Juni, während der 
Beratungswoche statt.

Für weitere Informationen wenden Sie sich 
bitte an:  

  info@lje.be 
oder konsultieren Sie: 

www.entrepreneurialskillspass.eu
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Stefan Crets
Directeur exécuti

CSR Europe

Caroline Jenner
Directrice générale

JA Europe

Arnaldo Abruzzini
Secrétaire général
EUROCHAMBRES

A réussi le Entrepreneurial Skills Pass

Une expérience entrepreneuriale concrète (1 année scolaire)

Une évaluation des compétences entrepreneuriales (ex-ante, ex-post)

Un test sur la connaissance du monde de l'entreprise, de l'économie et de la finance
(test d'1 heure, en ligne)

CERTIFICAT

Nom et Prénom

Code de l'étudiant

Date de l'examen

Date de naissance Pays

Projet co-financé par

Entrepreneurial Skills Pass

Entrepreneurial Skills Pass est une certifi ation internationale, coordonnée par les membres du 

réseau européen Junior Achievement Europe (JA Europe). Les lauréats ont démontré 

l’acquisition de connaissances, d’aptitudes et de compétences relati es à l’entrepreneuriat et 

recherchées par les employeurs.

Belgium



GESCHÄFTSFÜHRER
VERSAMMLUNGEN

WANN ?
Jede Woche oder wenn es die aktuellen 
Entwicklungen erfordern, aber in regl-
mäßigen Abständen.

WIE ?

 � PLANNUNG

1  �Identifizierung der zu behandelnden 
Themen und damit der betroffenen 
Mitglieder.

2  �Einen festen Tag und eine feste Uhrzeit 
auswählen.

 � VORBEREITUNG

1  � Informationsaustausch mit den  
verschiedenen Abteilungen über den 
Fortschritt ihrer Tätigkeiten

2  � Tagesordnung auf der Grundlage 
der eingegangenen Informationen  
erstellen mit maximal 5 bis 7 Punkten.

3  � Sammlung aller nützlichen  
Dokumente/Elemente, um die Debatte 
anzuregen.

 � ANIMATION - INHALT

1  � Respektierung des Timings!  
Maximal 1h30 (um die Aufmerksamkeit 
zu erhalten)

2  �Die Tagesordnung an die Tafel oder auf ein 
Flipchart schreiben

3  � Überprüfung und/oder Genehmi-
gung der bisherigen Versammlungs- 
protokolle durch die Personalabteilung

4  �Wahl eines Zeitmessers: Im Idealfall 
sollte jeder Punkt nicht länger als 5 bis 
7 Minuten dauern.

5  �Einführung in jedes Thema durch Erteilung 
des Wortes an die betroffenen Mitglieder

6  �Abschluss der Versammlungen durch 
einen Punkt „Verschiedenes“. Jeder 
kann sich darin äußern.

DEFINITION
Eine Zeit, in der sich alle Mitglieder eines 
Unternehmens treffen, um die Richtungen 
zu besprechen, die zur Entwicklung des  
Unternehmens eingeschlagen werden  
müssen.

ZIEL
Innerhalb jeder Abteilung wird eine Be-
standsaufnahme des Fortschritts gemacht 
und die neuen Aufgaben gerecht verteilt.

23

SITZUNGSPROTOKOLL

SIEHE RESSOURCENBLATT

N° 109



RATSCHLÄGE

 � ZU REALISIEREN : Ein Kalender des 
Mini-Unternehmens mit Feiertagen,  
Prüfungen, LJE-Aktivitäten (Verkäufe, 
Seminare, Buchhaltung, Kongress,...)

 � Es ist nicht einfach, ein Meeting zu 
leiten, einige sprechen gleichzeitig,  
andere hören nicht zu.... 

Ein paar Tricks, um Ihre Aufmerksamkeit zu 
erregen:

 � �Senkung der Stimme, sogar nichts 
sagen und warten.

 � �Vorstellung eines netten Weges, wie 
jeder seine Meinung äußern kann.

 � �Der Gruppe 2-3 Minuten Zeit geben, 
um sich zu entspannen, etwas Luft 
zu holen und Sauerstoff zu tanken, 
bevor das Treffen fortgesetzt wird.

 � Durch seine Funktion hat der Ge-
schäftsführer auch die Möglichkeit, 
eine störende Person zu bitten, die  
Besprechung zu verlassen. Es ist ein 
Recht, das man nutzen kann....

 � Es gibt kostenlose Kalender-Sharing-
Tools im Internet (z.B. Google-Kalender) 
oder Event-Planungstools (z.B. doodle.
com).

GUT ZU WISSEN : 
Der Geschäftsführer hat keine Entscheidungs-
befugnis. Das Mini-Unternehmen ist 
eine kollegiale Arbeit, also werden Ent- 
scheidungen gemeinsam getroffen!

Im Falle einer Unentschlossenheit der 
Gruppe ist es notwendig, eine Mehrheits-
entscheidung (Geheim oder per Hand- 
zeichen) zu treffen. Bei Stimmengleichheit 
entscheidet der Geschäftsführer.                  



GESCHÄFTSFÜHRER
TEAMFÜHRUNG

WANN ?
Während des gesamten Projektes „Mini-
Unternehmen“.      

WIE ?
 � Klare Definition der Rollen der einzelnen 

Teammitglieder, mit Hilfe des Organi-
gramms

 � Klare Definition der Ziele jeder Person

 � Beschreibung der Aufgaben und  
Termine für jede Abteilung

 � Verfolgung der Erfüllung der Aufgaben 
mit den Abteilungen

 � Ermahnung im Falle der Nichterfüllung

 � Erkennen und Bewältigen von  
Konflikten (Sprechen, Lösen) und Rücks-
prache mit dem Personaldirektor

 � Regelmäßige Organisation von Team-
building-Aktivitäten

DEFINITION
Eine Gruppe von Menschen, die das gleiche 
Ziel haben oder zusammenarbeiten müssen.

ZIEL
Zusammenführen der Kompetenzen aller, 
um die Zielerreichung zu optimieren.  
Konzept der Motivation.
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RATSCHLÄGE
 � Ein klares und präzises Organigramm

 � Bei Meinungsverschiedenheiten hat der 
Geschäftsführer keine Entscheidungs-
befugnis.

 � Entsteht ein Konflikt um ein  
Mitglied, das eine Aufgabe nicht erfüllt?  
Vorgehensweise der Ermahnung:

1  � Senkung der Stimme, sogar nichts 
sagen und warten.

2  � Es besteht keine Notwendigkeit da-
rin, die Person vor dem Team zu be-
lehren, ein persönliches Gespräch 
ist viel effektiver.

3  � Nach seinen Gründen fragen, diese 
verstehen und objektiv bewerten.

4  � Eine Frist für die Erledigung der 
Aufgabe vorschlagen

5  � Im Falle von Böswilligkeit oder 
Verweigerung, die Person an sein 
Engagement zu erinnern.

  Keine Lösung? Besprechung des 
Problems in einer Versammlung und 
Entscheidung über eine mögliche Sanktion.

Siehe auch Blatt Nr. 32 dieses Leitfadens 
zum Thema Teambuilding.

GUT ZU WISSEN : 
Wir alle haben das Recht, Fehler zu machen 
- niemand ist perfekt, daher ist Wohlwollen
unerlässlich!



GESCHÄFTSFÜHERER
MOTIVATION FORDERN UND FÖRDERN

ZIEL

Das Team in die Lage zu versetzen, die aus 
der Mission des Unternehmens abgeleiteten 
operativen Ziele zu erreichen, indem es an sich 
selbst, an seinem Wohlbefinden, an seinem 
Nutzen und seiner Integration in die Gruppe 
arbeitet.

WANN?
Während der gesamten  Lebensdauer des 
Mini-Unternehmens.

Insbesondere in den Freizeiten (nach den 
Prüfungen, nach dem Kongress ,...)

WIE ?

 � UM EIN TEAM ZU MOTIVIEREN, BE-
DARF ES EINER BALANCE ZWISCHEN 
MEHREREN FÄHIGKEITEN:

1  � VERTRAUEN HABEN

Den Mitarbeitern einen eigenen 
Handlungsspielraum lassen, indem man 
ihnen Vertrauen schenkt. Alle Mitarbeiter 
müssen sich ihres Auftrages und der damit 
verbundenen Ziele bewusst sein.

Sofern es kein erwiesenes Problem 
gibt, muss der Geschäftsführer darauf 
achten, dass er nur über vorgegebene 
«Kontrollpunkte» in die Planung eingreift 
(Beispiel: Einblick alle 2 Wochen in die 
Finanzsituation(Bank und Kasse)).

Vertrauen wird auch in den menschlichen 
Beziehungen verdient: gegenseitiges  
Vertrauen bedeutet Respekt auf beiden  
Seiten.

DEFINITION
Die Gesamtheit der Faktoren, die das  
Handeln und Verhalten einer Person  
bestimmen, um ein Ziel oder eine Aktivität zu 
erreichen. Es ist die Kombination aller Gründe, 
ob bewusst oder unbewusst, kollektiv 
oder individuell, die den Einzelnen zum 
Handeln im Team anregen. Das ist eine der 
Herausforderungen der Führungsfunktion.
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2  � VERANTWORTUNG ZU WECKEN

Durch die Vergabe von Entscheidungs-
kompetenzen innerhalb der Abteilungen 
kann das Team zusätzliche Zufriedenheit 
erlangen, wenn die Ziele erreicht werden.

DIESE STRATEGIE ERLAUBT ES: 

 � Den Grad der Beteiligung aller zu 
erhöhen

 � Die Innovationskapazitäten der Mit- 
glieder dadurch zu entwickeln, dass sie 
ihre Ideen einbringen

 � Die eigene Begeisterung zu übertragen

 � �Die Fähigkeiten des Teams zu steigern

 � �Die Eigenständigkeit der Mitglieder zu 
fördern, in dem sie heikle Situationen 
bewältigen

3  � FÜHRUNGSVERANTWORTUNG ÜBER-
NEHMEN

Durch die Vermeidung von routinemäßigen 
Abläufen, um die Motivation des Teams 
nicht zu mindern.

Dadurch, das sich der Geschäftsführer als  
Dirigent versteht; Impulse an seine  
Direktoren/ Mitarbeiter weitergibt, indem er 
von Zeit zu Zeit innovative Projekte oder neue 
Projekt-herausforderungen startet.

Diese Impulse machen es möglich, die 
Truppen zu motivieren. Natürlich unter der  
Bedingung, dass der Erfolg der Projekte 
eindeutig mit einer Belohnung verbunden 
ist (Bonus, Ruhetag, gemeinsames Abend- 
essen,....) Achtung, man sollte nicht über-
treiben! Herausforderung an Heraus- 
forderung ketten, kann dazu führen, den 
Wettbewerbsgeist zwischen den Mitarbeitern 
übertriebener Maßen zu erhöhen.

Ebenfalls besteht eine weitere Gefahr darin, 
dass die Mitarbeiter nur noch an «Challenge-
Projekten» und Notfallmanagement intres-
siert sind.

4  � DIE STIMME HOCHHALTEN

Die Motivation des Teams ist eng mit 
dem Arbeitsumfeld/ mit den Arbeits- 
bedingungen verbunden.

Der Geschäftsführer und der Personal- 
direktor sollten daher auf die Stimmung 
seines Teams oder seiner Abteilung achten, 
in dem er jedes Mitglied kennenlernt und auf 
die Problem eingeht, die die Motivation des 
Mitglieds stören kann.

Diese Logik impliziert natürlich die Tat-
sache, dass regelmäßig gemeinsame Akti-
vitäten organisiert werden (Treffen, Semi-
nare, Schulungen, Teambuilding....).

RATSCHLÄGE
 � Siehe auch Blatt Nr. 32 dieses Leitfadens 

zum Thema Teambuilding.



GESCHÄFTSFÜHRER
SWOT-ANALYSE

STÄRKEN
Positive interne Aspekte, die das Unterneh-
men steuern und auf die man in Zukunft 
aufbauen kann.

SCHWÄCHEN
Negative interne Aspekte, die durch das 
Unternehmen kontrolliert werden können 
und für die es wichtige Verbesserungsmaß-
nahmen gibt.

CHANCEN
Positive externe Möglichkeiten, die im 
Kontext aktueller Stärken und Schwächen 
genutzt werden können.

RISIKEN
Probleme, Hindernisse oder Einschränk- 
ungen, die die Entwicklung des Unterneh-
mens oder der Abteilung  einschränken kön-
nen.

ZIEL
Unterstützung bei der Definition einer Ent-
wicklungsstrategie.

Eine Grundlage für die Entscheidungs-
findung und Problemlösung schaffen. 

WANN ?
Beim Start des Mini-Unternehmens, damit es 
in den Mini-Unternehmensplan aufgenom-
men wird und bei der Gründungsgeneralver-
sammlung vorgestellt werden kann.

DEFINITION
Die Swot-Analyse (Stärken - Schwächen 
- Chancen - Risiken) ist ein strategisches
Analyseinstrument. Die Analyse umfasst,
die Stärken und Schwächen des Unterneh-
mens sowie die Chancen und Risiken seines
Umfeldes.
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RATSCHLÄGE
Die SWOT-Analyse sollte in tabellarischer 
Form erfolgen:

STÄRKEN

STRENGTHS

POSITIV
(um das Ziel zu 

erreichen)
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ld
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CHANCEN

OPPORTUNITIES

SCHWÄCHEN

WEAKNESSES

NEGATIF
(um das Ziel zu 

erreichen)

IN
TE

RN
E 

HE
RK

UN
FT

(o
rg

an
is

at
or

is
ch

)

RISIKEN

THREATS

WIE?
 � Jede Abteilung führt eine Swot-Analyse 

ihrer Aktivitäten durch.

 � Nachbesprechung dieser Analysen und 
Ideenaustausch

 � Allgemeine SWOT-Analyse des Unter-
nehmens

 � Überwachung der Aktivitäten des Unter-
nehmens auf Basis der Swot-Analyse der 
einzelnen Abteilungen

> SOLL IN DER GENERALVERSAMM- 
LUNG VORGESTELLT WERDEN



GESCHÄFTSFÜHRER
ZIELE

rall in unserem Unternehmen zu finden sein. 
Wir werden die Tierrechte respektieren und 
keinen Affen auf den Mond schicken. 

ZIEL
Eine klare Vorstellung davon geben, was jede 
Person tun muss, um ein Ergebnis zu erzielen 
und die Strategien definieren (siehe Blatt 28 
dieses Leitfadens), um das fiktive Ziel zu errei-
chen.

«Es ist notwendig, zusammenzuarbeiten, 
um gemeinsame Ziele zu erreichen (und die 
Verfolgung unterschiedlicher Interessen auf 
allen Ebenen der Organisation zu vermei-
den), und um Rekorde/Höchstleistungen in 
Bezug auf Effizienz und Leistung zu erzielen.“ 
Dave Packard (HP confounder)

WANN ?
Bei der Wahl der Tätigkeit und der Wahl des 
Vorstandes.

WIE ?

DEFINITION
Zielsetzung: Spezifische Ergebnisse, die 
innerhalb eines bestimmten Zeitrahmens 
erreicht werden sollen.

Bsp.: Für den Monat Juli müssen wir den As-
tronauten eingestellt haben.

Mission: Die Mission eines Unternehmens 
fasst im Allgemeinen «die zukünftige 
Ausrichtigung des Unternehmens zusam-
men und ermöglicht es, zu kommunizieren, 
was das Unternehmen ist, was es tut und in 
welche Richtung es sich entwickelt.

Bsp.: Wir müssen also eine Rakete bauen, 
einen Astronauten finden usw.

Vision: Vision ist ein klares Bild der Zukunft. 
Sie definiert, wohin das Unternehmen gehen 
will und welche Ziele es erreichen will.

Bsp.: Wir wollen zum Mond fliegen.

Werte: Die Werte legen die Lebensweise des 
Unternehmens fest und fassen seine Prinzi-
pien und Ideologien zusammen.

Bsp.: Respekt. Dieser Wert muss daher übe-
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 �Mitteilung über die Ziele (insbesondere 
an die Kooperationspartner)

 �Weiterverfolgung der zur Erreichung der 
Ziele durchgeführten Maßnahmen.

Mission:

 �Dazu gehört die gemeinsame Definition 
der Mission des Unternehmens, nach 
der Durchführung der Marktforschung 
während eines Meetings. 

Vision:

 �Sie ist nach der Durchführung der Mach-
barkeitsstudie zu definieren.





GESCHÄFTSFÜHRER
STRATEGIEN

WIE ?
 �Es gibt verschiedene Arten von Strategien:

1  �Team-Strategie

2  �Kommunikationsstrategie

3  �Finanzstrategie

4  �SWOT - Strategie (siehe Blatt 26) 

5  Verkaufsstrategie: Wo? Wann? Wie 
verkaufen? Und an wen das Produkt ver-
kauft werden soll. Wird nach Durchfüh-
rung der Marktstudie festgelegt.

 �Jede Abteilung (einschließlich der Ge-
schäftsführer) bestimmt die Art und 
Weise, für die sie ihre Ziele erreichen will/
wird.

 �Analyse der von den Abteilungen fest-
gelegten Strategien

 �Fortschrittsanalyse der Ergebnisse und 
ggf. Änderungen oder Anpassung  der 
Strategien

 �Mitteilung über die Strategien (insbeson-
dere an die Aktionäre)

DEFINITION
Michael Porter (Professor für Unterneh-
mensstrategie an der Universität von Ha-
vard): «die Realisierung von Entscheidungen 
zur Ressourcenallokation (finanziell, men-
schlich, technologisch usw.), die das Unter-
nehmen langfristig binden und ihm einen 
nachhaltigen, entscheidenden und vertret-
baren Wettbewerbsvorteil verschaffen».

ZIEL
Überlegen und entscheiden, wie ein Unter-
nehmen seine Ziele erreichen kann.

WANN ?
Bei der Wahl des Vorstandes
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DEFINITION VON MARKT
Ein Markt ist nicht nur ein geografischer 
Standort, ein Markt ist das Umfeld, in dem 
ein Unternehmen tätig ist und in dem sich 
Angebot und Nachfrage für eine Ware oder 
Dienstleistung treffen. Der Markt umfasst 
also Kunden, aber auch Wettbewerber. 

Ein Markt kann international, national, regio-
nal, online, aber auch nischenartig, saisonal, 
konzentriert,usw...sein. 

Es ist wichtig, Ihren Markt nach der Markt-
forschung zu identifizieren, um Ihre Waren 
oder Dienstleistungen nicht am falschen Ort 
zu verkaufen und vor allem um festzustellen, 
wo der/die beste(n) Ort(e) ist/sind, um sie zu 
verkaufen. 

Information: Einkaufszentren, Märkte oder 
LJE-Verkäufe sind nicht für alle Produkte 
geeignet.





GESCHÄFTSFÜHRER
LJE-LABELS

vation und damit eine ehrgeizigere 
Vision der zu erreichenden Ziele be-
ziehen (Teilnahme am Kongress, an 
Wettbewerben, am EWB-Programm...). 

 � DURCH DEN ERHALT DIESER IQS STELLT 
DAS MINI-UNTERNEHMEN DIES SICHER: 

1  � Erlangung von Qualitätszertifikaten

2  � Recht, das erreichte Niveau zu erwähnen, 
das Logo des IQ auf jedem Träger zu re-
produzieren

Die Erlangung der Qualitätskenn- 
zahlen begünstigt auch die Vorauswahl im 
Wettbewerb Mini-Unternehmen des Jahres

ZIEL
 � Intern eine Dynamik der positiven und 

qualitativen Entwicklung schaffen

 � Lassen Sie die Arbeit des Mini-Unterneh-
mens von den Kollegen und der Außenwelt 
(Schule, Eltern, Aktionäre, Kunden, Lieferan-
ten, Medien,...) anerkennen. 

 � Beweisen Sie die Qualität des Pro-
jekts gegenüber den Kollegen und der 
Außenwelt.

 � Erhalten Sie finanzielle Vorteile. 

WANN? 
 � Sobald die Kriterien eines Levels von 

LJE erfüllt und validiert sind, wird der IQ 
erlangt

Siehe Zeitplan

WIE ?
 � Lesen und Verstehen der zu erfüllenden 

Kriterien

 � Einhaltung der Regeln:

 � �Der Übergang von einem IQ zum an-
deren erfolgt in aufsteigender nume-
rischer Reihenfolge.

 � �Um eine höhere Stufe zu erreichen, 
muss der vorherige festgelegte Pro-
zentsatz überschritten werden.

 � Sammlung von Belegen

 � Erstellung einer Datei, die jede Leistung 
nach Art des Kriteriums mit Belegen im 

DEFINITION
Bewertungsverfahren, das es ermöglicht, 
die Entwicklung (oder die Verschlechterung) 
eines Unternehmens im Hinblick auf die selbst 
gesetzten Qualitätsziele zu ermitteln.

IM KONTEXT DES
MINI-UNTERNEHMEN
Es gibt drei Arten Qualitätskennzahlen und  
damit drei Stufen/ Niveaus:

 �STUFE 1 : Kriterien in Bezug auf die An-
laufphase des Mini-Unternehmens, ins-
besondere die Verwaltungsverfahren, 
die Zusammensetzung des Teams und 
den Start des Projekts.

 � STUFE 2 : Kriterien, die sich insbeson-
dere auf die allgemeinen, technischen, 
finanziellen und Marketingstrategien 
des Mini-Unternehmens sowie auf die 
Gründungsgeneralversammlung be-
ziehen

 � STUFE 3 : Kriterien, die sich insbesondere 
auf die Umsetzung des Projekts, die 
Werbung und den Verkauf, auf die 
Nachbildung der Gruppe, ihre Moti-

29



Anhang beschreibt.

 � Datei an LJE per E-Mail an info@lje.be 
oder per Post schicken.

 � Verifizierung, Validierung und Zugriff von 
LJE per Rückmeldung

RATSCHLÄGE
Warten Sie nicht, bis ein Level offiziell erreicht 
ist, bevor Sie mit der nächsten Prozedur 
starten.

GUT ZU WISSEN
 � Es ist Aufgabe des Mini-Unternehmens, zu 

recherchieren, die Zertifikate zusammen- 
zustellen, Kopien anzufertigen, die 
notwendigen Belege und Fotos zu sam-
meln, um die verschiedenen Kriterien zu 
erfüllen (siehe Details zu den einzelnen 
Kriterien); Beispiele für Belege: Doku-
mente, Fotos, Kassenzettel.

 � Es ist verboten, das IQ-Logo zu verwen-
den oder eine erreichte Stufe vor dem 
offiziellen Erhalt der Validierungsbena-
chrichtigung für diese Stufe zu melden.

 � Das Mini-Unternehmen wird vom LJE-
Sekretariat per E-Mail über die Gewäh-
rung oder den Entzug seines IQs sowie 
über das Erreichen des Niveaus infor-
miert.

 � Wie hoch sind die Anlageprämien

Sie sind nicht kombinierbar und wer-
den nach Abzug der Einkommensteuer 
gewährt. Aus diesem Grund wurde der 
Bonus entsprechend dem Endergebnis des 
Mini-Unternehmens und dem erreichten 
Niveau verbucht.

Deshalb, wenn das Mini-Unterneh-
men einen Gewinn aufweist, werden Sie  
folgendes erhalten:

 � �Für Stufe 1 : 35 €
 � �Für Stufe 2  :  35 €
 � Für Stufe 3 : 35 € 
 � �Für das Umweltzeichen: 35 €
 � �Für das digitale Label: 35 €
 � �Für das positive Wirtschaftssiegel 35 €

Und, wenn das Mini-Unternehmen ein 
Verlust aufweist, werden Sie folgendes  
erhalten:

Für Stufe1 : 25 € 
Für Stufe 2 : 25 €  
Für Stufe 3 : 25 €

 � �Für das Umweltzeichen: 25 €
 � �Für das digitale Label: 25 €
 � �Für das positive Wirtschaftssiegel 25 €

Diese Prämien werden nicht direkt an das  
Mini-Unternehmen gezahlt, sondern zu dessen 
Ergebnis und damit zu dem Betrag addiert, der 
an seine Aktionäre zurückgezahlt wird.

ESS-LABEL
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PERSONALABTEILUNG
INTERNE KOMMUNIKATION

WANN ?
 �Zu Beginn des Projekts, indem die At-
mosphäre, der Arbeitsrhythmus und die 
Kommunikationsmittel festgelegt wer-
den.

 �Täglich, durch operativen Austausch

 �Mittelfristig, z.B. über die Organisation 
und die zukünftigen Prioritäten der Ab-
teilung

 �Auf lange Sicht gesehen, gehört es zur 
Gesamtstrategie des Unternehmens

WIE ?
 � Durch eine vertikale, Top-Down- und 

Bottom-Up-Kommunikation. Das ermög- 
licht den Mitarbeitern, sich gegen 
über der Hierarchie auszudrücken und 
umgekehrt

 � Durch eine horizontale Kommunikation 
zwischen den Mitarbeitern innerhalb 
einer oder mehrerer Abteilungen

Alle internen Kommunikationskanäle kön-

nen genutzt werden: Meeting, Newsletter, 
Facebook-Gruppe, Einzelinterview, infor-
melles Gespräch.

GUT ZU WISSEN
Kommunikation ist die Basis einer jeden Mo-
tivationsstrategie! 

Nicht nur über soziale Netzwerke kommuni-
zieren.

Regelmäßige physische Treffen

Der Coach muss in diesem Prozess einbe-
zogen werden.

Auf der Website von LJE gibt es eine Vielzahl 
von Seminaren, Dokumente, die helfen, eine 
gute interne Kommunikation aufzubauen.

DEFINITION
Interne Kommunikation umfasst alle Kom-
munikationsmaßnahmen innerhalb eines 
Unternehmens oder einer Organisation, die 
sich an seine Mitarbeiter richten. 

Die interne Kommunikation wird immer 
häufiger von Marketing- und Werbekommu-
nikationstechniken inspiriert, mit dem Ziel, 
die Ziele und Strategien der Direktion an die 
Mitarbeiter zu vermitteln. 

Interne Kommunikation ist unerlässlich. Sie 
integriert das «Management» und sorgt für 
die Motivation und das Wohlbefinden aller, 
um gemeinsame Ziele zu erreichen.
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PERSONALABTEILUNG
SITZUNGSPROTOKOLLE

 �Den Mitglieder die Verantwortung für die 
zugewiesenen Aufgaben übertragen.

WANN ?
Wird für jede Versammlung festgelegt.

WIE ?
Das Sitzungsprotokoll wird von der Personal- 
abteilung (oder einer, für diesen Zweck be-
stimmten Person) verfasst.

 � Das Protokoll hat folgenden Inhalt:

 � Datum und Uhrzeit der Besprechung 
(Beginn und Ende) 

 � Die anwesenden Personen und even-
tuell die Rollen während der Sitzung 
(Sekretärin, Moderatorin, Zeitnehme-
rin, ... )

 � Die Tagesordnung (als Aushang, als 
Vorabmitteilung oder durch den Ges-
chäftsführer verteilt)

 � Die getroffene Entscheidungen sowie 
die Aufgabenteilung (Wer macht was 
bis zur nächsten Sitzung)

GUT ZU WISSEN
Individuelle Interventionen werden nur auf 
ausdrücklichen Wunsch eingetragen.

RATSCHLÄGE
 �Das Sitzungsprotokoll sollte so schnell 
wie möglich allen Mitgliedern der 
Gruppe und dem Coach mitgeteilt wer-
den.

 � Veröffentlichung des Sitzungspro- 
tokolls auf der Plattform in der Register-
karte «Berichte» und eventuell im Inter-
net, beispielsweise über Google, Face-
book-Gruppe, Whats-app, usw.. .Dadurch 
ist es allen Mitgliedern möglich jederzeit 
Zugang zum Sitzungsprotokoll zu haben.

DEFINITION
Schriftliche Unterlage (wenn es sich um 
ein Sitzungsprotokoll handelt, wird dieses 
genehmigt und unterzeichnet), die die, 
anwesenden Personen auflistet und die 
während einer Sitzung oder eines Meetings  
gemachten Äußerungen, offiziell wiedergibt. 

ZIEL
 �Wahrheitsgetreue Wiedergabe der In-
halte der Debatten und der getroffenen 
Entscheidungen. Das Protokoll dient als 
Referenz und/oder als Archiv.

 �Über den Fortschritt des Projektes infor-
mieren und präzisieren: «Wer - macht was 
- für wann?» 

31

SITZUNGSPROTOKOLL

SIEHE RESSOURCENBLATT

N° 109





PERSONALABTEILUNG
TEAMBUILDING

 �Im Laufe des Jahres (bei jedem Schritt auf 
dem Weg zum Erhalt der LJE-Labels)

WIE ?
Es gibt verschiedene Arten von Team- 
building-Aktivitäten. Einige sind einfach zu 
erreichen, andere erfordern größere finan-
zielle und personelle Ressourcen.

Eine Nachbesprechung der Aktivität und 
dessen, was sie enthüllt haben könnte, ist 
unerlässlich. Es wird insbesondere dazu 
beitragen, Spannungen abzubauen, sich 
entspannt auszudrücken und die Fähigkeiten 
des einen oder anderen für die Aufnahme 
seiner Aufgaben im Organigramm zu erken-
nen.

RATSCHLÄGE
Es ist im Vorhinein notwendig die zu erreichenden 
Ziele festzulegen (z.B.: Gruppenzusammenhalt schaf-
fen, die Motivation des Mini-Unternehmens steigern, 
die Fähigkeiten jedes Einzelnen offenbaren....), um 
dann nur die am besten geeignete Teambuilding- 
Aktivität in Bezug auf das gewünschte Ziel zu betrach-
ten.

Im Idealfall sollte die gesamte Gruppe anwesend sein, 
also verwenden Sie ein Planungstool (z.B. doodle.
com), um den Termin für die Aktivität festzulegen.

DEFINITION
Alle lustigen/ spielerischen Aktivitäten, die 
den Zusammenhalt einer Gruppe stärken 
und dadurch die Leistung der Mitarbeiter 
fördern.

ZIEL
 �Sich besser kennen zu lernen

 �Die Gruppenmotivation fördern

 �Schaffung eines guten Zusammenhaltes, 
Verständnisses und einer guten Gruppe-
nenergie

 �Einen guten Teamgeist schaffen

 � Die individuellen Kompe-
tenzen und Talente der  
einzelnen Mitglieder mitteilen, mit der 
Absicht, die Ziele des Mini-Unternehmens 
zu erreichen. 

WANN ?
 �Bei der Gründung des Mini-Unterneh-
mens

ECOTIPPS 229 
(TOOLBOX AUF WWW.LJE.BE)

Warum nicht ein Event organisieren mit dem 
Ziel 0 Abfall oder als neutraler Carbon-Foot-
print oder mit hoher  Öko-Verantwortlichkeit?
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PERSONALABTEILUNG
NETZWERKE UND SOZIALE MEDIEN

ZIEL
Interne Kommunikation (Teilhaber, Fa-
chleute,...) ermöglichen und sich extern be-
kannt machen und anerkannt werden.

WANN ?
 �Sobald der Name des Mini-Unternehmens be-
kannt ist

 �Während der gesamten Tätigkeit des 
Mini-Unternehmens

WIE ?
Der Verantwortliche für Information- und 
Kommunikationstechnologien(ICT) hat die 
Aufgabe die Informationen aus der Personal- 
abteilung und aus den kaufmännischen Diensten 
stets aktuell zu halten.

 � IN DER EXTERNEN KOMMUNIKATION:

 � Erstellung einer Internetseite
 � Versenden einer Einladung zum liken,  

um sich mit so vielen Menschen wie 
möglich zu verbinden 

 � Regelmäßige und attraktive Gestal-
tung der Website

IN DER INTERNEN KOMMUNIKATION:

 � Anlegen einer privaten Gruppe über 
das Menü «Gruppen» des Profils

 � Einladung zur Kontaktaufnahme mit 
allen Mitgliedern, dem Coach und 
dem Koordinator

 � Regelmäßige Zuführung von Gruppen- 
seiten

 �BEISPIELE FÜR SOZIALE MEDIEN :

 � Facebook®
 � Twitter®
 � LinkedIn®
 � Youtube®
 � Foursquare®
 � Instagram®
 � Tik Tok®
 � …

 �LJE HAT AUCH SEINE SOZIALEN 
NETZWERKE, NUTZE DIESE 
ZUR ERHÖHUNG DES 
BEKANNTHEITSGRADES DES MINI-
UNTERNEHMENS:

 � Facebook® (Groupe + Page)
 � Twitter®
 � LinkedIn®
 � Youtube®
 � Instagram®

DEFINITION
SOZIALE NETZWERKE : Gemeinschaften 
von Einzelpersonen oder Organisationen 
in direkter oder indirekter Beziehung, die 
nach gemeinsamen Interessen wie Musik- 
geschmack, Leidenschaft oder Berufsleben 
zusammengestellt werden. Im Internet sind 
viele Webseiten an der Quelle zur Entsteh- 
ung dieser Netzwerke.

SOZIALE MEDIEN: eine Reihe von Webseiten, 
die es Einzelpersonen mit gemeinsamen 
sozialen und/oder beruflichen Interessen er-
möglichen, miteinander in Kontakt zu treten. 
Diese Medien stellen ihren Mitgliedern Werk- 
zeuge und Schnittstellen für Interaktion, 
Präsentation und Kommunikation zur Verfü-
gung.
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 �DER VERANTWORTLICHE FÜR INFOR-
MATION- UND KOMMUNIKATIONS- 
TECHNOLOGIEN(ICT):

Er ist angehalten, die im Mini-Unterneh-
men angewandten Techniken zur Bearbei-
tung und Übermittlung von Informationen, 
insbesondere der Informatik, des Internets 
und der Telekommunikation, zu verwalten.

Im Kontext des Mini- Unternehmens ist 
es nicht ungewöhnlich, dass der ICT- 
Verantwortliche sein Wissen zur Erstellung 
einer Gruppe/einer Seite in den sozialen 
Netzwerken nutzt. Dazu können durchaus 
visuellen Unterstützer wie PowerPoint oder 
Prezi genutzt werden.



PERSONALABTEILUNG
WEBSITE 

 �Die Tätigkeit seiner Firma vorstelle
 �Vorstellung der Mission und der Werte des 
Mini-Unternehmens
 �Verbesserung des Markenimages und des 
Bekanntheitsgrades der Marke
 �Beratung verbreiten oder Dienstleistungen 
anbieten
 �Informationen über seine Produkte zu 
verbreiten 
 �Neue Kunden und Märkte erobern 
 �Seine Produkte online verkaufen
 �Kommunikation mit Kunden über Sofort-
nachrichten zur Entwicklung von Kunden-
feedback
 �… 

WANN ?
Sobald die Strategien des Mini-Unter- 
nehmens erst einmal festgelegt sind

WIE ?
 � Auswahl eines Verantwortlichen für 

die Entwicklung des Standortes (intern 
(ICT-Verantwortlicher) oder extern)

 � Definition der Grafiken und Inhalte der 

zukünftigen Webseite (mit den Personal- 
und Kommunikationsabteilungen)

 � Durchführung von Funktionstests  auf 
der erstellten Website.

RATSCHLÄGE
 �Der Kauf eines Domainnamens vermeidet 
eine zu lange Webadresse

 �Das Erstellen einer Website ist genauso 
wichtig wie das Aktualisieren der Infor- 
mationen.

 � Die 3-Klick-Regel bleibt anwendbar 
(schneller Zugriff auf Informationen)

GUT ZU WISSEN
 � Es gibt kostenlose Hosting-Provider, sowie 

Tools zur Website-Erstellung (mit mobiler 
Version für Smartphones und Tabletts (Bei-
spiel: Weebly, Wix, Jimbo, Wordpress, usw..)).

  Ein digitales Label und ein Website-
Wettbewerb werden organisiert, um die bes-
ten zu belohnen!

DEFINITION
Ein Satz von strukturierten Dokumenten, 
genannt «Webseiten», die auf einem Com-
puter (Server) gespeichert (gehostet) wer-
den, der mit dem globalen Netzwerk (Inter-
net) verbunden ist.

Eine Webseite enthält im Wesentlichen Text 
und wird oft mit Bildern, Tönen, Videos und 
Links zu anderen Webseiten angereichert.

ZIEL
Die Ziele können vielfältig sein:

 � Sich selbst und/oder ihre Fähigkeiten  
bekannt machen
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PERSONALABTEILUNG
INTERNATIONALE ENTWICKLUNG

WIE?
Bevor Sie Ihren Markt erweitern, ist es wichtig, 
eine Studie durchzuführen, entweder durch 
einen direkten Test, wie z.B. den Verkauf auf 
einer Messe oder einem Markt, um Infor-
mationen zu sammeln, oder durch eine 
Marktstudie, um sicherzustellen, dass das 
Produkt an die Nachfrage angepasst ist und 
gegebenenfalls zu wissen, welche Anpassun-
gen vorzunehmen sind.

AUFMERKSAMKEITSPUNKTE
 � Es ist notwendig, seine Kommunikation  

an die Landessprache sowie seine Verpac-
kung anzupassen. Es ist fast zwingend 
erforderlich, die Inhaltsstoffe bestimmter 
Produkte zu übersetzen.

 � Es ist notwendig, die Auswirkungen des 
Transports auf die Kosten zu berechnen.

 � Es ist notwendig, einen guten, zuverläs-
sigen und angepassten Spediteur für Ihre 
Bedürfnisse zu finden.

 � Es ist darauf zu achten, dass Zölle vermie-
den werden, insbesondere für Regionen 
außerhalb der Europäischen Union.

 � Es ist ratsam, Ihr Netzwerk vor Ort zu en-
twickeln.

 � Im Idealfall sollten Sie die Sprache der Re-
gion oder zumindest Englisch sprechen.

 � Vor Beginn des Projekts sollten so viele 
Informationen wie möglich gesammelt 
und die Kontaktaufnahme mit offiziellen 
Institutionen in Betracht gezogen werden.

GUT ZU WISSEN
Innerhalb der Europäischen Union und mit 
einigen Ländern ist die Gesetzgebung harmo-
nisiert. In den meisten Fällen hat das Produkt 
daher automatisch das Recht auf Marktzu-
gang in einem neuen Land, wenn es bereits in 
einem der Mitgliedstaaten existiert.

Es ist jedoch notwendig, wachsam zu sein 
und dies vorher zu überprüfen, da einige Wa-
ren oder Dienstleistungen über spezifische 
Rechtsvorschriften verfügen.

WARUM INTERNATIONAL?
Die internationale Entwicklung ermöglicht es 
einem Unternehmen, entweder seinen Markt 
aufzubauen (nur außerhalb seiner Region zu 
verkaufen) oder ihn durch Erhöhung seiner 
Zielgruppe zu erweitern. (Siehe Blatt 26 der 
Anleitung)

WAS IST INTERNATIONAL?
Der internationale Markt ist ein Auslands-
markt. Dies kann eine neue Region (z.B. Flan-
dern) oder ein anderes Land sein. Es ist daher 
unerlässlich, Ihr Produkt, Ihre Verpackung und 
Ihre Kommunikation an die Gesetzgebung 
der jeweiligen Region oder des Landes anzu-
passen. 
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PERSONALABTEILUNG
TEILHABERREGISTER

WANN ?
 �Nach Verkaufsabschluss der Anteile und 
Überprüfung des Registers auf der Platt-
form LJE

 � Bei jeder Generalversammlung unter- 
zeichnen die Teilhaber das Register.

 � Eine Woche vor der abschließenden  
Generalversammlung ist es notwendig 
das Register auf der LJE-Plattform zu 
überprüfen.

WIE ?
 �Durch das Sammeln aller Anteilcoupons

 �Durch die Verschlüsselung aller Teilhaber-
kontaktinformationen auf der LJE-Platt-
form

WICHTIG
 Es ist wichtig, vollständige Kontaktinfor-
mationen über alle Teilhaber zu haben, 
auch im Hinblick auf die Rücknahme der 
Anteile durch LJE. 

Bei den angeforderten Daten müssen 
Sie die E-Mail-Adresse des Teilhabers 
angeben. Diejenigen, die keine 
haben, geben bitte nicht ihre eigene an.

(Zur Erinnerung: Es ist das Sekretariat, das den 
Aktionären und NICHT den Jungunterneh-
mern die Kosten erstattet.)

DEFINITION
Rechtliches Dokument, in dem alle Angaben 
über die Teilhaber der Gesellschaft (Namen, 
Vornamen, Adressen, Email) sowie deren Un-
terschrift enthalten sind. Dieses Register muss 
während der Generalversammlung zur Verfü-
gung stehen.

ZIEL
 �Wissen, wer Teilhaber eines Unterneh-
mens ist

 �Informationen für den Aktionär über die 
Entwicklung und Führung des Unter-
nehmens (Einladung, Ergebnis, Ände-
rung, Zusendung des Unternehmensbe-
richtes,....).
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PERSONALABTEILUNG
EINLADUNG ZUR TEILHABERVERSAMMLUNG

WANN?
2 bis 3 Wochen vor der Versammlung

WIE?
�TIPP: Wenn Sie Teilhaber per E-Mail bena-
chrichtigen, sicher stellen, dass die Email-
Adresse in versteckte Kopie ( im Feld CCI  
- Invisible Carbon Copy oder BCC -Blind
Carbon Copy) angezeigt wird.

Die Suche nach dem Ort, an dem die General- 
  versammlung stattfindet ist mit dem  
        Koordinator zu besprechen

 �Aktualisierung des Teilhaberregisters

 �Festlegung der Tagesordnung der Haupt-
versammlung

 �Erstellung des Einladungsschreibens an 
die Teilhaber, das per Brief oder E-Mail ver-
schickt wird.

DEFINITION
Offizielle Einladung an die Teilhaber einer Ge-
sellschaft mit Angabe von Datum, Uhrzeit, Ort 
und Tagesordnung der Hauptversammlung.

ZIEL
 �Die Teilhaber über die Entscheidungen 
und Maßnahmen des Verwaltungsrates 
eines Unternehmens auf dem Laufenden 
zu halten.

 �Den Teilhabern die Möglichkeit geben, 
über Maßnahmen, Bestimmungen und 
Jahresabschlüsse abzustimmen.
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PERSONALABTEILUNG
ANWESENHEITSLISTE 

WANN ?
Bei jedem Meeting oder jeder Aktivität des 
Mini-Unternehmens

WIE ?
Anhand der Sitzungsprotokolle wird die 
Anwesenheit jedes Mitgliedes des Mini-Un-
ternehmens und die Dauer seiner Anwesen-
heit in den entsprechenden Spalten (nach 
Quartal und nach Funktion) auf der LJE-Platt-
form festgehalten.

RATSCHLÄGE
Beachten Sie auch die Anwesenheit des/der 
Trainer(s).

GUT ZU WISSEN 
 � Ein Mitglied, das an mehr als drei auf- 

einanderfolgenden Sitzungen abwesend 
ist, kann als Jungunternehmer betrachtet 
werden, der vom Verwaltungsrat 
zurückgetreten ist.

 � Jede Teilnahme eines oder mehrerer 
Mitglieder an einer Aktivität des Mini-
Unternehmens muss Gegenstand eines 
Vermerks von mindestens einer Stunde 
Dienstzeit im Register sein.

 � Die Anwesenheitsliste ist maßgebend in 
Versicherungsfragen (Jugendliche und 
Coaches).

DEFINITION
Dokument, in dem die An- und Abwesenheit 
von Mitarbeitern eines Unternehmens bei  
Besprechungen oder Versammlungen festge-
halten wird.

IM KONTEXT DES  
MINI-UNTERNEHMENS
Mit diesem Register kann LJE überprüfen, ob 
das Mitglied an mindestens 2/3 der Sitzungen 
teilgenommen hat (Voraussetzung für die 
Erlangung des Jungunternehmerzertifikats).

ZIEL
Ermöglicht die Berechnung der Löhne und 
Gehälter der Arbeitnehmer
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PERSONALABTEILUNG
LÖHNE UND GEHÄLTER

WANN ?
 � Für den 20. Januar (Teilnahme von  

September bis Dezember)

 �Für den 20. April (Januar bis März)

 �Und / oder bei der Schließung des Mini-
Unternehmens für alle anderen Monate

WIE ?
 �Die LJE-Plattform berechnet die Gehälter 
automatisch auf der Grundlage der pro 
Quartal kodierten Anwesenheiten.

 � Aktualisierung der Anwesenheitsliste 
(siehe Blatt n°38)

 �Einhaltung der Mindestlohnskala (3,00€/h 
für Produktionsstunden und Mitarbeiter; 
3,50€/h  für Direktoren und Geschäfts- 
führer)

WICHTIG 
 �Es besteht die Verpflichtung mindestens 
eine Stunde bezahlte Arbeit pro Woche 

für jeden Arbeitnehmer im Mini-Unter-
nehmen zu erfassen, es sei denn, es hat 
keine Tätigkeit stattgefunden oder das 
Mitglied hat nicht für das Mini-Unter-
nehmen gearbeitet. Bei Nichteinhaltung 
dieser Regel behält sich die ASBL LJE 
das Recht vor, bei der Auflösung einen 
Pauschalbetrag zu berechnen (Ausnah-
meregelung für Gruppen von mehr als 12 
jungen Menschen)

 � Die im Mini-Unternehmen geltenden 
Beitragssätze des LSS orientieren sich an 
denen vieler Unternehmen: 13,07% des 
Bruttobetrags für den Arbeitnehmer; 
33,5% (siehe Erläuterungsblatt Nr. 40) für 
den Arbeitgeber.

DEFINITION
Geldbetrag, der an einen Mitarbeiter für seine 
Arbeit gezahlt wird.

ZIEL
Allen Arbeitnehmern ermöglichen, ihre priva-
ten Anleiheaktivitäten zu finanzieren.
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 �Bei der Berechnung der Quellensteuer auf 
das Arbeitseinkommen wird ein an das  
Projekt „Mini-Unternehmen“ angepasster 
Satz angewendet: 27%. (siehe Erläute-
rungsblatt Nr. 40)

 �Zahlungen erfolgen zeitgleich mit dem 
Calcul, vorzugsweise über ein Bankkonto.

 �Nettogehälter, die nicht an Jungunter-
nehmer gezahlt wurden, die vom Mini-
Unternehmen ausgeschlossen sind oder 
zurückgetreten sind, verbleiben beim 
Mini-Unternehmen. Die Lohnsteuer und 
die darauf berechnete LSS bleiben fällig.

 � Wenn am Ende des Geschäftsjahres 
alle Mitglieder des Miniunternehmens 
beschließen, sich gegenseitig keine 
Gehälter zu zahlen, bleiben die ONSS und 
der Berufssteuervorabzug fällig.

 �Für Gruppen von mehr als 12 Jugendliche 
gilt eine besondere Regelung (die mit 
dem Koordinator zu besprechen ist)

 �Wenn das Organigramm des Miniunter-
nehmens nicht zwischen Geschäftsfüh-
rern und Angestellten unterscheidet, 
beträgt der Bruttostundenlohn 3,50 €/
Stunde

GUT ZU WISSEN
�In tatsächlichen Unternehmen gibt es Ta-
rifverträge oder / und eine Arbeits-ordnung, 
in denen festgelegt wird, an welchem Tag das 
Nettogehalt auf dem Konto sein muss. Mini-
Unternehmen, die dies wünschen, können 
einen Tarifvertrag abschließen, in dem die 
Termine für die Auszahlung der Löhne enthal-
ten sind.

�EINIGE BEGRIFFE: 

SOZIALE SICHERHEIT

Wer in Belgien arbeitet, ist entweder im 
privaten Sektor, im öffentlichen Sektor 
(Beamtenstatus) oder als Selbständiger 
beschäftigt. Sie profitiert von der sozialen 
Sicherheit, vor allem von Versicherungen 
und Solidarität, die durch Beiträge 
von Arbeitnehmern und Arbeitgebern  
finanziert werden.

�LSS (Landesamt für Sozialsicherheit)

Das LSS erhebt und verwaltet die  
Arbeitgeber- und persönlichen Sozial- 
versicherungsbeiträge. Es sammelt und 
verteilt grundlegende Verwaltungsdaten 
für die Nutzung durch andere Sozial- 
versicherungsträger. Im Rahmen der Mini-

Unternehmen vertritt LJE den Staat und 
damit das LSS.  Die fälligen Beträge müs-
sen auf das Konto LJE : IBAN : BE66 2100 
4390 1343 überwiesen werden.

�Lohnsteuer

Vorauszahlung der persönlichen  
Einkommenssteuer. Sie wird auf der 
Grundlage des zu versteuernden Gehalts 
berechnet. Die fälligen Beträge müssen 
auf das Konto LJE : IBAN : BE66 2100 4390 
1343 überwiesen werden.



PERSONALABTEILUNG
SOZIALABGABEN UND VORSTEUERABZUG

WANN ?
 �Für den 20. Januar (von September bis 
Dezember)

 �Für den 20. April (Januar bis März)

 �Und / oder bei der Schließung des Mini-
Unternehmens für alle anderen Monate

WIE ?
 �Berechnung der Gehälter über die LJE-
Plattform( Personalmodul )

GUT ZU WISSEN
Für die Mini-Unternehmen geltende Pro-
zentsätze:

LSS-Arbeiter: 13,07% des Bruttogehalts

 �LSS-Arbeitgeber: 33,5 % des Bruttogehalts

 �Lohnsteuer: 27% des steuerpflichtigen 
Gehalts

 � Für jede verspätete oder fehlende  
Kodierung kann LJE eine Geldstrafe von 
mindestens 10,00 € verhängen.

 � Wenn Sie keine Aktivitäten hatten,  
melden Sie dies dem LJE-Sekretariat, um 
Bußgelder zu vermeiden.

 � Die fälligen Sozialabgaben und  
Vorsteuerabzugzahlungen werden auf das 
LJE-Konto zu den gleichen Zeitpunkten 
geleistet wie die Erklärungen auf dem LJE-
Konto: BE66 2100 4390 1343.

 �Während der Liquidation erhebt das LJE-
Sekretariat zunächst die Sozialabgaben 
und den Vorsteuerabzug auf das Arbeit-
seinkommen, bevor es die Nettolöhne aus-
zahlt, um somit den Service für die Mini-
Unternehmen in den kommenden Jahren 
anbieten zu können und zu verbessern.

 �In echten Unternehmen ist das anders:

�Außer in Ausnahmefällen und je 
nach Größe des Unternehmens muss 
die Quellensteuer für den 15. des  
Folgemonats oder -quartals gezahlt 
werden.

��Das LSS muss für den letzten Tag des 
auf das Quartal folgenden Monats bezahlt 
werden. Einige Unternehmen müssen auch 
Rückstellungen für den 5. eines jeden Mo-
nats zahlen.

DEFINITION
Periodisch festgestellte Situationen, die es 
ermöglichen, dem Staat die Beträge der 
Sozialversicherung und der Lohnsteuer  
mitzuteilen.

ZIEL
Dem Staat zu ermöglichen, die von den  
Unternehmen in LSS und  
Berufsvorsteuerabzug geschuldeten Beträge 
zu erfahren.
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WICHTIG
LSS-Arbeitgeber:

Infolge der Regionalisierung und der Über-
tragung von Kompetenzen durch die 6. 
Staatsreform 2015 wird vom Bund nur noch 
ein Basisarbeitgeberbeitrag erhoben: Dieser 
ist auf 24,92% gestiegen. Die Beiträge, die für 
Familienzulagen, Kinderbetreuung, bezahl-
ten Bildungsurlaub sowie Unterstützung und 
Überwachung der Arbeitslosen gelten, wur-
den regionalisiert. Infolgedessen kann der 
grundlegende Gesamtarbeitgeberbeitrag 
(LSS Arbeitgeber) für bestimmte Arbeitneh-
mergruppen (Privatsektor, öffentlicher Sektor, 
Auszubildende usw.) unterschiedlich sein. 
Darüber hinaus hat die belgische Regierung 
die Steuerverlagerung eingeführt, durch die 
der grundlegende Arbeitgeberbeitrag durch 
einen Beitrag zur Lohnzurückhaltung ersetzt 
wurde. Gegenwärtig gibt es keine allgemeine 
Linie. Jedes Unternehmen unterliegt beson-
deren regionalen oder anderen Beiträgen, 
wie z.B.: Beiträge für Firmenwagen, Beiträge 
für die Zahlung von Bußgeldern für die Freizü-
gigkeit der Arbeitnehmer durch den Arbei-
tgeber, Beiträge für Gruppenversicherungen 
usw. Die belgische Regierung hat auch die 
Steuerverlagerung eingeführt, durch die der 
grundlegende Arbeitgeberbeitrag durch 
einen Beitrag zur Lohnzurückhaltung ersetzt 
wurde. Unter Berücksichtigung des oben Ge-
sagten zahlt ein normales Unternehmen im 

Juni 2020 zwischen 32,40 % und 34,50 % an 
die LSS des Arbeitgebers.  

Aus Gründen der Vereinfachung wendet LJE 
einen Satz von 33,50% an.

Lohnsteuer:

Die Höhe der Lohnsteuer berücksichtigt 
Änderungen in der Steuerverschiebung.  Sie 
schwankt zwischen 20 % und mehr als 30 %. 
Für LJE haben wir einen Satz von 27% gewählt.

SIEHE TUTO PERSONALAB-

TEILUNG 

N° 412



FINANZABTEILUNG
KASSE WANN ?

1  � Vom Start des Mini-Unternehmens an

2  � Mit jedem Geldeingang oder -ausgang, 
unabhängig vom Betrag.

WIE?
Eintragung aller Geldbewegungen in ein  
Notizbuch, Kassenbuch oder als Kassenblatt. 
Ein Papierexemplar des Kassenbuchs wird 
bei der Gründung des Mini-Unternehmens 
übergeben. Es kann auch auf der LJE-Platt-
form gefunden werden: Dateien => « LJE-
Ressourcen » Registerkarte => Mini-Unter-
nehmen « Formulare «, um andere Kopien zu 
drucken. Dasselbe gilt für das Kassenblatt

Kassenbuch. Es dient dazu, alle Geldbewe-
gungen des Mini-Unternehmens aufzus-
chreiben. Es muss peinlich genau auf dem 
neuesten Stand gehalten werden.

Die auszufüllenden Spalten haben die fol-
genden Überschriften:

 � Dok Nr.: Nummerierung der Vorgänge, 
die in chronologischer Reihenfolge anzu-
geben ist.

 � Datum: Datum des Geldeingangs oder 
der Geldauszahlung angeben.

DEFINITION
 � KASSE : Barmittel, die das Unterneh-

men besitzt.

 � KASSENBESTAND : Liquidität, die dem 
Käufer beim Verkauf von Produkten/
Dienstleistungen zur Verfügung steht.

 � KASSENVERWALTUNG : Einfache  
Buchhaltung, die die Erfassung von Ein- 
und Auszahlungen im Moment ermö-
glicht.

ZIEL
Auf einen Blick die Kassenströme, die Art des 
Geldflusses und die Bewegung des Geldes 
überprüfen und so Verluste, Missbrauch oder 
Diebstahl zu vermeiden.
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 � Formulierung: der Name des Vorgangs/der 
Transaktion

 �Feld «Eingang» (+): Wenn die Transaktion aus 
Bareinzahlungen besteht, geben Sie den Be-
trag in die richtige Spalte ein: 

o Verkäufe inkl. MwSt.: verkaufte(s)Produkt(e)/
Dienstleistung(en)

o Abhebungen von der Bank: Geld stammt von
der Bank 

o Anteile: Geld aus dem Verkauf von Anteilen an
die Kooperationspartner

o Sonstiges: was in den anderen drei Spalten nicht 
angegeben ist

 � Feld «Ausgaben» (-) Wenn die Transaktion aus 
ausgezahltem Bargeld besteht, geben Sie den 
Betrag in die entsprechende Spalte ein:

o Käufe inkl. MwSt.: gekaufte Waren/Rohmateria-
lien

o allgemeine Kosten: andere Käufe, die keine Wa-
ren/Rohstoffe sind

o Zahlungen an die Bank: auf das Bankkonto ein-
gezahltes Geld

o Gehälter/Steuern: Nettogehälter, die an die Mi-
tglieder des Mini-Unternehmens gezahlt werden,
und Steuern, die an LJE gezahlt werden



WICHTIG
 Bargeldtransaktionen müssen zuerst in ein 

Kassenbuch in Papierform eingetragen wer-
den und dann in die Plattform übertragen 
werden: Buchhaltung => Kassenbuch

 eine Kasse kann niemals einen negativen 
Saldo aufweisen. 

 Alle Ausgaben müssen in bar bezahlt wer-
den. Das Mini-Unternehmen darf keine 
Schulden bei einem Lieferanten oder einem 
Mitglied des Unternehmens haben.

RATSCHLÄGE
Es ist notwendig, Ein- und Auszahlungen 
täglich im Kassenbuch anzuzeigen und mit 
der Anzeige von Transaktionen nicht bis zum 
Monatsende zu warten.

Es ist vorzuziehen, die Verantwortung für die 
Kasse an eine Person zu delegieren. Er/sie 
wird regelmäßig überprüfen, ob der tatsä-
chliche Betrag und die gemeldeten Bewe-
gungen übereinstimmen. 

Es ist besser, das Bankkonto des Mini-Unter-
nehmens zu benutzen. Zu viel Geld in der 
Registrierkasse = Risiko eines Folgeschadens, 
wenn die Kasse vergessen oder gestohlen 
wird. 

KASSENBUCH,

SIEHE RESSOURCENBLATT

N° 125

SIEHE TUTO
KASSENBUCH

KASSENBELEG FÜR DEN 

VERKAUF

SIEHE RESSOURCENBLATT

N° 126

o Sonstiges: was in den anderen vier Spalten
nicht angegeben ist

Anschliessend Kodierung des Papierdokuments 
auf der  LJE-Plattform für den 20/01 - 20/04 und/
oder beim Abschluss. Wir empfehlen Ihnen je-
doch, die Kodierung regelmäßig durchzuführen.

 Kassenzettel: Wird für bestimmte Verkäufe 
(Märkte, Schulverkäufe usw.) verwendet.

Die auszufüllenden Felder und Spalten sind wie 
folgt beschriftet:

 Datum des Verkaufs

 Betrag des Bargelds

 Liste der Verkäufe mit Produkttyp, Name des 
Verkäufers, Anzahl der Produkte, Gesamteinnah-
men

 Mögliche Ausgaben in Verbindung mit der Vor-
bereitung dieses Verkaufs 

 Überprüfung des Kassenbestands (Kassenbes-
tand + Verkäufe - Ausgaben)

Am Ende des Verkaufs die Beträge im Kassenbuch 
des Mini-Unternehmens eintragen: Einnahmen 
und Ausgaben sowie den Kassenbestand.

SIEHE FORMULARE: KASSENBUCH

UND KASSENZETTEL

Jeder Geldabfluss ist Gegenstand einer 
Rechnung, einer Kostenaufstellung oder ei-
ner unterzeichneten Quittung. 



FINANZABTEILUNG
BANKKONTO

WANN ?
1  �Eröffnung des Kontos, sobald das Mini-

Unternehmen richtig registriert ist (siehe 
Vorgehensweise)

2  � Jederzeit einsetzbar: Ein- und  
Auszahlungen, Bezahlungen (Lieferanten, 
Gehälter, usw.)

3  � Kontoauflösung am Ende des Mini- 
Unternehmens

WIE ?
1  � ERÖFFNUNG EINES KONTOS

Siehe das Eröffnungsverfahren im  
Dokument, das die Funktionsweise des 
Bankkontos erläutert, dieses wird bei der 
ersten Versammlung der Mini-Unternehmen 
verteilt.

2  � GELDEINZAHLUNGEN

Nur möglich durch den für die Bank-
karte zuständigen Bevollmächtigten am  
Automaten «Cash Deposit»  im Self-Bereich 
einer BNP Paribas Fortis Filiale.

3   BARGELDABHEBUNG

Im Falle einer Abhebung: Der für die Bank-
karte zuständige Vertreter geht in einen 
Self-Bereich und nimmt die Auszahlung 
innerhalb der, dem Mini-Unternehmen  
eingeräumten Grenzen, vor. Die  
Auszahlungslimits pro Tag und pro 
Woche sind in dem Dokument, das die  
Funktionsweise des Bankkontos erläutert.

4  � ZAHLUNGEN

Nur möglich durch den Bevollmächtigten der 
Zugriff auf das PC-Banking, unter Nutzung 
eines Kartenlesers, hat. Achtung: Die vorge-
gebenen Maximalbeträge für Abhebungen 
sind ebenfalls für Zahlungen anwendbar.

5   KONTOAUSZÜGE 

 � Ausdrucken der Auszüge übers  
Online-Banking.

DEFINITION
Konto, das von einer Bank eingerichtet und 
geführt wird, um jedem die Möglichkeit zu 
geben, Ein- und Auszahlungstransaktionen 
durchzuführen, zu sparen, Zahlungen zu  
tätigen, Investitionen zu tätigen, usw.....

ZIEL
Geldverlust vermeiden und die Liquidität 
des Unternehmens sichern.

Die Finanzbewegungen innerhalb eines  
Unternehmens zu verfolgen.

IM KONTEXT DES 
MINI-UNTERNEHMENS

 � ÜBER DAS BANKKONTO IST ES NUR 
MÖGLICH:

1  � Geld einzahlen

2  � Zahlungen leisten (Einkäufe, Gehäl-
ter, usw.) und online (Gehälter,...) - 
Maestro Karte

3  � Geld abheben
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6  � SCHLIESSUNG DES BANKKONTOS 
VON ZWEI DER DREI AGENTEN:

 ��Einzahlung des gesamten Geldes aus 
der Kasse des Mini-Unternehmens

1  � ��Zahlung von noch nicht  
bezahlten oder erstatteten Ein-
käufen auf das Konto von Liefer- 
anten (oder jungen Auftrag- 
nehmern)

2  � ��Auszahlung der Löhne auf den 
Konten von Jungunternehmern

3  � Mehrwertsteuer, LSS und 
Quellensteuerzahlungen auf 
dem Konto von LJE

���Die Übertragung des gesamten 
Kontos  auf das LJE-Konto: 
BE66 2100 4390 1343

1  � Endgültige Schließung des Kontos des 
Mini-Unternehmens

RATSCHLÄGE
Es ist besser, die Zahlungen so schnell 
wie möglich auf dem Konto des Mini- 
Unternehmens zu tätigen.

Die Aktualisierung der Buchhaltung erfordert 
den regelmäßigen Druck von Kontoauszü-
gen.

WICHTIG
 Wir raten dringend davon ab, ein anderes 

Konto als das von BNP Paribas Fortis ange-
botene (das spezielle Mini-Unternehmen-
Konto) zu verwenden.  Die ASBL Les Jeunes 
Entreprise lehnt jede Verantwortung für Be-
träge ab, die nicht über dieses Konto laufen. 

 In jedem Fall ist es verboten, ein Bankkonto 
mit einem negativen Saldo zu führen und/
oder Schulden zu machen



FINANZABTEILUNG
SELBSTKOSTEN UND RENTABILITÄTSSCHWELLE

 SIEHE DIE TOOLBOX AUF WWW.LJE.BE / MODUL RENTABILITÄT

BRUTTO GEWINNMARGE
DEFINITION
Differenz, ohne Mehrwertsteuer, zwischen 
dem Verkaufspreis und dem Herstellungs-
preis von Waren oder Dienstleistungen. Die 
Differenz zwischen dem Umsatz und den 
Kosten im Laufe eines Geschäftsjahres.

WIE ?
Verkaufspreis (ohne MwSt) – Selbstkosten 
(ohne MwSt) = Brutto Gewinnmarge

GEWINNSCHWELLE /
BREAK-EVEN-PUNKT
DEFINITION
Mindestaktivität, bei der ein Unternehmen 
durch seine Skaleneffekte profitabel wird, 
d.h. wenn es aufhört, bei dieser Tätigkeit
Geld zu verlieren. Gewinnschwelle wird
in Umsatz und/oder Anzahl der Produkte 
ausgedrückt.

ZIEL
Genau wissen, auf welchem Umsatzniveau das 
Unternehmen sein finanzielles Gleichgewicht 
sicherstellt.

WANN ?
 � Vor Beginn der Produktion und des 

Markteintritts

 � Während der Tätigkeit des Mini- 
Unternehmens und/oder beim Ändern 
eines der Parameter.

 � Bei der Schließung des Mini- 
Unternehmens um Soll-Ist-Vergleiche  
durchzuführen.

SELBSTKOSTEN
DEFINITION
Die Summe der Kosten, die für die  
Herstellung und den Vertrieb einer Ware oder 
Dienstleistung anfallen.

ES BERÜCKSICHTIGT :

 �Variable Kosten: Kosten, die je nach 
Produktion oder Umsatz variieren (z.B. 
Rohstoffe, Energie, Provisionen an  
Verkäufer, usw.);

 � Fixkosten: Kosten, die nicht nach  
Produktionsmenge oder Verkaufsmenge 
variieren (z.B. Abschreibungen, Gehälter 
des Verwaltungspersonals, Mieten, usw.).

ZIEL
Den Verkauf mit Verlust zu vermeiden und 
die Marketingstrategie an den Zielkunden 
anzupassen.
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WIE
Der Break-even-Punkt wird erreicht, wenn 
die Marge zwischen dem Umsatz des Unter-
nehmens und den variablen Kosten, für die 
das Mini-Unternehmen verantwortlich ist, 
größer wird als die Summe der zu seiner 
Herstellung aktivierten Fixkosten.

ZU BEFOLGENDE SCHRITTE
1  � Gemeinsame Entscheidung über ein Ver-

kaufsziel (siehe Blatt Nr. 49)

2  � Berechnung der Gewinnmarge

3  � Berechnung des Mehrwertsteuersatzes für 
Rohstoffe und Fertigprodukte

4  � Angabe der Rohstoffpreise (exkl. MwSt.) 
und anderer variabler Kosten für die  
Herstellung von einer Einheit

5  � Angabe der für das gesamte Jahr geltenden 
Fixkosten des Mini-Unternehmens

6  � Bewertung der Herstellkosten und der  
Verkaufspreisen

7  � Berechnung der Gewinnschwelle, des 
Break-even-Point

GUT ZU WISSEN
 � Die variablen Kosten werden  

individuell berechnet, während die fixen 
Kosten einen Gesamtbetrag bilden, der 
entsprechend den, in der Marktstudie  
definierten Umsatzzielen zu verrechnen 
ist.

 � DER VERKAUFSPREIS WIRD SO FESTGE-
LEGT, DASS:

1  � Der Verkaufspreis inklusive MWST 
kleiner oder gleich ist als der auf dem 
Markt angebotene Höchstpreis.

2  � Der Verkaufspreis ohne Mehrwert-
steuer höher ist als der Herstellungs-
preis einschließlich einer ausreichenden 
Gewinnspanne (idealerweise mindestens 
20%).

Jede andere Situation ist gefährlich und 
ungesund für das Mini-Unternehmen.



FINANZABTEILUNG
MEHRWERTSTEUER

WIE ?
1  � Das Mini-Unternehmen erhöht  

seinen Verkaufspreis um den Betrag der 
Mehrwertsteuer, den es seinen Kunden 
in Rechnung stellt.  Nach Abzug der 
Mehrwertsteuer, die das Mini-Unter- 
nehmen bereits seinen Lieferanten  
bezahlen musste,  wird die Differenz an 
LJE überwiesen.

2  � Die Höhe der Steuer ist proportional 
zum Verkaufspreis ohne Steuern. Je 
nach Art der produzierten Waren und  
Dienstleistungen gelten drei Sätze:

 ��6% auf Grundnahrungsmittel 
und soziale Dienstleistungen (die  
meisten Nahrungsmittel, Personen- 
beförderung, landwirtschaftliche 
Dienstleistungen und sonstiges:  
Blumen, Pflanzen, usw.)

 ��12% auf wirtschaftlich oder sozial 
wichtige Güter/Dienstleistungen (z.B. 
Kohle, Margarine, Essen am Tisch, usw.)

 ��21% auf alle Waren/Dienstleistungen, 
die nicht in die Kategorien 1 und 2 
fallen (Haushaltsgeräte, Elektrogeräte, 
Parfümerie usw.).

In den meisten Fällen müssen Mini-Unter-
nehmen einen Mehrwertsteuersatz von 21% 
anwenden.

DEFINITION
Die Mehrwertsteuer ist eine Steuer auf  
Waren und Dienstleistungen, die vom Endver-
braucher getragen wird; sie wird in mehreren 
 Stufen erhoben, und zwar auf jeder Stufe des 
Produktions- und Vertriebsprozesses.

ZIEL
Die Mehrwertsteuer, als Einnahmen aus 
dem allgemeinen Staatshaushalt, trägt zur 
Finanzierung der Gemeinschaft bei.

IM KONTEXT DES  
MINI-UNTERNEHMENS 
Dieser Beitrag entspricht der quasi  
vollständigen Finanzierung durch LJE, der  
verschiedensten angebotenen Aktivitäten für 
die Mini-Unternehmen. Diese umfassen beis-
pielsweise den Kongress, Expertentreffen, 
Trainingsseminare, die Organisation von 
Wettbewerben, von allgemeinen Verkäufen, 
usw. ….
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GUT ZU WISSEN
1  � In diesem Mechanismus übernimmt LJE 

die Rolle des Staates:

 � Mini-Unternehmen verschlüsseln ihre 
Transaktionen auf der LJE-Plattform und 
können so die Mehrwertsteuererklärung 
periodengerecht erstellen. LJE wird 
prüfen, ob bei Fehlen von Daten eine  
Geldbuße von 10,00 € verhängt werden 
kann. Wenn keine Aktivitäten stattgefun-
den haben, melden Sie diese dem LJE-
Sekretariat, um Sanktionen zu vermeiden. 

 ��Mini-Unternehmen zahlen die 
Mehrwertsteuer auf das Konto von LJE: 
BE66 2100 4390 1343

 � Wenn das Mini-Unternehmen ein  
Gläubiger von LJE in Bezug auf die 
Mehrwertsteuer ist, wird der Saldo auf den 
folgenden Zeitraum übertragen, wobei die 
endgültige Anpassung gegebenenfalls bei 
der Liquidation des Mini-Unternehmens 
vorgenommen wird.

2  � Weder LJE (VoG) noch Mini-Unter- 
nehmen unterliegen der Mehrwert-
steuer (MwSt-Verwaltungsentscheidung 

n.T.60.276 vom 20. Dezember 1989) 
Um Wettbewerbsverzerrungen und  
Abweichungen vom realen Wirtschafts-
leben zu vermeiden, berech-
nen Mini-Unternehmen eine fiktiv 
Mehrwert-steuer und sind außerdem  
verpflichtet, eine Mehrwertsteuerer-
klärung mit regelmäßigen Fristen zu ers-
tellen.

3  � Verkauf an Fachleute (Einzelhändler, 
Großhändler,...): Die Unternehmen, die 
bei einem Mini-Unternehmen bestellen, 
 können die Mehrwertsteuer nicht zurück-
fordern (entgegen der wirtschaftlichen 
Realität). Der Preis ihrer Rechnung wird 
also die Mehrheit eines fiktiven Betrages 
sein, der der Mehrwertsteuer entspricht.

4  � Bei Verkäufen, die ein Schreiben 
und Rechnungsstellung erfordern 
(z.B. Verkäufe an Profis), muss darauf 
geachtet werden, dass der Kunde die  
C-Komponente erhält (siehe Rechnungs-
modul der Toolbox unter  www.lje.be).

5  � Obwohl nicht mehrwertsteuerpflichtig, 
müssen Mini-Unternehmen auf ihre 
Einkäufe Mehrwertsteuer zahlen. Es zu 
umgehen, wäre illegal.

6  � In Wirklichkeit muss die Mehrwert-
steuer für den 20. eines jeden Monats 
gezahlt werden. Unternehmen, die eine  
vierteljährliche Rendite hinterlegen  
müssen, zahlen monatliche Raten.

7  � Die Mehrwertsteuer auf Einkäufe ist nor-
malerweise nicht gegen Vorlage einer 
einfachen Quittung erstattungsfähig; 
es muss eine Rechnung vorgelegt wer-
den. Um jedoch die Transaktionen von 
Mini-Unternehmen  zu erleichtern und 
nicht für Verwirrung zu sorgen, akzep-
tiert LJE, dass der Kaufbeleg als Rech-
nung dient. Dieses Ticket muss auf ei-
nem A4-Blatt (oder per lesbarem Scan) 
mit Angabe der Mehrwertsteuer- 
berechnung vorgelegt werden.

8  � Die von LJE organisierten Aktivitäten 
unterliegen nicht der Mehrwertsteuerbe-
rechnung (Verkäufe, Konferenzen, andere 
Aktivitäten). Das Mini-Unternehmen kann 
daher die Mehrwertsteuer nicht zurück-
fordern.  Bei der Kodierung der Ausgaben 
im Einkaufsjournal muss für den auf diese 
Ausgaben angewandten Mehrwerts-
teuersatz 0 % angegeben werden.



FINANZABTEILUNG
BUCHFÜHRUNG

WANN ?
Mit fortschreitender Tätigkeit des Mini- 
Unternehmens, aber vor allem:

 � Für den 20. Januar (September bis 
Dezember)

 � Für den 20. April (Januar bis März)
 � Und / oder bei der Schließung des Mini-

Unternehmens für alle anderen Monate.

WIE  ?
DIE  ABTEILUNG MUSS FOLGENDE 
GRUNDREGELN BEFOLGEN:

 � Die korrekte Führung der Kasse  
(Meldung aller Ein- und Ausgänge im  
Kassenbuch)

 � Aufbewahrung aller Ausgabenbelege 
(Kassenbelege und Rechnungen)

 � Meldung aller Käufe und Verkäufe in  
Einkaufs- und Verkaufsjournalen

 � Übertragung aller Bankgeschäfte ins 
Bankbuch

�Die Kodierung der Buchhaltung erfolgt auf 
der LJE-Plattform auf täglicher Basis

RATSCHLÄGE
 � Für jede Ausgabe gibt es einen eigenen 

Beleg: ein Kassenzettel oder eine Rech-
nung, die Sie sorgfältig aufbewahren und 
als Bild oder Foto auf die Plattform hochla-
den sollten

 � Beobachtung der Kassenentwicklung und 
der Übereinstimmung zwischen dem, was 
berechnet wurde, und dem tatsächlich 
verfügbaren Kassenbestand.

 � Regelmäßig die Mitglieder über die 
finanzielle Situation des Mini-Unter- 
nehmens  informieren (jede zweite 
Sitzung). Dies ist gleichbedeutend mit 
der erneuten Festlegung der kurzfris-
tigen Ziele für alle, insbesondere im Hin-
blick auf die Geschäftsstrategie und zur  
Unterstützung der Motivation und somit 
des Engagements aller.

DEFINITION
Disziplin, die darin besteht, die Zahlen aufzu-
listen und zu erfassen, die es ermöglichen, 
sowohl den Umfang der wirtschaftlichen 
Tätigkeit eines Unternehmens als auch 
seine Auswirkungen auf den Bestand seines  
Vermögens widerzuspiegeln und zu qualifi-
zieren.

ZIEL
 � Die Höhe und Herkunft der Ergebnisse 

bekannt zu machen

 � Überprüfung der Gültigkeit der getroffenen 
Entscheidungen (Management- und  
Prognosetool)

 � Bekanntgeben der betroffenen  
Vermögenswerte und des Umfangs der 
Verpflichtungen gegenüber Dritten (ein-
schließlich Ihrer Mitarbeiter, Coaches, 
Lehrer, LJE).

45

FINANZIELLER NACHTRAG

SIEHE RESSOURCENBLATT

N° 131

SIEHE UNSERE TUTORIALS 

AUF LJE.BE





FINANZABTEILUNG
MEHRWERTSTEUER-ERKLÄRUNG

WANN ?
 � 20. Januar für das erste Quartal  

(September bis Dezember)

 � Am 20. April, von Januar bis März

 � Und / oder bei der Schließung des Mini-
Unternehmens für die letzten Monate 
der Tätigkeit.

GUT ZU WISSEN
 � Siehe auch das Blatt Nr. 44 dieses  

Leitfadens, das der Mehrwertsteuer 
gewidmet ist.

 � Wenn es keine Transaktionen gegeben 
hat, informieren Sie bitte das LJE- 
Sekretariat über diesen Zeitraum ohne 
Aktivität. Falls nicht, muss mit einer Strafe 
gerechnet werden.

 � Die fälligen MwSt-Zahlungen werden an 
den gleichen Tagen wie die Erklärungen 
auf das Konto von LJE überwiesen.

 � In realen Unternehmen müssen 
Mehrwertsteuererklärungen am 20. dem 
Aktivitätsmonats oder Aktivitätsquartal 

folgendem Monat eingereicht werden; 
Unternehmen erstellen monatliche oder 
vierteljährliche Erklärungen abhängig von 
der Höhe ihres Umsatzes.

 � Für verspätete Meldungen oder fehlende 
Mitteilungen behält sich LJE das Recht 
vor,  dem Mini-Unternehmen eine  
Geldstrafe von mindestens 10,00 € 
aufzuerlegen.

DEFINITION
Ein periodisch erstellter Beleg, mit dem der 
Steuerpflichtige die Verwaltung insbesondere 
über Folgendes informiert:

 � Der Betrag der Transaktionen mit Kun-
den (Ausgangstransaktionen) und die 
auf diese Transaktionen geschuldete 
Mehrwertsteuer.

 � Die Höhe der Transaktionen mit Lieferanten 
(Eingangstransaktionen) und die auf diese 
Transaktionen fällige und abzugsfähige 
MwSt.

ZIEL
Ermittlung der Differenz zwischen den  
anfallenden und den abzugsfähigen Steuern

WIE ?
 � Erstellung der Buchhaltung über die LJE-

Plattform unter www.lje.be.

 � Suche über ihr Konto den MwSt-Teil  im 
Abschnitt Buchhaltung, dann können Sie die 
MwSt-Erklärung nach Zeitraum erstellen.
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FINANZABTEILUNG
ABSCHLUSS/ LIQUIDATION DES MINI-UNTERNEHMENS 

ZIEL
 � Die buchhalterische Bewertung des Unter- 

nehmens vorzunehmen
 � Erstellung der Abschlusskonten des       

Mini-Unternehmens
 � Den abschließenden Anteilswert feststel-

len
 � LJE ermöglichen das Mini-Unternehmen 

abzuschließen

WANN ?
Mindestens zwei Wochen vor der 
abschließenden Generalversammlung

WIE ?
EIN MEHRSTUFIGES VERFAHREN: 

1   �Auflösung des Restbestandes (Sonder-
verkäufe, ...)

2  � Die Buchhaltungs- und Personal- 
Module auf der LJE-Plattform zu  
vervollständigen.

3  � Senden der Einkaufsbelege an das Sekre-
tariat (Kassenbelege, Rechnungen,...), 
um die Mehrwertsteuer zurückzufordern 
(Erinnerung: Sie zahlen die Mehrwert-
steuer auf Ihre Verkäufe, aber Sie  
erhalten sie auf Ihre Einkäufe zurück).

ABSCHLUSS DES 
MINI-UNTERNEHMENS
DEFINITION
Alle Buchhaltungs- und Finanzdokumente, 
die von der Gesellschaft im Hinblick auf ihre 
Liquidation/Schließung zu erstellen und zu 
vervollständigen sind.

IM KONTEXT DES  
MINI-UNTERNEHMENS
Die Liquidation ist vergleichbar mit der 
Beendigung der Tätigkeit des Mini-Unter-
nehmens zu einem bestimmten Zeitpunkt, 
der allen bekannt ist. Dies setzt voraus, dass 
Ihre Buchhaltung auf der LJE-Plattform  
vollständig und korrekt ist.
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GUT ZU WISSEN
  Auf den Gewinn wird eine Steuer namens: 

Einkommenssteuer (Gewinn) erhoben. In 
Wirklichkeit werden zwei Sätze verwendet: 20 
oder 25%. Die eine oder die andere wird unter 
bestimmten Bedingungen eingesetzt.  Im Falle 
von den Mini-Unternehmen wenden wir die 
folgende Regel an: Wenn der jährliche Gesamt-
betrag der Vergütungen und Sozialversicherung-
sabgaben (Bruttogehälter, erhöht durch das LSS 
des Arbeitgebers) pro aktives Mitglied des Mini-
Unternehmens 85 € oder mehr beträgt, kommt 
das Mini-Unternehmen in den Genuss des er-
mäßigten Satzes von 20 %.  Ist dies nicht der Fall, 
wird der Satz von 25 % angewandt.

   Beträgt der Wert des Anteils weniger als 3 €, 
erfolgt keine individuelle Rückerstattung der Koo-
perationspartner (zu hohe Rückerstattungskos-
ten). In diesem Fall muss das Mini-Unternehmen 
eine Vereinigung benennen, an die LJE den Rest-
betrag des in ihrem Besitz befindlichen Geldes 
zahlen wird.  Diese Benennung muss von der 
abschließenden Generalversammlung der Koo-
perationspartner genehmigt werden. Wenn das 
Mini-Unternehmen LJE nicht die Kontaktdaten 
dieser Vereinigung übermittelt, wird LJE dieses 
Geld in die Organisation von Aktivitäten für die 
Mini-Unternehmen des folgenden Schuljahres 
reinvestieren, einschließlich des Kongresses, der 
Seminare, Schulungen, Webinars, Wettbewerbs-
preise usw.

�Ab der ersten Generalversammlung, ist es  
möglich, über eine soziale oder humanitäre  
Aktion zu entscheiden, an die der Liquidations- 
saldo gezahlt werden könnte (auf dem  
Liquidationsformular anzugeben). Sollte es keine 
gemeinsame Entscheidung geben, wird der 
Restbetrag für die Wettbewerbe des folgenden  
Jahres gespendet.

RATSCHLÄGE
Die Kosten für Fotokopien des Berichts, die den 
Kooperationspartnern am Tag der Versammlung 
auszuhändigen sind, sind in die Akte aufzuneh-
men.

ECOTIPPS 247 
Haben Sie Gewinn gemacht? Warum dann 
nicht Ihre Co2-Emissionen kompensieren? Die  
Kompensation von 1 Tonne Co2 kostet nur 
ca. 30€! Das Geld, welches in ein Projekt zur  
Verringerung der CO2-Emissionen in ande-
ren Teilen der Welt investiert wird, wird die 
durch die Aktivitäten des Mini-Unternehmens  
verursachten Emissionen ausgleichen.

4  � Zahlung der Steuern und andere Gebüh-
ren auf das LJE Konto: BE66 2100 4930 
1343; ONSS, Berufssteuervorabzug und 
die Mehrwertsteuer.

6  � Bezahlung der Gehälter an jedes  
Mitglied des Mini-Unternehmens

6  � Einzahlung der Bargeldkasse auf 
das BNP-Bankkonto des Mini-Unter- 
nehmens

7  � Schließung des Bankkontos des Mini-Un-
ternehmens und Überweisung auf das 
LJE-Konto (BE66 2100 4930 1343) (Erin-
nerung: Kooperationspartner werden 
durch LJE erstattet und nicht durch die 
Jugendlichen).

8  � Senden Sie den Jahresbericht an LJE 
(info@lje.be). Dies kann die PowerPoint-
Präsentation Ihrer Jahreshauptver- 
sammlung sein, sofern die Bilanz und die 
Gewinn- und Verlustrechnung enthalten 
sind.



VERTRIEBS- 
& MARKETINGABTEILUNG

KOMMUNICATION & MARKETING

EXTERNE KOMMUNIKATION
DEFINITION
Externe Kommunikation umfasst alle For-
men und Prozesse der Kommunikation einer  
Organisation nach außen und nach Zielgruppen. 
Unabhängig von der Größe des Unterneh-
mens spielt die externe Kommunikation eine  
wesentliche Rolle für sein Image und seinem  
guten Ruf.  Im Anschluss an externe  
Kommunikationsmaßnahmen formen Partner, 
Kunden und Interessenten ihre Meinung und 
ihre Einstellung zum Unternehmen.

Der Kommunikationsplan ist ein Instrument 
zum Aufbau der Bekanntheit des Unterneh-
mens und gibt der Vielzahl externer Kom-
munikationsmaßnahmen Bedeutung und 
Kohärenz: Lobbying und Öffentlichkeitsarbeit, 
Medienarbeit, Events, Sponsoring, Website, 
E-Kommunikation, Werbung, Verkaufsförde-
rung, Direktmarketing. Es gibt zahlreiche Kom-
munikationsträger, wie z.B.: Video, CD-Rom, 
DVD, Newsletter, Internetseite und  soziale 
Netzwerke.

MARKETING
DEFINITION
Disziplin, die darin besteht, das Angebot 
eines Produktes gemäß der Analyse der 
Erwartungen der Verbraucher (Verbraucher-
marketing) zu konzipieren und dabei die 
Kapazitäten des Unternehmens sowie alle 
Zwänge der Umwelt (soziodemographisch, 
wettbewerbsfähig, rechtlich, kulturell....), in 
der es sich entwickelt, zu berücksichtigen.

UNTERNEHMENSKOMMUNIKATION 
ODER INSTITUTIONELLE 
KOMMUNIKATION
DEFINITION
Alle Kommunikationsmaßnahmen, die darauf 
 abzielen, das Image des Unternehmens  
gegenüber seinen Kunden und verschiedenen 
Partnern zu fördern.

Unternehmenskommunikation ist klassisch als 
Markenkommunikation konzipiert, sofern die 
Organisation gefördert wird und nicht direkt 
ihre Produkte oder Dienstleistungen.
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GUT ZU WISSEN
Die Verteilung von Pressemitteilungen in den 
wichtigsten Momenten des Mini-Unterneh-
mens kann sich als nützlich erweisen und 
seine Aktivitäten verstärken.

Es geht nichts über eine gute Sponsoring-
Bilanz, um potenzielle Sponsoren anzu- 
sprechen. Achtung, nur Sachsponsoring ist für 
alle erlaubt; finanzielles Sponsoring wird nur 
für «andere» Aktivitäten (Veranstaltungstyp)  
akzeptiert.

Eine Pressemitteilung ermöglicht es dem Unter-
nehmen, sich in den Medien bekannt zu machen 
und so den Bekanntheitsgrad zu erhöhen.

Marketing ist eine Entscheidungshilfe. Es 
hilft, die optimale Kombination (Mischung) 
von Produkteigenschaften zu definieren, 
die diese Erwartungen der Verbraucher 
möglichst gewinnbringend erfüllen kann. 
Schließlich fördert es die Überwachung der 
Ergebnisse in Bezug auf die ursprünglichen 
Ziele.



MARKTSTUDIE

WIE ?
SUCHE NACH VERFÜGBAREN INFORMATIO-
NEN: 

 � Interne Informationen (Beispiele: Budget, 
Einstandspreise, Kundenakten, Umsatz-
berichte, usw.)

 � Externe Informationen (Wettbewerbsa-
nalyse, Analyse von Verbrauchertrends, 
Statistiken, Studien,...)

 � Quantitative Studien (siehe Blatt n°50) :

 � Die Ziele der Studie
 � �Die repräsentative Stichprobe
 � �Der Fragebogen
 � �Auswertung des Fragebogens

  ��Qualitative Studie (siehe Blatt n°51) 

Analyse der verfügbaren Informationen, 
kommerzielle Aktionsprojekte

4P Test für das Mini-Unternehmen: Price,  
Product, Promotion, Place

DEFINITION
Erkundungsarbeiten zum Messen, Analysieren 
und Verstehen des tatsächlichen  
Funktionierens eines Marktes

ZIEL
Analyse des externen Umfeldes zur besseren 
Anpassung der Marketingpolitik (Preis,  
Produkt, Werbung, Ort).

WANN ?
 � Vor der Einführung eines neuen Produkts

 � Analyse eines unerwarteten  
Umsatzrückgangs

 � …

Marktforschung ist vor der Markteinführung 
unerlässlich und muss eine Referenz für das 
Unternehmen sein.
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MENGENANALYSE

WANN ?
Wenn zuverlässige statistische Informationen 
benötigt werden

WIE ?
DEFINITION DER ZIELE DER STUDIE,  
BEISPIELSWEISE: UM INFORMATIONEN ÜBER:

 � Preisvorstellungen
 � Produkt/Dienstleistung
  Produktverpackung
 � Werbung und Werbeaktionen
 � Das Image / die Positionierung des  

Produktes / der Dienstleistung
 � Lieferart(en)
 � Verkaufsstellen
  Kaufgewohnheiten
 � Der Grund für den Kauf (oder die  

Ablehnung)
 � …

AUSWAHL EINER REPRÄSENTATIVEN  
STICHPROBE DER BEVÖLKERUNG:

Die Bevölkerung ist: «alle Personen, die über 
die gewünschten Informationen verfügen, 
um die Ziele einer Studie zu erreichen».

 � Auswahl einer Stichprobe von ca. 100 
Personen in der Nachbarschaft, auf der 
Straße, über das Internet....

ERSTELLUNG EINES FRAGEBOGENS:

 � Liste aller zu messenden Elemente
 � Übersetzung in Fragen
 � Organisation des Fragebogens

DEFINITION
Studie, die durch einen Fragebogen mit einer  
Stichprobe von Personen durchgeführt wurde, 
die dem Markt angehören, der das Unternehmen 
interessiert, um ihre Meinung zu einem Produkt, 
einer Dienstleistung oder ganz allgemein ihre 
Erwartungen, ihre Gewohnheiten und ihren 
Geisteszustand zu einem bestimmten Zeitpunkt 
zu erfahren. 

IM KONTEXT DES 
MINI-UNTERNEHMENS
Es wird eine Stichprobe von +- 100 Personen 
empfohlen.

ZIEL
Marktphänomene messen. Ihre Ergebnisse 
werden in Zahlen angegeben, in der Regel 
in Prozent. Diese Umfragen ermöglichen 
es, die Verbraucher in homogene Gruppen 
einzuteilen: nach Altersgruppe, sozio- 
professioneller Kategorie, gelegentlichem 
oder regelmäßigem Verbraucher, Fan einer 
bestimmten Marke, Kaufort, Häufigkeit des 
Kaufs, durchschnittliches Budget für diese 
Ausgaben....
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FUNKTIONSWEISE DES FRAGEBOGENS:

 � Von Angesicht zu Angesicht (auf der 
Straße, per Telefon)

 � Selbstständiges Beantworten der Fragen 
(Selbstverwaltet, per Post, in Geschäften, 
Internet).

NUTZUNG DER ERGEBNISSE:

 � Auswertung und Erstellung von  
statistischen Prozentsätzen

 � Treffen von strategischen Entscheidungen 
im Zusammenhang mit der Analyse der 
Ergebnisse.

RATSCHLÄGE
WIE NÄHERT MAN SICH DER BEFRAGTEN 
PERSON?

ERKLÄRE : 

 � Den Zweck des Fragebogens
  Die Dauer
 � Die Anonymität des Fragebogens oder 

auch nicht
  Die Art und Weise, wie dieser auszufüllen 

        ist
 � Dass es keine richtigen oder falschen 

Antworten gibt.



QUALITÄTSANALYSE

 � Prototypentest

 � Kenntnis des Verbraucherverhaltens

 � Suche nach neuen Verbrauchsarten

WIE?
Eine qualitative Studie wird meist durch 
Gruppen- oder Einzelinterviews durch- 
geführt.

DREI MÖGLICHKEITEN :

1  �� GRUPPENTREFFEN

Auch Fokusgruppen genannt, sind 
moderierte Diskussionen mit maximal 
zehn Konsumenten. Die Rolle des  
Forschers besteht darin, die Debatte 
mit dem Ziel zu führen, so viele Ideen 
wie möglich zu sammeln.

2  � EINZELGESPRÄCH

Wie der Name schon sagt, finden Einzel- 
interviews zwischen einem Konsumenten 
und dem Forscher statt. Der Interviewer 
folgt einem Gesprächsleitfaden, sollte aber 
den Befragten in keiner Weise beeinflussen. 

DEFINITION
Das Sammeln von Informationen hilft, die  
Einstellungen und Motivationen von Individuen 
in einer Bevölkerung zu verstehen. Sie basiert 
meist auf Einzel- oder Gruppeninterviews (10-15 
Personen).

ZIEL
 � Das Verhalten und die Motivation einer 

kleinen Gruppe von Verbrauchern zu  
untersuchen.

 � Einstellungen und Gefühle verstehen, 
ohne die Ergebnisse auf die allgemeine  
Bevölkerung zu übertragen.

WANN ?
 � Suche nach neuen Ideen für das Produkt 

oder Dienstleistung

 � Suche nach der zu übermittelnden 
Botschaft

 � Test von Werbebotschaften
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ECOTIPPS 255 
(TOOLBOX AUF WWW.LJE.BE)

Kennen Sie die Vorstellung Ihrer Kunden von 
einer nachhaltigen Entwicklung?

Dies kann Ihnen jedoch bei Ihrer Verkaufs- 
strategie helfen!

3  � BEOBACHTUNG

Diese Art von Studie besteht in der 
methodischen Beobachtung und Unter-
suchung des Verbraucherverhaltens in 
seiner Umgebung (z.B. an einem Stand). 

Die Beobachtung muss unsichtbar sein. 
Das heißt, der Verbraucher weiß nicht, 
dass er beobachtet wird, weil das die  
Studie verzerren würde.  

Sobald die Animation fertig ist, schauen wir uns die 
Analyse der Ergebnisse an, um die Empfehlungen 
in Bezug auf das Produkt/Dienstleistung und/
oder die anderen in Frage kommenden Themen 
zu ziehen.



GRAFISCHE CHARTA

ZIEL
Das Ziel der visuellen Identität besteht darin, 
die visuelle Konsistenz der grafischen Errun-
genschaften eines einzelnen Projekts oder 
Unternehmens während seines gesamten 
Bestehens aufrechtzuerhalten.

WIE ?
DEFINITION

 � Logo
  Schriftarten
 � Farben
 � Illustrationen

UNTERSTÜTZUNGSBEISPIEL
  Visitenkarten
 � Elektronische Signatur
 � Schreibvorlagen/ Briefpapier
 � Website
 � Stand
 � Power-Point Vorlage
 � Plakate und Flyer
  Berufskleidung
 � …

RATSCHLÄGE
 � Die grafische Charta ist eine visuelle Dars-

tellung des Unternehmens. Je mehr es von 
jedem seiner Mitglieder und innerhalb 
jeder Abteilung integriert wird, desto 
mehr wird das Unternehmen von seinen  
Zielgruppen erkannt und anerkannt werden. 

 � Schützen Sie Ihre Ideen und vermeiden Sie 
Plagiate (Logo, Slogans, Farbcode, usw.).

DEFINITION
Die visuelle Identität ist die Grundlage der Kom-
munikationsstrategie. Es ist der Reisepass des 
Unternehmens, der es auf dem Markt sichtbar 
macht. Die visuelle Identität zieht nicht nur die 
Aufmerksamkeit potenzieller Kunden auf sich, 
sondern sorgt auch für ihre Zuverlässigkeit und 
Beliebtheit bei Wettbewerbern und Kunden.

Eine visuelle Identität setzt sich aus den verschie-
denen grafischen Grundlagen zusammen, die die 
Seele des Unternehmens repräsentieren, und hat 
eine sehr spezifische Funktion: Sie definiert die 
wichtigsten grafischen Elemente des Unterneh-
mens wie das Logo, die Farben, die Schriftart, die 
Typografie, den Slogan und die verschiedenen 
Unterscheidungsmerkmale, die Formen, Icons, 
Piktogramme, ein Emblem, ein Maskottchen 
oder eine Figur usw. sein können. Eine visuelle 
Identität ist daher einzigartig und originell.

WANN ?
Bei der Produktauswahl werden die  
Zielgruppe und die kommerzielle Strategie 
definiert. 
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VERKAUFSSTELLEN

WIE ?
Recherche von Verkaufsstellen in  
Übereinstimmung mit dem Produkt und 
dem Zielpublikum:

Märkte, Einkaufszentren, Hausverkäufe  
(Tupperware Party), Ladengeschäfte....

Vertriebsplanung in Abstimmung mit der 
Produktion für die Bestandsführung und 
mit der Personal-Abteilung für die Vertriebs-
anwesenheitsplanung.

Es ist wichtig, den Markt zu kennen und die 
Verkaufsstrategie zu definieren (siehe Blatt 
26 - Ziele), damit die Verkaufsstellen an das 
Produkt oder die Dienstleistung angepasst 
werden.

DEFINITION
Ort der Vermarktung von Waren und/oder 
Dienstleistungen.

ZIEL
Durchführung aller damit verbundenen 
Werbe- und Verkaufsaktionen

WANN ?
 �Sobald das Produkt auf dem Markt ist 
(idealerweise noch vor Ende November 
als Teil eines klassischen Mini-Unter- 
nehmens) und für jeden Verkauf.

 � Bis zur Liquidation des Mini-Unter- 
nehmens

ECOTIPPS 114 
(TOOLBOX AUF WWW.LJE.BE)

Transport ist eine sehr umweltbelastende  
Tätigkeit! Denken Sie an einen Standort, der mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar ist.

Dies vereinfacht nicht nur Ihre Wege, sondern 
auch die Ihrer Lieferanten, Kunden und Partner.
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VERKAUFSSTAND

WANN ?
�DIE 5R REGEL: 

DAS RICHTIGE PRODUKT,  
  AM RICHTIGEN ORT,  
    IN DER RICHTIGEN QUALITÄT,  
      ZUR RICHTIGEN ZEIT  
        MIT DER RICHTIGEN INFORMATION.

WIE ?
 � Starke Darstellung um die Aufmerksamkeit 

der Passanten auf sich zu ziehen.

 � Die Neugierde wecken bei den vorbei-
gehenden Besuchern

 � Einladung zum Stand durch Erleichterung 
des Zutritts

 � Interaktionen zu Fragestellungen zum 
Produkt oder zur Aktivität

RATSCHLÄGE
 � Gestaltung des Standes: Einhaltung der 

grafischen Charta und der Farben des 
Mini-Unternehmens

 � Hervorhebung des Produktes durch  
adäquate Beleuchtung, Farben,  
Dekoration, Inszenierung

 � Homogene Kleiderordnung

 � Planung des Personaleinsatzes

 � Lächeln, auf die Besucher zugehen, nicht 
hinter dem Stand sitzen oder essen.

DEFINITION
Ort der vorübergehenden Vermarktung von 
Waren und/oder Dienstleistungen.

ZIEL
Gewährleistung einer guten Sichtbarkeit 
eines Produktes/ einer Dienstleistung, um 
den Umsatz zu steigern.
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VERTRIEBSABTEILUNG
ÖFFENTLICHE WERBEKAMPAGNE

WANN ?
So schnell wie möglich nach der Marktunter-
suchung.

WIE ?
ALLGEMEINE VORGEHENSWEISE:

 � DEFINITION DER WERBESTRATEGIE: 
 � Zielgruppe : Wer sind die Beteiligten? 

(siehe Datenblatt Nr. 49)
 � �Ziele: Bekanntheitsgrad erhöhen? das 

Image verbessern? verkaufen?

 � INHALTLICHE ERSTELLUNG DER VERKAUF-
SITTEILUNG :
 � Ein Thema, eine Richtung, eine Idee  

finden, um die Zielgruppe zu motivie-
ren.

 � Welche Botschaft soll vermittelt wer-
den? Welche Argumente können den 
Kauf beeinflussen?

 � ERSTELLUNG EINER KREATIVEN STRA-
TEGIE:
 � Erstellung eines Medienplans: Analyse 

der potenziellen Medien und Medien-
trägern, Auswahl, Medienplan und  
Planung

GUT ZU WISSEN
 � Die Anzeige besteht aus mehreren  

Elementen, die visuell, schriftlich oder 
akustisch sein können

 � Die Hauptelemente sind: der Werbespot 
(Jingle, der das Produkt oder die Dienst-
leistung ankündigt), die Titel, der Text, 
der Slogan, die Marke, das Logo und die 
Werbesignatur.

  �Medienunterstützung: Fernsehen, Radio, 
Printmedien, Internet

  �Sonstige Unterstützung:  Direktwerbung, 
Verteilung von Prospekten, Kataloge, 
Muster und Werbegeschenke, Durch-
sagen, Werbekarawanen, Werbung in 
Stadien und in Sporthallen, Werbung auf 
Sporttrikots, durch Kunden ...…

DEFINITION
Eine zusammenhängende Reihe von Werbe-
maßnahmen zur Förderung eines Produkts 
oder einer Dienstleistung.

ZIEL
Die Aufmerksamkeit des Verbrauchers wecken, 
um ihn zu einem gewünschten Verhalten zu 
ermutigen.

BEISPIEL: Produkt-/Dienstleistungseinkauf
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TECHNISCHE ABTEILUNG
TECHNISCHE STUDIE UND VORPROJEKTE

möglicht es, das Produkt zu visualisieren, es 
zu testen und die endgültigen Änderungen 
vorzunehmen.

Vor der Produkteinführung können Sie Ihre 
Prototypen bei Ihrem Zielkunden einrei-
chen, um deren Meinung (Farben, Texturen, 
Größen,...) zur Herstellung Ihres Endproduktes 
einzuholen.

WANN?
Vor dem Produktionsstart und vor der Markt-
einführung des Produktes

Idealerweise vor der Generalversammlung, 
um es den Teilhabern vorzulegen.

WIE ?
 � Identifikation der benötigten Rohstoffe 

(falls Produkt)

 � Stärkung möglicher spezifischer Fähigkei-
ten (Bedarf an externer Beratung, kleine 
Schulungen,...)

DEFINITION
Entwicklung des Herstellungs- oder  
Verarbeitungsprozesses des Produktes.

Wichtiger Schritt, der die Machbarkeit des 
Projekts schnell bestätigt oder ermöglicht.

Eine technische Studie ist obligatorisch und 
muss die Erstellung von Spezifikationen er-
möglichen.

ZIEL
Die Idee, dass das Produkt oder die Dienstleist- 
ung bekannt ist (das WAS definiert und testet 
das WIE).

Entwurf und Vorprüfung, wie das Endprodukt 
 oder die Dienstleistung hergestellt wird:  
Fertigungsstufen, Material- und Personal- 
einsatz , Einschränkungen und Begrenzungen, 
 im Bedarfsfall ein Lastenheft erstellen. (Siehe 
Blatt n°57)

Oftmals ist es ratsam, vor der End- oder 
Massenproduktion einen Prototyp, d.h. ein 
Testmodell, anzufertigen. Der Prototyp er-

56

 � Erste Analyse des zu testenden  
Herstellungsprozesses (wird später  
verfeinert)

 � Realisierung eines Prototypen

  �Analyse möglicher Restriktionen und 
Einschränkungen:

 �Kosmetika und Lebensmittel  
-> verpflichtender Kontakt mit LJE
 �Andere Risiken? z.B. bedingt durch die 
Gesetzgebung

Die Blätter n°58 und n°59 helfen die Suche 
nach Lieferanten und nach eventuellen  
Herstellungsprozessen zu verfeinern.

Ein Prototyp wird Ihnen helfen, Ihre Wünsche 
für die Bestellung Ihres Produktes bei den Lie-
feranten besser zu definieren.

Wir empfehlen Ihnen auch, sich an ein «Fa-
blab» zu wenden, um einen Pototypen zu ers-
tellen, der dank 3D-Druck, Laserschneiden,... 
so originalgetreu wie möglich Ihrem Endpro-
dukt entspricht.





TECHNISCHE ABTEILUNG
LASTENHEFT

WANN ?
Vor Beginn der Produktion und vor Markt- 
eintritt des Produktes

WIE ?
DIE ARBEITSMAPPE BESTEHT AUS MEHRE-
REN ELEMENTEN, DIE DEN VERSCHIEDENEN 
ASPEKTEN DES PROJEKTS ENTSPRECHEN:

 �Die Beschreibung des Projekts und seiner 
Ziele;

�Projektdurchführungmethoden (tech-
nische Zeichnungen, Fertigungs- 
datenblätter, usw.); 

�Die Ressourcen und die Anzahl der Personen, 
die für die Realisierung notwendig sind;

 � Die Planung: der vom Projektleiter  
gewünschte Termin sowie die dadurch 
einzuhaltenden Schritte,

�Technische Zwänge: wirtschaftliche  
(Budget), ökologische, menschliche  
(besondere Zwänge bei einem Objekt 
für Kinder....), industrielle und materielle 
Zwänge.

DEFINITION
Dokument, das die Grundanforderungen 
an ein zu realisierendes Produkt oder eine 
Dienstleistung definiert.

ZIEL
Dient dazu, Ziele, Bedürfnisse und Fristen 
zu formalisieren und sie den verschiedenen 
Akteuren klar und einfach darzulegen, um 
sicherzustellen, dass sich alle über die Um-
setzung einig sind.

ECOTIPPS 103 
(TOOLBOX AUF WWW.LJE.BE)

Haben Sie die Umweltauswirkungen Ihrer 
Rohstoffe berücksichtigt?

 � Natürliche recycelbare Materialien  
bevorzugen wie Holz, Metall, Karton und 
100% Recyclingpapier.

 �Für Karton, Papier und Holz ist es einfach, 
FSC- und PEFC-zertifizierte Materialien zu 
kaufen.

 �Denken Sie bei Lebensmitteln an lokale  
Produkte, sogar an Bio- oder Fairtrade-Labels!

57

SIEHE RESSOURCENBLATT

N° 139
www.ecotips.be





TECHNISCHE ABTEILUNG
SUCHE VON LIEFERANTEN UND VERWALTUNG DER BESTELLUNGEN

WIE ?
Bei der Auswahl der Lieferanten müssen die 
unter den Überschriften «QCLDMS (Qua-
lity, Cost, Delivery, Morale, Safety)» (ein in 
der Industrie häufig verwendeter Ansatz)  
aufgeführten Kriterien berücksichtigt werden. 
Dies sind Fragen des gesunden Menschen- 
verstands, die sich ein Käufer regelmäßig  
stellen sollte und die für jede Art von Einkauf 
gelten können!

QUALITÄT
 � Was passiert, wenn ein Produkt oder 

eine Dienstleistung defekt ist? Die Ware 
zurücknehmen?

  Fehlertoleranz Prozentsatz?
  Lieferanten-Reputation?
 � Entspricht das Produkt den europäischen 

Normen? Hat es eine CE-Kennzeichnung?

KOSTEN
  Preis in Funktion der Menge?
  Zusatzkosten? (Zoll, Steuern, Transport...)
  Mögliche Rückgabe unverkaufter  

        Artikel?

LOGISTIK
  Versandart und Lieferzeit der Lieferung?
  Endgültige Lieferadresse?

ENTWICKLUNG
  Sonderwünsche oder Standardprodukt:     

        Reaktionsfähigkeit des Lieferanten?

MANAGEMENT 
  Reaktionsschnelligkeit des Lieferanten
 � Grad des Vertrauens? Ruf basierend auf 

Erfahrungen mit anderen Mini-Unter-
nehmen, Wissen,....

 � Sprache (Französisch, Englisch....)?
  Ist das Unternehmen nachhaltig? (Pro-

duktionsort, Produktionsmethoden und 
-techniken, Mini-Unternehmenswerte,...)

DEFINITION
Auswahl der Lieferanten und Start der Bestel-
lungen für Waren oder Dienstleistungen 
 von diesen Lieferanten.

ZIEL
Auswahl der Lieferanten, von denen 
die Rohstoffe, Ausrüstungen und/oder  
Dienstleistungen stammen. Anschließend 
werden die Bestellformulare ausgefüllt

Ein Lieferant kann auch die vom Mini-Unter-
nehmen gelieferten Produkte verarbeiten.

WANN ?
Parallel und im Anschluss an die technische 
Studie können Aufträge erteilt werden,  
sobald der Prototyp freigegeben ist  und die 
Lieferanten ausgewählt sind.
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Die Suche nach Lieferanten erfolgt über das 
Internet, die Gelben Seiten, die Handels- 
kammern, Informationen über komple-
mentäre/konkurrierende Unternehmen, das 
Umfeld, unsere Sponsoren, ehemalige Mini-
Unternehmer....

Der Technische Direktor stellt sicher, dass 
Vereinbarungen mit Lieferanten schriftlich 
festgehalten werden.

GUT ZU WISSEN
 �Jede Bestellung über 125€ (inkl. MwSt.), 
die nicht im Voraus bezahlt wurde, 
muss über das Ad-hoc-Bestellformular  
(niemals das des Lieferanten) aufgegeben 
werden und muss im Voraus von einem 
Coach unterzeichnet werden.

 � Es ist untersagt, eine Bestellung zu  
tätigen, deren Wert höher ist als der ver-
fügbare Wert des Mini-Unternehmens, 
wobei alle Schulden und Verpflichtungen 
abgezogen werden. 

 �Für jeden Kauf, der außerhalb der Euro-
päischen Union getätigt wird, erhalten 
Sie zwei Rechnungen; eine für die Waren 
und eine für den Transport, Verzollung 
und Mehrwertsteuer. Beide müssen zur 
Buchhaltung an die Finanzabteilung ges-
chickt werden.



TECHNISCHE ABTEILUNG
ORGANISATION DER PRODUKTION

WIE ?
1  � DETAILLIERTE ENTWICKLUNG DES 

HERSTELLUNGSPROZESSES (WIE)

  �Benötigte Rohstoffe

  �Herstellungsverfahren

  Benötigtes Werkzeug und/oder  
       Ausrüstung

  Benötigte Mitarbeiter

  Fertigungsschritte

  Produktqualitätskontrollen

    Sicherheit und Hygiene - siehe Formular  
  «Hygiene und Sicherheit», welches  
         obligatorisch auszufüllen ist.

2  � DETAILLIERTE ENTWICKLUNG DES 
HERSTELLUNGSPROZESSES (WIE)

  �Nach den Bedürfnissen der Marketing- 
und Verkaufsabteilungen, Erstellung von 
Produktionsplänen und Berechnung der 
erforderlichen Lagerbestände.

DEFINITION
Alle Mittel, die die Umwandlung von Ressour-
cen (Rohstoffe, Ausrüstung, Menschen) in 
Waren oder Dienstleistungen ermöglichen. 

ZIEL
Definieren Sie genau WIE, dann WIE VIEL 
und WANN.

Detaillierte Entwicklung des Herstellungs-
prozesses unter Berücksichtigung von  
Gesundheits- und Sicherheitsaspekten.

Produktionsplanung nach dem gerade  
definierten Prozess, Rohstoff- und  
Personalressourcen, Bedarf (Verkauf,  
notwendige Bestände,...)

WANN ?
Sobald der Prototyp freigegeben ist.
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  Lagerverwaltung

 � Alle Jungunternehmer sollten an der Hers-
tellung des Produkts oder der Erbringung 
der Dienstleistung beteiligt sein. Sie wer-
den daher mit dem Gehalt «Produktion» 
bezahlt. 



GUT ZU WISSEN
Um sich vom Wettbewerb zu  
differenzieren, entwickeln Unternehmen 
zunehmend Dienstleistungen rund um die 
produzierten Waren, um die Bedürfnisse ihrer 
Kunden vollständig zu befriedigen.

Beispiele: die Wartung des verkauften  
Produktes (After-Sales-Service), das  
Vorhandensein einer Hotline (telefonische 
Unterstützung), zusätzliche Informationen 
über das Internet....

Es werden Besonderheiten für alle Kosmetik- 
und Lebensmittelprodukte/Dienstleistungen 
festgelegt, die auf ätherischen Ölen basieren. 
Sie müssen das Formular 203 konsultieren, 
bevor Sie mit der Produktion beginnen.



TECHNISCHE ABTEILUNG
VERWALTUNG DES WARENBESTANDES

WIE ?
Der technische Direktor öffnet für jede  
Bestandsart (Materialien, Roh-, Hilfs- und 
Betriebsstoffe, Fertigerzeugnisse usw.) ein  
Inventurbuch. Er kontrolliert und dokumentiert 
 den Ein- und Ausgang von  
Materialien und Endprodukten in  
diesem Inventar, seinem wichtigsten  
Steuerungsinstrument. Siehe Toolbox unter  
www.lje.be/online/inventorytools

GUT ZU WISSEN
Am Ende des Jahres wird der Lagerbestand 
als «schlafendes Geld» betrachtet. Es ist daher 
wichtig, das Lager richtig zu verwalten, um 
Überschüsse zu vermeiden und Verluste zu 
begrenzen.

DEFINITION
Alle Waren, Rohstoffe, Zwischenprodukte, 
Fertigprodukte und Handelsverpackungen, 
die Eigentum des Unternehmens sind.

ZIEL
Die «gute» Lagerhaltung erlaubt es,  
genügend Bestand zur Verfügung zu haben, 
um Kundenaufträge erfüllen zu können, ohne 
übermäßigen Bestand, um zusätzliche Kosten 
(Produktion, Arbeit, usw.) zu vermeiden, die 
die Bilanz unnötig belasten könnten.

WANN?
Ab der ersten Bestellung bei einem Lieferanten 

ECOTIPPS 163 
(TOOLBOX AUF WWW.LJE.BE)

Wenn Sie das First-in, First-out-Prinzip auf das 
Lager anwenden, können Sie Produktabfälle 
vermeiden oder zumindest begrenzen. Sie 
können auch Produkte einschränken, die eine 
relativ kurze Haltbarkeit haben.
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UND DANACH
ALUMNI

61

WANN ?
Sobald das Projekt Mini-Unternehmen  
abgeschlossen ist.

WIE ?
Durch die Registrierung bei LJE Alumni: 
https://ljealumni.be/ Bereich Alumni.

DEFINITION
Vereinigung ehemaliger Teilnehmer an LJE-
Projekten (oft Mini-Unternehmen und YEP).

«LJE Coaches et Alumni» (LCA) wurde gegrün-
det, um das Ehemaligen-Netzwerk zu stärken.

ZIEL
  �Verbesserung der Vernetzung und 

Erweiterung der Kontakte zwischen  
ehemaligen Teilnehmern eines der LJE-
Programme

  �LJE helfen, unterstützen um seine  
Tätigkeiten fortzusetzen (Werbung,  
Unterstützung bei Veranstaltungen, usw.).

  �Gegenseitige Hilfestellung während 
der Ausbildung, dem Studium und im  
Berufsleben 

Wenn Sie von der Mission von LJE berührt 
worden sind: «die unternehmerischen Fähig-
keiten junger Menschen anzuregen, zu offen-
baren, zu stärken und zu aktivieren, so dass 
sie Akteure der wirtschaftlichen, sozialen und 
kulturellen Entwicklung sein können», dann 
treten Sie der LCA bei und helfen Sie uns bei 
dieser Mission!

GUT ZU WISSEN
Den Ehemaligen stehen viele lustige  
Aktivitäten bevor:

  �Treffen von Unternehmern 

  �Trainingskurse 

  �Apéro-Networking 

  �Entwicklung von Alumni-Projekten





UND DANACH
COACH WERDEN
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WANN ?
Von September bis April.

  �+- 10 bis 20 Stunden verteilt auf 6  
Monate (für wöchentliche Versammlungen 
des Mini-Unternehmes und andere  
Aktivitäten).

  �Ein halber Tag für Expertenmeetings / 
Seminare.

WIE ?
Der Coach beobachtet die Aktivitäten der 
jungen Mitglieder des Mini-Unternehmens 
und nimmt an deren Treffen teil. Er hilft 
ihnen in Form von Beratung, Vorschlägen 
zu Buchhaltungsaufgaben, Produktvertrieb, 
Teambuilding, Marketing.....
Er kann auch an der Organisation der  
Seminare teilnehmen, die wir jungen  
Unternehmern anbieten, oder an den  
Versammlungen, die wir regelmäßig zwischen 
Mini-Unternehmen und Experten aus  
verschiedenen Bereichen organisieren.

DEFINITION
Person, die die Mini-Unternehmer  
freiwillig begleitet und sie durch ihr Projekt 
führt, wöchentlich oder wenn die Situation es 
verlangt.

ZIEL
Ihre Fähigkeiten, Ihren Enthusiasmus und 
Ihre Dynamik teilen, um jungen Menschen 
zu helfen, ihr Abenteuer «Mini-Unter- 
nehmen“ in vollen Zügen zu erleben. Andere 
Freiwillige und/oder Fachleute treffen, um ein 
interessantes und solides Netzwerk rund um 
das Thema Unternehmertum aufzubauen.

GUT ZU WISSEN
  �Der Coach übernimmt nicht die Aufgaben 

der Mini-Unternehmer.

  �LJE organisiert regelmäßig kostenlose  
Aktivitäten für die Coaches:

 Ausbildungen
 Mahlzeiten
 Veranstaltungen
 usw.

Ein Mini-Unternehmen-Coach zu sein, ist ein 
großes Abenteuer, dass in Ihrem Lebenslauf 
geschätzt wird. Das Coaching eines Projektes 
über ein Jahr hinweg ermöglicht es Ihnen, ein 
Netzwerk und viele Fähigkeiten zu entwic-
keln.





UND DANACH
YOUNG ENTREPRISE PROJECT (YEP)

WIE ?
Realisierung eines detaillierten Business-
plans im Rahmen der Entwicklung eines 

Wie Sie wahrscheinlich wissen, bietet LJE Bil-
dungsprogramme in der Primar-, Sekundar- 
(das Mini-Unternehmen) und Hochschulbil-
dung (Yep) an!

DEFINITION
Ein Lernprogramm zur Unternehmens-
gründung, durch das sich Gruppen von 
Hochschulstudenten aller Richtungen heraus-
fordern, ein innovatives Projekt im Rahmen 
eines oder mehrerer Kurse zu schaffen und zu 
entwickeln.

ZIEL
Entwickeln von unternehmerischen Fähig-
keiten und entdecken der verborgenen 
Talente der Studenten. Die Teilnehmer  
untersuchen die Machbarkeit des Projekts mit 
Unterstützung von Fachleuten und Experten 
aus der Wirtschaft.

WANN ?
Über 1 oder 2 Quartal(e) 

innovativen Projekts (Finanzplan, usw.).  
Detaillierte Informationen sind zu finden un-
ter www.lje.be  oder bei dem Koordinator der 
Region. 

Kennen Sie jemanden, der daran interessiert 
sein könnte? Kontaktieren Sie info@lje.be, um 
es uns mit zu teilen.
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SCHÜTZEN DES PROJEKTES (GEISTIGES EIGENTUM)

WIE?
Indem Ihr die Website des Benelux-Büros 
für geistiges Eigentum zu Rate zieht: 
https://www.boip.int/fr

DEFINITION
Bezieht sich auf alle Rechte, die auf Ideen 
oder Kreationen beruhen, wie z.B. ein 
Modell, eine Erfindung, eine musikalische 
Komposition, eine Marke, eine Software, ein 
Spiel, einen Text oder ein Foto.

(Quelle: Benelux Büro für geistiges Eigentum 
https://www.boip.int/fr)

ZIEL
Schützt Eure Kreation(en), indem Ihr die 
Eigentumsrechte geltend macht.

WANN ?
So schnell wie nötig, zumindest aber vor der 
Vermarktung Ihrer Kreation.

GUT ZU WISSEN
  �Geistige Eigentumsrechte (IP-Rechte -  

intellectual property) schützen alle etwas 
anderes.

  �Einige Schutzrechte entstehen  
automatisch und erfordern keine Regis-
trierung.

  �Informationen über registrierte IP-
Rechte sind in verschiedenen Registern 
verfügbar.

  �IP-Rechte ermöglichen es Ihnen, Ihre 
Kreationen zu vermarkten und geben 
Ihnen Zeit dazu.

  �Die Registrierung eines Schutzrechts  
erfolgt immer für ein bestimmtes Gebiet.

Quelle: Benelux Büro für geistiges Eigentum 
https://www.boip.int/fr

64





UND DANACH
ZENTRUM FÜR UNTERNEHMENSGRÜNDUNG 

WANN ?
Ab wann du willst, ist ebenfalls möglich 
wenn man Student ist.

WIE ?
Über die Inkubatoren in der Wallonie und in 
Brüssel.

GUT ZU WISSEN
Der Inkubator ist eine KOSTENLOSE Hilfe (Fi-
nanzen, Beratung, Vernetzung usw.)! 

Wenn Sie also eine gute Idee haben, zögern 
Sie nicht, diese, je nach Ihrer Region zu 
konsultieren.

DEFINITION
Ein Zentrum für Unternehmensgründung- 
Inkubator ist eine Struktur, die Start-up- 
Unternehmen bis zur Gründung und manch-
mal auch in den ersten Monaten ihres Bes-
tehens begrüßt und unterstützt. Einige 
Inkubatoren sind speziell für Studenten- 
Unternehmer konzipiert.

ZIEL
Damit die Projektträger in den ersten 
Lebensphasen des Unternehmens in Bezug 
auf Unterkunft, Beratung und Finanzierung 
unterstützt werden können.
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UND DANACH
STUDENTENSTATUS - UNTERNEHMER 

WIE ?
Der akademische Status wird von der vom 
Studenten besuchten Universität oder 
Hochschule vergeben, während der soziale 
Status über einen Firmenschalter erworben 
werden kann.

Weitere Einzelheiten zum Sozialstatus des 
Studenten-Unternehmers finden Sie unter 
folgendem Link:

h t t p s : / / w w w . u c m . b e / S t a r t e r - e t -
independant/J-ai-un-projet/Independant-
qui-est-assujetti/Independant-le-statut-de-l-
etudiant-independant

DEFINITION
Der akademische und/oder soziale Status des 
Studenten-Unternehmers ermöglicht es den 
Studenten, ihr Studium mit der Schaffung 
eines Unternehmensprojekts in Einklang zu 
bringen und gleichzeitig die Möglichkeit zu 
haben, Steuervorteile sowie akademische 
Vorteile zu erhalten.

ZIEL
Erleichterung der Unternehmensgründung 
und Entwicklung des Unternehmertums in 
unseren Regionen.

WANN ?
Als Student
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EINEM JUNIOR-UNTERNEHMEN ODER EINEM  
UNTERNEHMERCLUB BEITRETEN
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WANN ?
Als Student.

WIE ?
Wenn Sie ein Studium beginnen, lernen Sie 
die Junior Unternehmen in Ihrer Nähe kennen 
und bewerben Sie sich für eine Teilnahme! 

  �Alle Junior Unternehmer können hier gefun-
den werden: https://junior-entreprises.com/
junior-entreprises/

  �Die Unternehmerclubs finden sie hier: 
https://www.ustartclub.com/the-club/

Durch die Teilnahme am LJE-Programm wer-
den Sie Teil eines Netzwerks: „JA worlwilde“.
Sie können weiterhin Teil dieses Netzwerks 
bleiben, indem Sie einem Junior-Unterneh-
men beitreten!

DEFINITION
Junior-Unternehmer sind engagierte und 
motivierte Studenten der Hochschulen und 
Universitäten, die bereit sind, sich vor dem 
Ende ihres Studiums zu professionalisieren, 
indem sie ihr Junior-Unternehmen leiten und 
Projekte für Fachleute durchführen, wie echte 
Junior-Consultants, die für eine Beratungs-
firma arbeiten.

ZIEL
Neben der praktischen Umsetzung der Lehr-
veranstaltungen, an denen Sie in der Hoch- 
schule teilnehmen, ermöglicht Ihnen dieses 
Programm, mit zusätzlicher Erfahrung in den 
Arbeitsmarkt einzusteigen! 
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